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2 Cents 


„ragt das Volk.“ 


Senator Boral wünſcht Abſtimmung über 
Bölterbund; geißelt geheime Konferenzen. 


Kein HSausbier — fein Hauswein! 


(Seltefert von der „Ülfoctterten Breile“ und den „United Breb Afloriatione”.) 

Wafhington, 18. Juli. Cenator Borat, Jdaho, tadelte geitern im 
Senat in längerer Nede Präfident Wilfon wegen der geheimen Nonfe- 
renzen mit Senatoren über den Friedensvertrag und das Nölferbund- 
abfommen. Wenn der Präfident wirflih die allgemeine Anſicht horen 
wolle, folle cr daS ganze Land -Befragen. „Sch Iade die Befürworter des 
Völferhundes ein, mid; in dem Vorfchlag zu unterftügen, das Volk dariiber 
abitimmen zu Iaffen. Das Ergebnis würde zwar für den Senat nicht 
bindend fein, aber zeigen, wa3 da3 Rolf über den Voricdlag denft, die 
Souberänität der Vereinigten Staaten auswärtigen Mächten zu über 
tragen“. 

„Die „Liga zur Erzwingung von Frieden“ ſuche durch irreführende 
Propaganda künſtilche Stimmung für den Völkerbund zu machen. Ich 
erkläre dieſe Abſicht für einen überlegten und erſtaunlichen Verſuch, das 
amerikaniſche Volk zu hintergehen. Er iſt der Unterſtützung, die er ſei— 
tens der internationalen Bankgeſellſchaften erhält, durchaus würdig. 
Wenn der frühere Präſident der Vereinigten Staaten (Herr Taft) ſei— 
nen Namen von Schande reinzuhalten wünſcht, ſo bleibt ihm nur eins 
zu tun übrig — dieſe Art von Propaganda einzuſtellen oder ihr ſeinen 
Namen zu entziehen!“ — Präſident Wilſon ſei nach Europa mit einem 
amerikaniſchen Plan für den Völkerbund gegangen und mit dem euro— 
päiſchen Plan zurückgekommen. „Nur drei Klaſſen in Europa find mit 
dem Vertrage, wie er jettt vorliegt, zufrieden: Die Regierungsklaſſe, die 
militäriſche Klaſſe und die internationalen Bankiers. Die Volksmaſſen 
ſind nicht zugunſten des Völkerbundes in der vorgeſchlagenen Form.“ 

Senator Lodge gab die formelle Erklärung ab, daß der Ausſchuß 
für auswärtige Angelegenheiten keine Befugnis beſitzt, den Präſidenten 
vorzuladen, um die Vertragsbeſtimmungen auseinanderzuſetzen. Ande— 
rerſeits ſei der Präſident befugt, Sizungen des Senats an beliebigen 
Orten einzuberufen, doch könne er, nach der von Präſ. Madiſon vertre— 
tenen und ſeitdem befolgten Anſicht, den Ausſchuß nicht offiziell empfan— 
gen, ſondern müſſe mit dem Senat als einer ihm gleichgeſtellten Körper— 
ſchaft in ſeiner Geſamtheit verhandeln. 


Gegen die fremdſprachige Preſſe. 

Von dem dem. Senator King, Utah, wurde eine Vorlage geſtern ein— 
gebracht, durch welche alle fremdſprachigen Veröffentlichungen, in denen 
die Regierung der Vereinigten Staaten, insbeſondere ihre auswärtige 
Politik, die Nationalflagge oder amerikaniſche Geſetze beſprochen werden, 
von der Poſtbeförderung ausgeſchloſſen werden ſollen, falls ſie nicht eine 
engliſche Ueberſetzung der betreffenden Artikel vorher der zuſtändigen 
Ortsbehörde übermitteln. 


Konferenzen im Weißen Haus. 
Waſhington, 18. Juli. Präſident Wilſon ſetzt heute ſeine Konferen— 
zen mit eingeladenen republikaniſchen Senatoren über den Friedensver— 
trag und das Völkerbundabkommen fort. Bis jetzt haben nur ſolche Se— 
natoren Einladungen ins W nicht als Gegner 
gelten. Geſtern verhandelte Sen. —B | 
Nord Dakota; Colt, Rhode Island; und Nelſon nn. Alle drei äußer⸗ 
ten ſich hinterher dahin, ihre Anſicht, daß Vorbehalte zu machen ſeien, 
ſei nicht erſchüttert worden. 

Mafhington, 18. Nuli. Eine im Sonat Zpencer, = 
Mo., eingebradte Nelolution, in weldher der Zcenat fein „tiefes Bedauern“ 
über die Lostrennung von Shantung ausiprechen foll, wurde geitern dem! 
auswärtigen Ausſchuß überwieſen. | 
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(Uniberſal Service.) 

New NYork, 18. Juli. Senator Howard, Sutherland, Weſt Vir— 
ginia, der ſeinen Sohn bei ſeiner Rückkehr aus Frankreich hier begrüßt 
hat, erklärte, daß er einer Einladung ins Weiße Haus nicht nachkommen 
würde. „Der Präftdent hatte ferne Gelegenheit, als er vor dem Senat! 
erihien, aber er Ichnte es ab, vor der Deffentlichkeit zu Spreden, und 
bewegte jih mur in Gemeinplägen, Der Senat wünidt Tatiadhen. Wenn 
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DProhibitionsvorlage weiter verfihärft. 
Mafhington, Das Repräientantenbaus Ichnte 
abend cin vom Nepr. fon, Benn., 
Nrohtbitions - Durhführungsvorlage mit 72 
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ig 
gegen ab. 
welches die Herſtellung von Bier und Wein zuhauſe für eigenen Gebrauch 
erlauben ſollte. Repr. Kahn, Kalif. ein Prohibitionsgegner, legte 

Bericht des Chemiſchen Bureaus in Waſhington vor, nach dem der 
koholgehalt von Apfelwein, Holunderbeerenwein und dergleichen ihre 
Herſtellung im Hauſe verbieten würde. Trotzdem verwarf das Haus ein) 
tom Nepr. Fikgerald geſtelltes Amendement, Apfelwein ausdrücklich zu 

verbieten, mit 76 gegen 16 Stimmen. — Jeder Verſuch, die draſtiſchen 
Reltimmungen der Vorlage zu mildern, wurde bon den $ 
niedergeftimmt md die Tebatte darüber tro& heftiger Broteite der Min- | 
derheit abgefhmitten. Zelbit ein Amendement, durch w 
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wegen unbefugten Spirituoſenverkaufes die Beantragung eines Geſchwo-⸗ 
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66 Stimmen angenommen worden var, binter- 

n verworfen. licher mehrere von Nevr, 
ftcad, dem „Vater“ der Rorlage, eingebradte Mmendements 
tend die Seritellung von aromatiichen Ertraften geriet das Haus in 
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betret: 
ſolche 
Verwirrung, daß die Mitglieder ſie erſt im Kongreßbericht gedruckt vor 


ſich zu haben wünſchen. 


So 
(Beritet vom , 
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Die Armeeoffiziere, welche an der Friegsaerichtlichen Verurteilung 
von Leutnant „Hartgeſottener“ Smith und Leutnant Maſon wegen! 
grauſamer Behandlung von amerikaniſchen Militärgefangenen in Frank- 
reich teilgenommen haben, werden in den nächſten Tagen vor einem be- | 
ſonderen Hausunterſuchungsausſchuß zwecks Aufklärung erſcheinen, wie 
Repr. Dallinger. Rep., Maſſachuſetts, mitteilte. Wie andere Zeugen 
befunden folfen, war die Verurteilung eine reine Farce, troß der nadı-| 
gewieſenen Brutalität Tautote das Erfentnis nur auf unehrenhafte Ent- | 
laliung. „Sartgelottener“ Zmith wurde fürzlih in Fort San, N. 9. 
von feinen bon ihm mibandelten Soldaten, die dort eine Strafe ab-| 
fiten, erfannt und derartig verprügelt, das; er jich zurzeit in einem $o- | 
ipital befindet. 

— Tie dom Rräftdenten vetierte allgemeine Bewilligungsvorlage 
murde geitern, naddem die Pewilltgung für verfrüppelte Soldaten von 
6 Millionen Dollars auf 14 Millionen Dollars erhöht worden war, vom 
Haus angenommen und dem Zenat zugefandt 


tenmißbandlung wird unterfucht. | 
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ı Generalitabs, 


ıMdmiral Sim3 und Admiral Benfon | 


heute nahegelegt het. | 


ınach Amerifa reifen wird. 


| viele Städte und Handel 


Chicago, Freitag, den 18. Juli 1919. — 


Waſhington, 18. Juli. Für Poftpadete nad) Deutichland wurde heute 
von dem Roftdepartement die vor dem Kriege geltende Gebühr von 172 


Dojtverfehr mit Deutfchland. 


Cents für 1 Piund wieder feitgejett. Die Gewichtsgrenze von 11 Pfund 
bleibt beitehen. 

Meiter wurde angekündigt, dat das frühere Briefporto von 2 Cents 
für 1 Unze wieder eingeführt werden foll, jobald eine direfte Dampfer- 
linie zwiidjen beiden Ländern wieder eingerichtet ift. 

Geldanfträge nadı Dentjchland Fünnen nidit angenommen werden, 
bis ein newer Vertrag abgeichlofjen it, der durd; den Sturz des deutiden 
Seldfurjes notwendig geworden ijt. 


Die Kriegsverjiherung der Soldaten. 


Mafhington, 18. Sult. Iingefähr Preiviertel von den vier Mil: 
lionen Offizieren und Mannichaften, die Bei dem Striegsverficherungs:- 
burcau der Negierung Polizen herausgenommen haben, , haben ihre 
Zahlungen nidit eingehalten, wie von dem beratenden Musichuß, an dejlen 
Spitze Charles Evans Sugbes Steht, bei der geftern abend abachaltenen 
Unterfuchung feitgeitellt worden it. Der Grumd-Tiegt größtenteils darin, 
dab das Bureau die Adrefien von 20 Prozent der entlaffenen Soldaten 
nicht kennt. Es wird enipfohlen, die Verwaltung zu dezentralifieren, um 
einen direfteren Verkehr mit den Verficherten zu ermöglichen. Die Mit- 
hilfe der Ortsbehörden und von Nationalverbänden, wie dem Roten 
Kreuz und der Föderation der Gewerkichaften, fol in Anspruch genon- 
men werden. 


Gegen ftädtifchen Betrieb von Bahnen. 


Maihingten, 18. Sult,. Vor der vom Präfidenten Wilfon ernann- 
ten Kommiſſion zwecks Unterſuchung der Lage der elektrischen Straßen- 
bahnen erflärte geitern Mortimer E, Cooley, Dekan der Ingenteurfchule 
an der Ilmiveriität von Michigan, dat die Nebernahme der Strahenbah- 
nen feitens der Stadt das Veite und fiherjte Mittel fei, um diefe Vetrichs- 
twerfe als umpraftiih und nichtwiinichenswert nachzuweiſen. „Theoretiſch 
it der Ttädtiihe Petrieb in jeder Beziehung beffer, aber vom praftifchen 
Geſichtspunkt aus würde er fruchtlos bleiben,” Um die Frage der hoben 
Retriebsfoiten bei geringen Emnahmen zu löfen, befiirwortete Cooley, 
„den Strasenbahnen da3 Necht zu erteilen, Kabrgebühren zu berechnen, 
die fie befähigen würden, ihre Umfosten zu dedfen, den Betrieb fortzu- 
fegen und ihr Eigentum in Stand zu halten“. — Die am leiten Dienſtag 
begonnenen NVernehmmmgen werden wohl ned die ganze folgende Woche 
dauern. 

für religiöfe Zwecke. 

Waſhington, 18. Suli. Das Binnenjteueramt hat die Regeln be- 
fannt gemact, unter denen religiöfe Gemeinfchaften Weine für Firchliche 
were erhalten Fönnen, und, wie es felbit hinzufügt, dabet alles Un— 
nötige weggelaflen. Die Beitimmungen lauten im Wefentlidien tie 
folgt: Die Binnenjteuer muß für alle Einkäufe bezahlt werden, und alle 
Sendungen müffen genau gebudyt werden. Falls Wein von Händlern 
aefauft wird, die nicht unter Firdlider Kontrolle Stehen, dann wünscht 
das Pinneniteueramt, daß der Beitellung eine beglaubigte Beicheinigung 
beigefitgt werden joll, wozu der Wein Verwendung finden wird, wodurd) 
dann jomwohl der Käufer wie der Verfäufer beihüsgt fein wird. 


Drohibitions-Streiflichter. 
Nittsbura, 18. Auli. 


Crawford, d 


„as Gutachten des Bundesanwaltis N. 8. 
ab die Seritellung und der VBerfauf von Vier, dad weniger 


cl einen halben Prozent Alfohol enthalt, oder irgendwelden Prozent» 


ſatz von Mltohol, als Verlegung de3 Kriegtprohibitionsgefeßes angefchen 
wird müſſen, it durchaus haltlos und ungeredtfertigt.“ So erklärte 
C. A. Anwalt für die Pittsburg Brewing Co. in Bezug auf die 
Meldung des Wahſhingtoner Juſtizamtes. 

„Ich halte unentwegt an der Anſicht feſt“, fügte er hinzu, „daß man 
jedenfalls das Recht hat, irgendwelche Getränke mit einem Alkoholgehalt 
von weniger als einem halben Prozent herzuſtellen und zu verkaufen, 
und ich werde fortfahren, meine Klienten dementſprechend zu beraten.“ 

Newcaſtle, England, 18. Juli. In ſeiner Anſprache als Präſident 
der Wesleyaniſchen Methodiſtenkonferenz ſagte Rev. Barber, England 
hätte bei Beginn des großen Krieges eine gute Gelegenheit gehabt, die 
Prohibition dauernd einzuführen; aber es habe leider von dieſer Ge— 
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Fagan, 


wieder kommen werde. Er vpries hoch die amerikaniſche Prohibitions— 
bewegung und ſagte, Großbritannien müſe ebenſo vorgehen, wenn es 
e geſchäftliche Stellung in der Welt aufrechterhalten wolle. 
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American League. 
Waſhington in Chicago; 
erhalten. wie Präſident Wilſon in Philadelphia in Detroit; New York 


National League. 
Auf ameritaniſche Einladung. = C h icago in New York; Cincin— 
Brüſſel, 18. Juli. Die belgiſche nati in Brooklyn; Pittsburg in Bo— 


Regierung wird, der Einladung der! fton; St. Louis in Philadelphia. 


Handeletammern in den Vereinigten | — — 


Staaten folgeleiftend, amtlich in der) __ Stärfer ift oft derjenige, ber 
Kommiffion vertreten fein, die hauptz | feine Keffel trägt, als der, der fie 
hlid aus hervorragenden Ge— ſprengi. 
ftsleuten der Alliierten- 
ionen beſte September 

Die Kom— 
miſſion wird längere Zeit in den 
Vereinigten Staaten bleiben, und 
szentren be⸗ 
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fuchen. Chicago und Umgegend: Heute abend 
jund morgen wahriceinlich far, Feine 
mwejentlihe Aenderung in der Qufte 
värme; ſanfte öſtliche bis füdöſtliche 
Winde. 
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Som Bafcbalifelde. 
Bejtrige Spiele, 
Umerican League 
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der Luftwärme. 


Wisconſin: Klar heute abend. 


und Nieder Michigan: 
und wahrſcheinlich anch 
weſentliche Aenderung in 


en ei 
Waſhington Chicago 


Cleveland 4, Voiton 0; Detroit 
+hrladelphia 3; St. Zouis 7, | 
Nork 6. | 
NationalLeague, = 

— a ER 4 Sonnenaufgang, morgen: 
cıD York 2, Chica no u: | Mondaufgang: Heute abend 11:06, 
Cineimnati 5, Brooflon 1; Xhila- | 
delpbia 1, St. Louis C: Rittsburg | 


, Morgen teils 

weile bewölft, im weitliden Teil wahrfheintie 
RegenfiLauer ımd etwas Tübler, 
Sonnenuntergang, beute: 8:22, 


wind 
001, 


TZemperaturftand, 
Nachitehend der Temperaturftand nach 
)en amtlichen Angaben des Wetteramte 


egen verſchoben. on geſtern nachmittag ß3 Uhr an: 
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Nrungoſchiffe und ein Baumwollſchiff klariert; 
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A 5 Me Ausgabe, 


Mutterjchaftsgeiet. 


Deutſche Nationalverſammlung nimmt 
einen wichtigen Eutwurf an. 


Landbauerſtreik flaut ab. 


Geliefert von der Alſociterten Preſſe“ und den „United Vreb Aſſociatlons“.) 

Weimar, 18. Juli. (Drahtlos über London.) Die dentſche Natio— 
nalverſammlung hat eine Vorlage angenommen, welche die Mutterſchaft 
unter die Fürſorge des Staates ſtellt. Ein Antrag der Unabhängigen, 
daß die Mutter eines außerehelich geborenen Kindes amtlich als „Frau“ 
bezeichnet werden ſoll, wurde gutgeheißen, wenn auch nur mit knaper 
Mehrheit: 138 gegen 133. 

Auch wurde von der Nationalverſammlung beſchloſſen, daß für außer— 
eheliche Kinder dieſelben Erziehungs- und ſoziale Gelegenheiten geboten 
werden ſollten, wie für Kinder aus geſetzlicher Ehe. 

Ferner kam die Nationalverſammlung zu dem Schluß, daß große 
Familien Anſpruch auf Beiſtand des Staates haben, ohne dadurch irgend» 
welcher anderer Rechte, wie des Stimmrechts, verluſtig zu gehen. 


Streik im Abflauen. 


Kopenhagen, 18. Juli, Aus Stettin, Pomm., berichten 
Blätter: 

Der Ausſtand der Landarbeiter im Kreis Frauzburg iſt ſtark im 
Abnehmen, da immer mehr Streiker von den Truppen gezwungen wer— 
den, zur Arbeit zurückzukehren. Die 15 feſtgenommenen Mitglieder des 
Gewerkſchaftsausſchuſſes ſind noch immer in Haft. 


Gegenſtreik der Bürgerlichen! 


Berlin, 18. Juli. In Stettin iſt jetzt auch ein Gegenſtreik der bür— 
gerlichen Klaſſen im Gange, und alle Läden ſind geſchloſſen worden, als 
Proteſt gegen die Verkehrslähmungen durch die Arbeiterſtreiks. Aerzte 
behandeln keine Patienten mehr. Die Gas- und die Waſſeranlagen ſind 
geſchloſſen, nud alle Brunnen in der Stadt ſind bereits trocken gepumpt! 

Die Eiſenbahner drohen, ihren Streik auch nach Stralſund auszu— 
dehnen. 

Wie aus Paris gemeldet wird, dürften die Alliierten verlangen, daß 
Deutſchland Arbeitszwang einführe, um ſeinen Verpflichtungen nachkom— 
men zu können. 


Attentat auf amerikaniſchen Majorl 


Koblenz, 18. Juli. Zwei Deutſche verſuchten geſtern Nacht, den 
Major Cockriel, den Profoßmarſchall der amerikaniſchen Streitkräfte in 
Deutſchland, zu ermorden. 

Der Major blieb unverletzt. Die Deutſchen entkamen nach dem Ab— 
feuern mehrerer Schüſſe. 


Als deutſcher Geſchäftsträger in Krankreich. 


Berlin, Dienſtag, den 17. Juli. Halbamtlich wird mitgeteilt, daß 
Freiherr Kurt v. Lusner, das Haupt der deutſchen Friedensgeſandtſchaft 
in Verſailles, zum deutſchen Geſchäftsträger ernaunt worden iſt, um nach 
den deutſchen Intereſſen in Frankreich zu ſehen. Dies iſt der erſte Schritt 
zur Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen Dentſchlands zu 
den anderen Ländern, die ihm während des Krieges gegenüberſtanden. 

(Früher war Freiherr v. Lersner ein Sekretär des deutſchen Bot— 
ſchafteramts in Waſhington.) 


Noch etwas verfrüht. 


Paris, 18. Juli. Freiherr Kurt v. Lesner ſelber erörterte die, als 
halbamtlich bezeichnete Angabe, daß er zum deutſchen Geſchäftsträger 
in Paris ernannt worden ſei, um die deutſchen diplomatiſchen Intereſſen 
in Frankreich wahrzunehmen. Er erklärte, daß noch kein amt— 
liher Schritt diesbezüglich getan worden ſei, doch zweifle er nicht, 
daß er nach wirklicher Wiederaufnahme der diplomatiſchen Beziehungen 
den Pariſer Poſten erhalten werde. 


Konſuln in deutſchen Häfen. 


Paris, 18. Juli. Aus Berlin wird berichtet: Bis jetzt ſind noch 
leine amerikaniſchen Konſuln in dentſchen Häfen; aber britiſche, fran— 
zöſiſche und ſonſtige europäiſche Konſuln ſind bereits mit dem Klarieren 
von Schiffen beſchäftigt. 

Die amerikaniſche Hilfsverwaltung hat in deutſchen Häfen zwei Nah— 
aber Generaldirektor 
Hoover weigert ſich, für noch mehr Schiffe die Ausfahrtpapiere ans— 
zuſtellen, ohne beſondere geſetzliche Ermächtigung dazu zu haben. 


Ausgelieferte Hamburger S—Schiffe. 
Berlin, 18. Juli. Es wird amtlich bekannt gegeben, daß 300 Schiffe, 
welche Hamburg als Heimhafen hatten, an die Alliiertenmächte ansgelie— 
fert worden ſind. Darunter befinden ſich 31 Schiffe, welche der Hapag 


Berliner 


(Gamburg ⸗· Amerikalinie) gehörten. Insgeſamt haben die Schiffe eine 
einem Schreiben an den Kongreß in St. Lonis: PVojton in Cleveland. Verdrängung von 1,162,000 Kubikmeter. 


£ür Handelswiederheritellung. 


Perlin, 17. Sult. (Berichtet von der United Prob.) In Deutſch— 
land Soll ein Heines Heer von Tednifern und Geichäftsfachverjtändigen 
nebildet werden, al3 ein Teil des Planes zur Wicdererlangung des ber- 
loren aegangenen Sandel3 mit dem Musland. Diefe Agenten werden 
nad) allen größeren Ländern gelandt werden, um fidh iiber Alles perſön— 
li zu unterrichten und viele werden auch den deutichen Konſuln als 
Gchilfen beinegeben werden. Mußerdem arbeiten auch große Geichaits- 
firmen und Sandelövereiniqungen Programme aus, um den itberfeetichen 
Sandel wiederzugewinnen. Die Mufgabe der Negierunasfachveritandigen 
wird 08 befonders fein, nicht bIoS alles gründlich zur prüfen, fondern auch 
beifere Beziehungen zwiichen den deutichen Sefchäftsintereffen und denen 
de3 Landes, in dent fie fich befinden, herzuftellen. 


£ür deutichruffische Handelsbeziehungen. 


Zondon, 18. Kuli. Der Interftaatsjelretär des Muswärtigen, Cecil 
N, Sarmöworth erflärte im Haus der Gemeimen: „Ach Fanır als ziemlich 
iicher mitteilen, da die deutiche Regierung fich bemüht, zu der rufitichen 
Sowietregierung in Handelsbeziehungen zu treten und dai eine deutiche 
Handels- und Induſtriekommiſſion Sowietrußland bereits Defucht bat, 
oder im Begriff ſteht, ihm einen Beſuch abzuſtatten.“ 


Geräuſchloſe Flugzeugturbinen. 


Bern, Schweiz, 18. Juli. Meldungen aus Eſſen beſagen, daß es 
deutſchen Fabrikanten nach längeren Verſuchen gelungen iſt, eine Gaſolin- 
turbine zu ſchaffen, die es Aeroplanen ermöglichen ſoll, ſo gut wie völlig 
geräuſchlos zu fliegen. 

Mehrere große Aeroplane mit der neuen Maſchine werden jetzt ge— 
baut; ſie werden je 64 Perſonen aufnehmen können. 


Baumwolle nach Böhmen. 


Prag, 18. Juli. Die erſte Ablieferung amerikaniſcher Baumwolle 
dahier ſeit dem Kriege findet Mitwoch, den 23. Juli, ſtatt. 3000 Ballen 
(zu je 500 Pfund) werden an dieſem Tage abgeliefert, und zehn Tage 
ſpäter folgen 20,000 weitere Bollen 
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Das hungernde Oeſterreich 


Bittet um die Fortſetzung nuterbrocheuer 
Lebeusmittelſendnugen. 


Italiens Gelüſte. 


Gelicfert don der „Alfoctterten Breffe* und den „United Vreß Affoctations”,) 

Barts, 18. Juli, Die öfterreihifche Friedensabordnung hat an den 
oberiten Nat der Alliierten das Erfuchen gerichtet, dal c3 die Verforgung 
Oelterreih$ mit Zebensmittelnt, die am 7, Juli unterbrodhen worden war, 
wieder aufnchme und in den Monaten Muguft und September fortfeke, 

Die deutjche Friedensabordinung hat an den Nat ein Memorandum 
gelandt, in dem fie Ausfunft über die Gefandtichaft der Mlliierken ver 
langt, die in Memel angelommen it, 

Paris, 18. Juli. Die Bulgariſche Abordnung, welche die Bedingun— 
gen der Alliierten entgegennehmen ſoll, wird am 25. Juli in Paris ein⸗ 
treffen. 


-...- 


Paris, 18. Nult. Der Alltiertenrat weigerte fi der Forderung Sta- 
liens zu entiprechen, dat ihm öfterreihifche Konzeflionen in Tien - Tin 
in China übertragen werden follten, zu entiprechen. 

Paris, 18. Kult. Die Gebietsfommiffion nahın die thrafifche 
stage wieder auf. Nach Angabe des „Nournal“ hat der griehifhe Pre 
miermimilier, Venizelos, Griechenlands Anfvrüche des längeren erörtert, 
md der oberite Nat hat darauf beichloifen, erit einen Bericht abzuwarten, 
den Signor Tittoni am 25, Ault in Namen Italiens ihm vorlegen wird, 
Die Wahl Signor Tittoni3 zn Eritatter de3 PVericht3 über die 


wenn man fich der offenen Eympathien Italiens zu Bulgarien erinnert.“ 
allgenteiner werden. Die Sandelsfanmern und mehrere unabhängi« 


„Die 

Zadjlage”. erflärt da3 „Nournal”, eröffnet eine fonderbare Perfpeftive, 
Wird fein Generalitreif. 

Baris, 18. Nult. Der beabjichtiate große Kundgebungzftreif vom 
20. bis 21. Sult wird, allen Anzeichen nad) zu urteilen, ferneöwegs ein 
gen Arbeiterderbände haben Icharfen Eimvand dagegen erhoben, und in 
vielen Sreifen der regulären organigerten Arbeiterfchaft felbit wird das 
Vorhaben nicht gebilligt. Ter VBollziehungsausihuh, dem die Vorkfeh. 
rungen zur Kımdgebung übertragen worden waren, hat dementiprechend, 
und weil die Regierung Mabnahmen getroffen hat, die Lebensmittel: 
preife zu verringern, das Programnı etwas geändert, fo dak die Eifen 
bahner, die Roftangeftellten ımd alle Arbeiter, die im Lebensmittelge: 
ichäft tätig find, nicht erfucht werden dürften, fi) am Streik zu beteilis 
* 


— 
Diktator ab? 
Paris, 18. Kult. Nah). Depefhen aus Wien, die au berläßlichen 
Quellen bei der Friedensforferenz eingelaufen jmd, ift Bela un, Der 
an der Epike der imgarischen fommuniftifhen Regierung ftand, feines 
Roftens enthoben worden. . 
Es wird berichtet, daß Truppen, die von der tichehiihhen Front zu: 
rüffebren, in großer Anzahl in Yudapeit einmarfchieren. In der Stabi 
herricht aroße Berwirrung. 
Herr Böhm und Here Zander haben die Leitung der Fommmumiftifchen 
Regierung in die Hand genommen, 


Ungarifcher Erpräfident kommt. 


Berlin, 18. Suli, Graf Michael Narolyi, der frühere Präfident der 

ungarischen Republif, tft in Italien eingetroffen, nahdent er fon mehr: 
mois den vergeblichen Verſuch gemacht hatte, aus Ungarn zu entkom— 

men, Wie die „Kreuzzeitung“ ſchrieb, beabſichtigt Karolyi, nach Ame— 
rifa zu reifen. Bei ſeiner Flucht ſind ihm die italieniſchen Militärbe— 
hören behilflich geweſen, er wird aber nur kurze Zeit in Italien verwei— 
len dürfen. 

Nachdem der Waffenſtillſtand Oeſterreichs mit den Alliierten unker. 
zichnet worden war, proklamierte Karolyi, damals der Führer der un— 
abhängigen ungariſchen Partei, die ungariſche Republik. Er hatte das 
Präſidentenamt bis Ende März d. J. inne, worauf er es an die kommu— 
niſtiſchen Machthaber abgab, an deren Spitze Bela Kun ſtand. Als Haupkt— 
grund gab er an, daß er die Grenzen Ungarns, wie ſie von der Frie— 
denskonferenz ausgelegt worden ſeien, nicht anerkennen könne. 

Graf Karolyi hatte kurz vor Ausbruch des großen Kriegs mehrere 
Monate in den Ver. Staaten gelebt, und er verließ ſie wieder am 29. 
Juli 1914. In Europa wurde er von den franzöſiſchen Behörden in 
Haft genommen, nach einigen Monaten erhielt er jedoch die Erlaubnis 
nach Ungarn weiterzureiſen. 

Budapeſt, 1. Juli. (Korreſpondenz der „Aſſ. Preſſe,) Graf Karolyi, 
der frühere Präſident der ungariſchen Republik, ſagte in einer Unter— 
redung mit einem Preßvertreter: 

„Amerika ſollte die Rolle übernehmen, die Tinge in Ungarn ins 
reine zu bringen. Die Bedingungen des Friedensvertrages ſind unmög— 
lich, und die für Ungarn feſtgeſetzte Grenze bedeutet ſeinen Ruin. Das 
ganze Mitteleuropa iſt verfahren. Sind Sie erſtaunt über den Bolſche 
wismus hier? Blockieren Sie Paris, und es wird ebenfall3 fo weit dörl 
fommen. Die Alliterten jagen: „Wir fünnen nicht mit foldhen Bolfche. 
inift reden.“ Das heit die Rolitif zur Komödie maden. Mun behandeli 
die Vevölferung Europas, als 0b fie aus Zulus beitände, Man will ung 
Waren verfaufen; aber Bettler fünnen Feine Schuhe oder Automobile 
faufen! Bor dem Kriege führten wir zwei Drittel unserer Kohle .auı®, 
— jeßt haben wir noch zwei Feine Ktoblenaruben, Feine Wälder, : fein 

Oel. fein Salz, kein Eiſen, keine waſſer-— elektriſche Kraft. Nur Weizen— 
ländereien und Mineralwaſſer hat man uns noch gelaſſen. Ohne Frei— 
handel iſt der Völkerbund gegenſtandslos, ſoweit wir in Betracht kommen 

„Die franzöſiſche und italieniſche „Pufferſtaaten-Politik iſt durch 
aus untunlich. Je mehr Sie künftige Kriege zu vermeiden ſuchen, deſto 


ru 


ſicherer werden ſie kommen! 
Der frühere Kaiſer ſchwermütig. 

Berlin, 18. Juli. Perſonen, die der früheren königlichen Familie 
| naheitchen, bezeichnen dic Kranfheit des früberen Natjers Wilhelm als 
tiefe Schwermütigfeit. Mitunter foll er jich, wie jein Arzt mitteilte, in fo 
nedrütckter Stinumung befinden, daß fein Xeben gefährdet eriheint. Er 
verläßt fein Zimmer nur felten, er Betet viel, und wenn er fidy mit fei- 
nen Freunden unterhält, fo dreht jidy das Sefpracd meiitens um religöfe 
Dinge. Mucd) die frühere Ratierin tt eine Franfe Frau, und fie mag nad 
Deutſchland zurückkehren müſſen, um ſich wegen ihren alten Serzleidens 
behandeln zu laſſen. 

In einem Brief, den der frühere Kaiſer am 28. Juli 1914 an den 
damaligen Reichskanzler v. Bethmann Hollweg geſchrieben hatte, und 
der jetzt veröffentlicht wurde, ſagte er, er hätte die Antwort Serbiens 
auf das öſterreichiſche Ultimatum geleſen und er ſei der Anſicht, daß 
Oeſterreichs Forderungen erfüllt worden ſeien, und daß nun kein Grund 
zum Kriege vorhanden ſei. Er fügte jedoch hinzu, die Serben 
Drientalen md nicht vertrauenswürdig und deshalb follten die Deiter- 
reicher folange Pelgrad befeten, bi8 fie ihre Verſprechungen erfüllt 
baben würden. Auf diefer Grumdlage, Ichrieb er zum: Schluß, würde 
er bereit fein, Ocfterreich den Frieden au bringen 
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deuiſchen Baron ſchon früher etwas 
vorgefallen ſein mußte, was ihr die⸗ 
en Haß gegen ihn einflößte. 

Und dieſe Vermutung wurde durch 
ihre Worte ſelbſt beſtätigt, aber er 
wagte nicht, weiter zu forſchen, er 
wußte aus Erfahrung, wie ſehr Sig— 
nora Greppo die Neugier haßte. 

„Du mußt in ſeiner Nähe blei— 
ben,“ nahm Carlotta wieder das 
Wort, „Du mußt unausgeſetzt ihn 
beobachten und ihn gewaltſam zu— 
rückhalten, wenn er ſich aus dem 
Staube machen will!“ 

„Aber ich ſoll ja den Patient nach 
Rom bringen!“ 

„Das iſt bald geſchehen. Ich werde 
jin Rom mit Signor Greppo fprechen, 


je foll Dir Erlaubnis geben, fofort 


wieder abzureifen. Dann gehft Du 
nah Venedig und fuchft ohne Verzug 
die Gefelichaft auf. Der Baron darf 
natürlich nicht willen, daß Du in 
feiner Nähe bift, nur dann, wenn er 
nah Deutfchland zurüdreifen mill, 


A trittji Du aus Deiner Verborgenheit 


heraus, um ihm zu fagen, ba er 
Stalien nicht verlaffen dürfe, ehe er 
fih nicht mit mir abgefunden habe.“ 

„Und glauben Sie, daß dies hin- 
— wird, ihn zurückzuhalten?“ 


fragte Pietro achſelzucend. „Ich bin 


ein armer Mann und kann nicht 


Idrohen ...“ 


„Es wird auch nicht nötig ſein, ich 


Jlenne Dein Spürtalent, Du wirſt 
mich früh genug benachrichtigen, fo 


daß ich zur rechten Zeit in Venebig 
fein fanın. Dann aber werde ich 
felbft Handeln, und über meine Dro: 


A| bungen mird ber Baron fich micht 


hinwegſetzen.“ 
„Es ſoll geſchehen, wie Sie be— 


| fehlen, Sianora,“ fagte Pietro unters 
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würfig,. „aber id rate Ahnen, bem 
Herrn Gemahl nicht zu piel zu ber- 


Kiraten, er könnte fonft erfahren, bat 


Sie mit dem Baron fchon früher be: 
fannt waren, und Sie fennen feinen 
Jähzorn!“ 


noendhoft, Kyrcayo, yyremug, ven 19. Sur TOıV. 
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er fich auch des Iehten Blid3, der aus 
ihren fhönen Augen ihn getroffen 
hatte, er erinnerte fih, daf biefer 
Bid ihn um Verzeihung bitten zu 
mollen fchien für das fchmwere Un 
recht, das ihm widerfahren mar. 

Aber dann auch entfann er Fi 
des Anerbieiens, welches Madame 
Löwe ihm hatte machen laſſen, und 
er begriff, daß zwiſchen ihm und 
Dora eine Kluft lag, über die für ihn 
keine Brück⸗ hinüberführte. 

Die Mitteilungen des Kellners be— 
ſchäftigten ſeine Gedanken unauf— 
hörlich, aber die Erinnerung an ſie 


höhen. 
Sollte Schack, der ſcheinbar reiche 
Herr, der Hausfreund der Madame 


gangen haben? 
unglaublich, und dennoch blieb die 
Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen. 


nicht? — er erfuhr nichts, was von 
irgend welcher Bedeutung geweſen 
wäre. Und hatte er die Tat began— 
gen, wie wollte Guſtav es erforſchen! 
Die Mutter bat ihn, ſich zu beruhi— 
gen, ſie meinte, niemand könne und 
werde ihren Sohn ſchuldig halten, er 


| 
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— 
Aus deutſchen Kreiſen. 


Wechſel in verantwortlicher Leitung. — Groſer Gewinn. — 
Ein offenes Bekenntnis ſeiner politiſchen Anſchauungen. — 
Des Todes Beute hier und dort. 


I 


Danpville, |. — Der hiefige 
Herold, ein biöher am Samstag er: 
fheinendes Wochenblatt, das natürs 
Iih aud in den vergangenen Zeiten 
Nöte aller Art zu überwinden hatte, 
do aber mutig burchgehalten hat, 
bat feinen bisherigen verantwortlichen 
Schriftleiter Aloys Kappelhoff, der 
einem Rufe nach außerhalb gefolgt 
iſt, verloren; an ſeiner Stelle wird 
ein Geiſtlicher, Paſtor Bruno Howe. 
die redaktionelle Leitung des Blattes 
übernehmen; ala Gefchäftsführer 
wird Albert Stübe ihm zur Geite 
ftehen. 


Sheboygan, Wis. Der Sid) 


diente nur dazu, ihn zu bermirren | Wisconfin Dijtrift der Miffouri-Sy- 
und feine düftere Stimmung zu er-node hat feinem Präjes, Paftor 


| 
Lörve, wirklich diefen Diebftahl se | Nordweitfeite der Stadt Miffionsar- 
E3 mar geradezu | beit tun fol. 


Albreht von der NazarethsGemeinde 
in Milmwaufee, einen Gehilfen zur 
Seite geftellt, der zugleich auf ber 


Yond du Lac, Wis — Eine 
zahlreihe Nahlommenfchaft hat bie 


Er verfuchte genaue Erkundigun: |im Alter von 86 Sahren verftorbene 
gen über biefen Heren einzuziehen,) Frau Marie Hänsgen, die vor 63 
aber wandte er fich nicht an die rich= | Kahren aus ihrer Heimat in Coblenz 
tige Quelle, oder fannte man in bies | Hierherfam, hinterlaffen; e3 find 9 
fer Stadt die Vergangenheit Schad | Kinder, 58 Enkel und 42 Urentel. 


Cincinnati, DO. — Die am: 
pagne zur Sammlung neuer Mitglies 
der für den Allgemeinen proteftanti: 
Then Waifenverein ift jehr erfolgreich 
verlaufen; die Namenslifte ift um 
207 Mitglieder erhöht worden, bie 
einen Beitrag von $25 oder mehr eins | 


Sänger von Brooklyn, gelegentlich 
melcher durch deren Präfident, Arno 
Steiner dem Präfidenten des Norb- 
dftlichen Sängerbundes Major Carl 
Lent ein Ehrendiplom in Anerten- 
nung feiner Derbienfte um ba3 
—— Sangesweſen, 
ſeiner Führerſchaft und ſeines mann— 
haften Auftretens im Kampf wider 
die Hetzer überreicht wurde, geſtaltete 
ſich durch die bedeutſame Rede des 
alſo Geehrten zu einer erhebenden 
Demonſtration. Dieſer Mann, von 
dem geſagt wurde, daß die Sänger 
zu ihm aufblicken wie zu einem Va— 
ter, geſtaltete ſeine Dantesrede zu 
einem zündenden Kampfruf an das 
geſamte Deutſchtum des Landes ge— 
gen alle Hetzer, die das Deutſchtum 
hierzulande zu erſticken trachten, ge— 
gen die Prohibition und vornehmlich 
gegen den Friedensvertrag bon Pas 
ris, zumeift feinen zehnten Paragras 
phen. Wenn ein machtvoller Stamm, 
wie bad Deutfchtum diefes Landes, 
einig bom Senat verlangt, nicht 
darum bittet, fo fönne folde Sprache 
nicht ungehört verhallen. Nicht mins 
ber warm trat er auch für eine grof;- 


zügige Hilfsaftion für die Lieben in! 


ber alten Heimat ein. 
Minneapolis, Minn. — Im 
Alter von 83 Jahren ftarb in Gt. 
Martin Pfarrer Meinulff Studen: 
femper, ein Weftphale von Geburt, 
unter beffen Leitung vor Jahren bie 
biefige St. Nofeph3 Gemeinde ihre 
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yür eine befhräntte Zeit nur mit jedem 
Sinfauf von einem 
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als der Preis, den toir fordern. 
jowohl die arbeitiparende Peberal, wie auch 


die Yanıpe Euch frei ins Haus. 


Tür nur 85 Anzahlung 


Diefe Ihöne 


aanpe TOtenjtei 


ampe 


Federal Electrio 
Washer 


MN] Die Lampe ift eine unferer 


KIM. 


beiten Entwürfe — mehr wert 
Wir liefern 


Reft in Meinen Beträgen, die Eu- 
ven Rechnungen für eleftrifches 
Licht zugeſchrieben werden. Sprecht 
vor und ſeht die Demonſtration. 
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der Dresdener Banf, Berlin, und dem Wiener 
Bankverein, Wien, vermitteln wir 


Geldſendungen 


— nach — 
Deutſchland und Oeſterreich 


zu niedrigſten Preiſen und auf ſchnellſtem und ſicherſtem 
Wege, entweder durch Check, Kabel oder briefliche Anweiſung. 
Man ſpreche vor oder ſchreibe — deutſch oder engliſch. 


Wollenberger & Co.. 


Bankgseschärt, 
| 105 So. La Salle Str. Chicago, Ill. 
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folfe nur dreifi unter die Menfchen Kite baute, der ſchon vor 8 Jahren 
ſein goldenes Prieſterjubiläum hatte 
feiern können. 

St. Louis, Mo. — Fritz Behm, 
ein bekannter Poliziſt, bekannt na— 
mentlich unter ſeinem Spitznamen 
„Fighting Fritz“, iſt nach 28jahrigem 
Polizeidienſt im Alter von 61 Jahren 
geſtorben. 

John Zach, der langjährige Erſte 
Sprecher der Freien Gemeinde von 
Süd Si. Louis, auch ein Mitglied 
des Südweſt Turnvereins, des Arbei— 
tergeſanghereins Vorwärls und bes 
Deutſchen Theatervereins, der ſchon 
als Jüngling aus Deutſchland 
herüberkam, iſt im Alter von 63 Jah— 
ren geſtorben. 

Portland, Ore. — MitGuſtav 
Glaſer, 1842 in Poſen geboren, einem 
Kriegsveteranen von 1864, 1866 und 
1870—71, der Anfang der 70erJahre 
nach Amerika kam, und ſich hier zum 
Großinduſtriellen emporarbeitete, wel⸗ 
cher kürzlich ſtarb, hat der Veteranen— 
Verband des Nordweſtens ein rühri— 
ges Mitglied verloren. 


fpezicll von ® bi 11 Uhr vormittags — C 5 


Carlotta warf trogig das Haupt 
zu nur 


zurüd, aus den dunklen Augen traf 


u s = ‚ein zorniger Blid Pietro, der ber: 
Elarf'8 OD. N. T. Häkelgarn, mercerifiert — weit A legen den breitfrämpigen Kalabrefer- 


oder CEerit, 10c wert, 6 Sinäuel an jeden 1 Ai e * 

Kunden, ſpegiell von d bis 11 Uhr vormit⸗— 6*0 J hut in den Händen drehte. 

tags. zu nur „Wer ſagt Dir, daß ich früher mit 
giihm befanıt war?“ fraaie fie Scharf. 


i I 8 ll lanell Arbeitshandid ür Män- $ 5 e 3 und vielleicht auch geſetzlich berechtigt, 
vandſchuhe aumwollene Flanell Arbeitshandſchuhe für Män ee * Du Deine|eine Ehrenerflärung und Schaden: | Eltern geboren, der fih durch Fleiß 


ner — mit einem gejtridten Handgelent gemadt — B Don ge 

Olac das \ —— Bu ‚au : und Reblichkeit bi3 zum Präfibenten 
9 Bis 11 Bir N en ee bis 11 Uße m 15€ R eigene Zunge und forge Dich er 9— 3 J —— über den | ber Malting Co., welche feinen Nas 
vormittags. vormittags; 2 Paar für A mic, Deines Rates bedarf ich in| ‚Oultad muß gehe men trug, emporfchivang und der im 
i | | j| meinen perföntiggen Yngelegenfeiten — — 3 —9 un Juli 1916 zum biefigen Poftmeifter 
Safe une gwei Mimiht: Lind mun gebe und hole mit] in ine Don Deren Haltlofigteit fie| ernannt wurde in Anerfennung gro— 
9 5is 11 Uhr 35 eh — * — mit dem nãch: ſaihſt überzeugt mar her Verdienſte um ſeine politiſche 

IJ ſten Bahnzuge abreiſen. * |} i ! Partei, ift einer Qungenentzündu 
Grm | Pietro drücte den zerfnitterten) Die Ermutigung follte von an) Pi en 


e soyrın : no ; derer Seite fommen. erlegen. 
anshalt-Speszialitäten. d' Hut auf fein ediges Haupt und eilte — * nn i 
— — beſtes hinaus, und mit einem triumphieren« | Eines Morgens trat Hermann d., Pew Bort B3 
rican — fpeaiell das fund 

für nur 


9%. Georg Blu: 
« B i mımenthal, welcher 23 Kabre i 
Dieinnd, von 22 Bis 33 Soll aus. GO c den Cächehn auf den Schmalen Lippen | Pergen in das Atelier, unter ben hal, welcher 23 Jahre lang mit 
siehbar, 30 Zoll hoch, ſpez. Samst., |; : 
v 9. „Mari ih Sasse RR TE. N trat Signora Greppo vor ben fer- 
graned Granite, fver. Eamstag zu.. C Groß Marle — 2 Ralcte für .... c 


Saueepfanne—4 Ort. Srübe, — i : 
brochenen, fchmußigen Spiegel, um 
ſrchenteller — 10⸗zöllig, Roſen⸗Verzie⸗ Kost Bier Ertratt — Crown T ilett u ch 
zung, mit grünfarbigem Border — | Brand, die irlafhe au oileite zu machen. 
ſpeziell für Samstag zu Suͤſſe Gurken — Farm Houſe 
Sauce Van — 6 Quart weiß emaillierte Brand, 20 Unzen Maſon Jar zu 
Sauce Pan — ſpeziell ür Sams— 950 Marmelade — Burny's Sweet 
10 


O bis 11 uUhr 
vormittaas. 


Hädelgarn | 
9 bis 11 uhr 
vormittags. J 


bezahlt und Dadurch fich das Recht er» 
gehen und Allem, mas ba fomme, | norben haben, als Iebenslängliche 


tühn die Stirne bieten. Madame : —— — 
Löwe werde nicht wagen, ihn einer Vereinsmitglieder gerechnet zu wer 


Schuld zu zeihen, für die ſelbſt der 
Unterſuchungsrichter keine Beweiſe rn gie > Fa» 
gefunden Habe, ex fei fogar moralild furz vorher eingetvanberter, deutfcher 


Ausgewählter Peaberry » Kaffee — 
\ Pfund an einen Kunden — fpezicll von 9 
bi3 11 Uhr vormittags — das Pfund au 


|———— — 


Grocery- Spezialitäten. 
KAäle — Cıtra ausacwählter gelber Ame» 
Borwande, er beabjichtige für einen | DOsfar Hammerftein afjoziiert war, 
reund Gemälde zu Faufen, oder|bat angefündigt, daß er im Lering- 
— vielmehr, da dieſelben nach beſtimm- ton Theater am 20. Oktober eine 

ten Motiven gemalt werden ſollten, Saiſon für deutſche Opern eröffnen 
Se 9 zu beftellen. mwürbe, die bi5 Mitte Januar bauern 
— er un Das Bild, welches auf der Stafs |foll. 
— eich Granite — 35c 2 Gear — Ve sie Iomato, 250 a felei ſtand, war nur halb vollendet, Brookl yn, N. Y. — Die Halb: 
fpeziell am ECamötag nur..... '2 Slafen für nur Pl dienreife heimgefehtt. bie meifterhafte Zeihnung zeigte jahräverfammlung der Vereinigten 
| Seine Mutter war bereitö don | Prunnen mit dem Urenftein am Vier» 
| Allem unterrichtet, er hatte ihr auds eg ten Hand Vers 
J führlich geſchrieben, und es bedurfte In —— wa Offer 
M feiner Verfiherungen nicht, daf erj gen bot dem Gemalde, ein dunt, 
A huldlos fei, das treue Mutterderz | SHatten ummöltte plößlich feine 
mi ' ' ne. . . 
Mmwuhte ja, daf der geliebte Sohn das Stirne, bie feinen Brauen zogen ſich 
J Mehrende Verbrechen nicht begangen leicht zuſammen, und ein zer 
A Haben konnte. liher Zug umgudte die Munbmintel. 


Und wenn auch Alle ihn verurteilt (Fortfegung folgt.) 


W 


Fuß, mit $39,500 belaftet, zu $59,- | Sundert zurückgegangen, der von 
500; Frau Scholer trat dafür an | Rindern beiter Güte bon 18.5 bis 
Tagney die Vaulichfeit an der/20.25 Cents das Pfund auf 14.35 


— — — — —— —— — — — — Nordweſtecke der Cortland Str. und bis 15.5 oder um 28 vom Hundert. 
| —TIIT— Llifton Ave, Grund 96 bei 134 Die Volfsmaffen haben fi im 


j richteten Schüffe gingen fehl, doch | Fuß, mit $10,000 belaitet und auf |xfe; - 
Erſchoß den Nebenbuhler, trafen An = — — ab. Andere en anime ende + —— 
zu gut. Während der eine ihn an der | hausverfäufe: An der Nordojtede Has Publitum faufe nicht mehr jo 
Jafob Smith jagte Harry Spring- 
meper Angel ins Herz. 


....... 


Frei!l Für 


Samstag Frei! 


Samstag geben wir unſeren Kunden einen hölzernen 
Handtuchhalter, vollſtändig, mit Brackets, abſolut frei. 


Kommt und holt Euch einen davon. 1 
J hätten, dieſes Herz würde den Glau— 


ed EHEN, | ben an ihn nicht verloren haben. EEE 


Hand leicht verlehte, traf der andere der Windfor und Hazel Ave., adht- | viel mie vor dem Kriege und zwar 
ihn ins Herz und ftredte ihn tot zu | zchn Wohmmgen, Grumd 115 bei [infolge der hohen Preife im Klein— 
Boden. 9334 Bub, mit 545,000 belajtet, zu |pandel, di r 
: a z — 4 handel, die durchaus nicht durch die 
Die Polizei machte ſich natürlich $70,000 von Archie S. MeFarlane Großhandelspreiſe berechtigt ſeien. 
gleich auf bie Suche nad) Smith, vers an George M. Stevens; auf der Eöenfo wenig liege ein Grunß fur 
mochte ihn aber nicht zu finden, bis Südſeite der Weſt 51. Str. 216die Verteuerung des Leders und der 
ihr heute morgen die Nachricht zu- Fuß weſtlich von der Woodlawn Schuhe vor 
ging, daß ſich in dem Hauſe Nr. 3849 Ave. Grund al bei 217 Fuß, Gleichzeitig erhebt das flaatliche 
gerbdinand Str. ein Mann erfchoffen | mit 25,000 belaitet, zu $45,000 | Aeerbaumanıt die Anſchuldigung, 
habe. Als ſie ſich dorthin begab, von Edward M. Bertha an John daß hier Butter, Eier, Schweine. 
ftellte fie feft, daß fie es mit Smith | M. iclds, . und Rindfleisch in ungeheuren Men- 
zu tun babe. Das Yaus iſt dasſelbe, Frances J. Ryan, welcher ſoeben gen aufgeſpeichert wurde zu dem 
m welchen er 18 Jahre lang in Frau K. Seipps Bauplatz am der |alfeinigen med, um die hohen 
Glück und Frieden mit ſeiner Fami⸗ Pearſon, weſtlich von der Seneca Preiſe aufrecht erhalten zu können. 
lie wohnte. Er war alſo dorthin Str., für $333 den Frontfuß er- Am 1. Suni feien in den Chicagoer 
surüdgefebrt, um bort fein Leben | worben hat, hat zu $400 den Front· Kühlhäuſern SI Millionen Pfund 
auszuhauchen. — —— - Ka re Rinöfleiä, 70,517,000 Pfund 
u zroſſer, er 104 Hu, an Der- | Schweinefleiich, 7,893,000 Bfmd 
© jelden Straße, hundert Sub öftlid) | Butter umd1,280,000 Kiſten Eier 
von Sencca, gekauft. aufgeipeichert gewefen, an Eiern 
Seine Liegenſchaft an der Grand allein 400,000 Kiſten mehr als vor 
Ave. 130, Fuß, jördlich von Cali- einem Jahre und an Butter 14 
fornia, 211 bei 18 Fuß, hat George | 762,000 Bund mehr, Geitern tour- 
Senne zu $30,000 an Walter |den beifpielsweiie 305,655 Wfund 
i Me erkauft. Butter geſpeichert und 97,303 
ferin gefucht und gefunden hatte, um| ebla verkauf . [Yutter geipeichert und nur 97,303 
tleinere hier Ir ram — haben Gottlieb Livin hat ven der Chi- Pfund in den Handel gebracht. Die 
murbe geftern die Nr. 1310 Nord ga ago Title and Truft Co. das Ge⸗ Bundesgroßgeſchworenen dürften 
Salle Str. wohnhafte Carrie Holmes ſchäftshaus an der Nordoſtecke der die von Agenten der Bundesregie— 
im Sheffield Ave. Polizeigericht por: North md Cleveland Ave., Grund rung zurzeit gejamunelten Beweife 
geführt. Ahr Fali wurde bis zum| 24 bei 96 Yuß, mit $10,600 be |prüfen und Anklagen erheben. Als 


Beging dann Selbtmord. 


| Mode " Neuheiten. | Die beiden — früher gute 


—— — — Freunde geweſen. — Seit November 


(Einendienit der „Mbentpoft*.) vorigen Sahres Sebte frau Smith mit 
Springmener zufammen. 


| Der tolentvolle Sohn mar nicht 

* nur der Stolz der alten Frau Kanz— 
|tann nicht berzichten, weil er bor bem | leirat, fie Gina auch den deshalb 
—5 fteht —* — — mti inniger Liebe an ihm, weil er ihr, 
‚dor bem Sturz bewahren ſoll.“ fuhr fo lange er lebte, nur Freude bereuei 
ſie fort. „Alles Andere iſt mir noch hatte, | 


» Um Ehre und Leben 


Roman von M. Bckolb. 


(20. Fortjegung.) ‚unklar. Und fo viel fteht feft, Pietro, | opt offenen Armen empfing fie, 
Er ſchob draußen die Hände im | Unlerer Anftalt darf ber Patient ihn aber mas fie ihm auch fayen 
die weiten Taſchen Teiner Beinkleider | Nicht entzogen merden! Wil er zu | mochte, um ihn zu tröften und zu ers 
und fehritt eilfertig dom danıen, und | —— Morde Dich a jo Ton | mutigen, es wollte ihr nicht gelingen, 
wenn er fih auch den Anfchein gab, | Deigere tom Seiten eiftand, er fol pe Schatten des Mikmuts von feis 
als nehme er nicht das geringfte In⸗ fein Opfer in unfer Haus bringen | „er Stirne zu ſcheuchen. 
tereffe an feiner Umgelung, ſo ve- und dafür zahlen, ſo lange er ſelbſtSo lange der Täter nicht entdedt 
obachteie er bod mit iduetndem noch ewaß batt borbin. er babeile bleibt der Vverdacht auf mir 
Die jebe Verfon, die ihm begegnete. | Sie ſagten dorbin, cr Habe) zupen,“ fagte er, „und das iſt um fo 


niõoöts!“ nr. \ : 
i J— un |fchlimmer, weil Madame Löme hier! 
ne — m Bis „Er wird Mittel finden, [id bas | im derjelben Stadt john.“ er 
\ zum Gorfo di Citadello, und diefer ı Yermögen feines Opfers zu ſichern. Die alte Frau wollte daraufhin 
Weg führte ihn an mehreren Kirchen — nr Pr Beibe — die Dame beſuchen, um den Sohn zu 
vorbei in die er hineingehen mußte, Ind wenn er Beide uns bringen yerteidigen, aber Guſtav verbot es 
um ein furzes Gebet zu verrichten; | MIN: 5 ihr, er wollte von feiner anderen 
aber enblich hatte er doch das Ziel! — beſſet —* —* es dann Verteidigung, als von der Ent— 
ieſes in unſeren Händen, den Vertrag mit deckung des wahren Täters etwas 
ze — —— * * d Verbrecher od it ſei ri 9 ” | fabrit gearbeitet und waren freunde 
Ziel war ein Hleines, freundliche | dem erbreher oder mit einen | miffen. | A — — 
£ . . Ei z 3 a: ; 0 
ge — Be Br. lee a fo ne De ee Yale i gefelle, mährend "Smith ftolz auf) 4. Auquft berfchoben und fie bi3 da- lajtet, zu $25,000, und Billtam D. | die Wucherer bezeichnet man die 
bad er ra — | re ee „110. 808 — OR] il, Kinff: Fr Men u u Don von AM. Sool das auf der | Broffleiiche 
Das Zimmer war ärmlih möb-| Pietro Icüttelte zweifeln ba? | mit ber Außenwelt zurüd, er meinte, | ſeine Familie hinblidte. welche das Hin unser $2000 Bürgſchaft geſteln. Ofkfete der Mells Str, 332 Fuß j en. zwanzig Frauen—⸗ 
liert und höchſt unſauber, die Luft in Haupt, ein ſcharf ausgeprägtes Miß— man müſſe ihm anſehen können, daß mals aus der Gattin und ſechs Kin⸗ Henrh Johanſen, Nr. 3030 Nord ſͤbug von Eugenie, Srund 28 bei | fh 68 haben im Sotel 3 | 
i R beengte den Atem, trauen ſprach aus ſeinen markierten er im Gefängnis geſeſſen habe, und dern beſtand. Der Freund kam ins Sawyer Uoe., der mit dem jungen, |OD © a —— “ Hubs haben im Dotel } orrifon ge⸗ 
den * Zil | Zügen | | er wuhte, tie boshaft bie Melt über) Haus und mit ihm bie Störung in | Mädchen verkehrte und fie auch zu 227 Fuß, mit 912,000 belaftet, zu | jtern nahmittag über die Eröffnung 
abe ‚ ganier ZDIE I DER > “| Bit, ’ * * 2 De . 1897 \ fh ; Stade 
lette an dem fehmußigen Tiſche ſaß „ES könnte aud) anders fommen,” | einen ſolchen all urteilte, zumal dem trauten amilienkreife. Jm No= | heiraten beabfichtigte, veranlaßte fei- er 6 auf der Güb- ren allen Stadt 
und ihre Chokolade fchlürfte, fchien !Tagte er, „ber Herr hat und vielleicht | Hier, mo die Schulblofigteit des Ge: bember trennte fich Syrau Smith von |nen Water Louis Yohanfen, die ver: |, 0° Peldattshaus auf der O1 teilen beraten; der Plan ſoll durch 
- Alles nicht zu empfinden. —— nötig.“ fangenen nicht erwieſen und nur we⸗ dem Gatten, der ſie angeblich miß- langte Bürgſchaft für ſie zu unter— ſeite der Rooſevelt Road, ng | geführt werden, falls die Keinhänd- 
Endlich!“ fagte fie ungebulbig, | „Hürhtelt Du, da, er anderer gen Mangel an VBeweid die Unters handelte, unb zog mit Springmeper zeichnen, erklärte aber, im übrigen | lid, * — —— mn —— —* berabjegen. ter» 
als Pietro dor ihr ftand, und ihre | Hände fich bedienen tönnte?“ fuchung niebergefchlagen mar. | s | äufammen. Den jüngften Spröß⸗ nichts mehr mit ihr zu tun haben zu 818.000 von "Reter Ü Meyer an | Make 2 * —* —* 
blihenden Augen hefteben ſich mit „Auch das wäre möglich.‘ Nur am Spätabend, wenn braus | ling Xohn nahm fie mit, während bie | wollen. zn 2 Ü A. X u | abe und Gewichte, fowohL feitens 
durKdringendem Blid auf das gelbe] „Zäte er’s, dann wäre er ber-|Ben die Gazlichter fehon brannten, | übrigen Kinder, eltern und heimat— Pe Cooper verfauft 2 en Ladenbeſitzer wie Eisfahrer, vorge» 
Gefiht, „ih habe Dich) [hen vor einer | Toren,“ eriwiderte Carlotta, in deren verließ er fein Atelier, um einen weis, |lo3 geworben, fich felbft überlaffen | — —— a 2 | — or irb 
Stunde erwariet.“ duntlen Augen es jäh aufblitzte. „Er ten Spaziergang zu machen, und auf blieben. | u S aulding Ave Südfront, | — * öl lich — —* 
„Scherz, Signora!“ > bat und zu biel ae — open — ihn | —* ge — — Frau | —“ hei 195 Suf — 89000 | Salfteh — — — —* 
Pietro ruhig, „es iſt ein weiter Weg, uns zu betrügen wagen dürfte! Aber das Bild Doras, das er nimmer ver⸗ geſchrieben, daß er nichts mehr von — ——— nn Q „a bi 
und ich mußte mir Zeit nehmen, um | wir bürfen ihn nicht aus ben Augen | gejfen konnte. 2 | Iihr miffen molle, änderte jeboxh nad) en vn Lipfik | erg eröffnet erben, megu 
mich nach Allem zu erkunbigen.“ Ilaffen,“ fuhr fie nad einer kurzen] Sie hatte ihn berteibigt und aud) | furzer Zeit feine Anficht und machte | * * und Albe orde —* —— em füdweſt⸗ 
„Und was haſt Du erfahren?“ Pauſe fort, „wir müſſen ihn beobach- durch die gegen ihn zeugenden Wiederannäherungsberfuche, die von —* | Iigabeth eagher m ber. | Pa — i * = 8 County erwartet, 
fragte fie mit ermwartungspoller ;ten, damit uns die Ernte nicht ent= | Scheinbeweife fi in ihrem Glauben | der Frau zurüdgemiefen tourben. | Kor »ſtecke der Greenwood Ave. und we de slang nur an die S, Water 
Spaunnng. jaeht. Wie er auch jekt feine Ange: jan feine Schuldlofigteit nicht beirren | Ton Milwaulee, wo er Arbeit ge — Grund 150 bei 1 13 Su, Niefenmengen Lebensmittel geipeichert, Straße verfauft haben. 
„Er ift nicht allein; ein alter Gert; Tegenheiten ordnen mag, einen Zeil; Ialfen, — wie gerne hätte er bafüt funden hatte, fam er geitern nad) | zu 814 > gefauft; Arthur Seh-| um das Volt ausbenten zu Fönnen. — 
und eine junge Dame begleiteten ihn. deſſen, was er dabei gewinnt, ſoll er ibr ſeinen Dank ausgeſprochen! Chicago. An der alten Wohnung | Mann das Adolph W, Tenfens an| 9 Sturz nd Wen. 


| u } | en Ackerbauamt iſt! 

Bu} u. = * = \ e \ 9 u in a Vom nationalen Acker N x 

Er ift mit ihnen getommen und reift ion und abgebeıt. Erzählen mir feis | Eo oft er ihrer gedachte, erinnerte | Verfuhr er den neuen ufenthalt ber | der Nordojtede der Taylor Ave, und der „Abendpoit“ heute eine längere! * Die Noronersgeſchworenen, 
aud mit ihnen wieder ab. Iner Braut und ihrem Vater, twwa3 er, 

| 


i thü 2 | | Gattin un des früheren }yreunbes Superior Gtr., Taf Park, drei:g Abhandlung über die Fleiſchindu- welche den Tod des Nr. 3571 Lawn— 
Wohin?“ urse Beiden enthüllt, was er von unz 


— — Größe 36 erfordert 36 Dards „nd jetzt ebenſo gehaßten Nebenbuh— Sohnungen, eg => .. itrie zugenangen. Darin wird er- | dale Ave. wohnhaft gewefenen Fred 
„mac Denebig. berlangt hat, dann Iernen ſie ihn Dr F OÖ Carter Suß, mit 52,500 belajtet, zu $37,. klärt, daß nuͤr durch Einführung | Smith unterfuchten, der, wie berich- 
„Eine junge Dame, fagft Du?!“ |tenmen, wie ich ihn Tänaft kannte, | “ne. ⸗ 
Auge, Ohr, Nase, Hals 


Damentleid. 


Diefes einfache Kleid wird auf dem Harry Springmeyer mußte feinen 
Rüden gefhloffen, und bi3 unten hin |PVerrat an der ffreundestreue mit dem 
mit Anöpfen befegt. Den Halsauss| Leben bezahlen. Er wurde gejtern 
Ihnitt verfieht man mit einem ausd-Jabend im Haufe Nr. 658 Norb La 

| gezadten Kragen, Der Rod ift am) Salle Straße von Xalob Smith, 
unteren Rand 11%, Nard weit. bem er bie Gattin abfpenftig gemacht 
rag hatte, vor deren Augen erfchofien. 
Der Mörder entfloh, mwurbe aber 
beute morgen tot in dem Haufe Nr. 
3849 Ferdinand Str. aufgefunden. 
Er hatte fih durch einen mohlgeziel- 
ten Revolverſchuß der irdiſchen Ge— 
rechtigkeit entzogen. 
Die beiden Männer hatten vor 
Jahren zuſammen in einer Schuh— 


Ihr Bräutigam will deshalb nichts mehr 
init ihr zu tun haben, 

Unter der Anklage, etwa einDutend 

Ladenbefiger auf der Norbmeitfeite, 

bei denen fie Anftellung als Verkäu— 


rn — 
Vom Grundeigentumemarkti. 


Mehrere Mietskaſernen und Seichäfts: | 
gebäude wecdhieln den Belitzer, 

Oscar GE, Sagen hat das 27 Woh- 

nungen enthaltende Gebäude der 


— — — 


* — or] 
"4 Yard 36 Zoll breites Material 1658 Nord La Salle Str. vorfprad) 
| esteres für Sragen, Gürtel und | grnielt er von einem Kausbemwohner 


| Schleife) h 
e 0 : , : | — en z ai den Beicheib, daß Springmeyer und 
iner Begleitung gilt,” fagte fie. | wird er e3 nicht kommen laſſen, er a EHER | Schnittmuſter Nr. 9358 im Größen feine —* hen Asian feien. 
Da: wem — aa ö u. * jeyt = und er u R EL \ I 38 — zn er Schoh auch auf feine ran. die Frage im allgemeinen Intereffe |erft angenommen wurde, ermordet 
jollte er wirtli on ſo nief geſun-⸗ kann ihn au ieſen Ketten be— für junge Mädchen im t bon ah : Be — — iur — 
!en ſein, daß er nicht einmal vor freien.“ und Is Jahren. | Dad Unglüd mollte e&, daß in befriedigend gelöit, Spekulation, |wurde, fondern eine 


s * a u | i id di id im= Preistreiberei und  WUusbeutung | Todes jtarb. 
“nem Morb zurüdbebt? ' Signora Greppo Hatte mit! ——— biefem Augendlid bie — * AS j Ö R IA; Volfsmallen verhindert — * Paſtor Timothy O'Shea von 
ch hab ihm ins Auge geſehen,“ wachſender Erregung gefprochen, || wiatfiver Weid....$6, 87, 88, 80. 210,’ 512 fehrten. Sie hatten faum das Erb- | der Volfsmafjen verbinde de Paltor Timofl — 
z Elan: er Augenleiden bebanoelt. aeihoh betreten, al Smith vor fie | Für Säuglinge und Kinder könne. In Chicago fer ziwiihen dem |der Kirche Dur Yady or Solact, 


seipiberte Pietro, „er it einer tom| Pietro blidte iyr erftaunt ind Ants| re : —— A a ” femood Ave., bradh 
on u.12 a " = n * N straße. intrat, den chemaligen Freund mit 1. März md dem 1. Nuli der Preis |Nr. 650 Englewo . 
en Munde cha nellen Mükite giäfenber Bike ge ip O.Carier, M.D. u nicht — — IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJAHREN von Rindern mittlerer und guter |acitern die Anieiheibe des linfen 
Unerschit (ZI GO gE Sorte, auf dem Suf, von 13.5 bis 
von 5 


|randgemuftertes 39 Zoll breites und, lerd. Al® Smith in dem Haufe Nr. 500: Wert Choler don Thomas 
, * \ q ’ . J J 65 4 9— 
* * eh ee o engen Kontrolle der gejant- |tet, geitern früh auf einer leeren 
„So unterliegt e& alfo keinemjund feine fchönen Pläne find für! Tanney das un der Südoiteefe der | NT neenn ge 8 früh auf 


Leland und Campbell Ave., adhtzchn 
Wohnungen, Grund 68 bei 125 
— —⸗— — — — 


ten Fleifchinduftrie feitens der Re- |Vayftelle tot aufgefunden worden 
nierung in Verbindung mit den war, gaben ihren Wahrfiprud da» 


eg daß dag, was er borhat, immer vernichtet. Dazu darf und | 
staatlichen und jtädtiichen Behörden | hinlautend ab, daf; er nicht, wie zu- 


Spezielle Preife für Brillen: 
Vergoldete 8, 86. x7, 88 
Zdnittmufter find unter Anpabe der 
ewunſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Made- 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 228 Weſt 
Waihingten Etr., Chicagv, Il. Cheds 
und „Money Urders" fsllten auf „Ihe 
in25mife* ' Abenbpolt Go,“ audgeftelit werden, 


“ 


rreichen lönnen.“ In ſolcher Aufregung hatte er die)f _ eine Zür rdlijg von The fraıe. 
„So diel ſcheint mir klar zu ſein, Frau feines Herrn nie zuvor geſchen, Zünlih 9 Did 6, Eunntags 10 1.8 18, 
fie will ihn micht heiraten, und erjer ahnte, daß zmifchen ihr und bemi 


* J 

en, wenn ſie dadurch ihre Zwecke wichen war. r. 120 ©; tete tr, zweiter floor, Morten bebadite, darauf einen Revol- Beins, als er vor dent Haufe Nr. 
ber z0q und zu feuern begann, Die ‚\18.5 Cont3 das Pfund auf 12 bis 6304 Sid Halfted Str. meine Oeff. 

erſten beiden, gegen die Gattin ge⸗ 14.6 Cents oder um vierzehn vom nung im Bürgerſteig fiel. 


RETTET RETTET" 


nt — ne ae ge Ba A ee ee he 





mn nenn nern 


£ 


Zwei 
große 
Ereigniſſe 


brültige $ 
den 


den borzie 
finden. 
züge 


in d 


Hoſen 
ziınae, 


Tweeds 3 
Muſter und 


BEE 
wert 


und 
Samstag zu 


Für Männer 


240 Ecuadorean handge— 
wobene Panamahüte (Se— 
conds), neueſte Moden der 
Saiſon. Wenn tadellos, wür— 
den ſie bis zu 8310 koſten; — 
Eure Auswahl von dieſen 
Panamas; ſpeʒ > v5 
Samstag zu... 


Zweiter Nloor 


Wiederum am 
Stunden hineinzuzwängen, 
Kaufen veru 
wahl von irgend einem 
gehalten — zu 39.75. 
zu 870 Anzüge. 


ganze 
beſten Anzüge zu kaufen, ſo lange die beiten 
Moden bier 
werden fidy für Bn3 ganze Nahr augita ten \ 
teiem fenjationellen Auswahl: 
ganzen:\ 


für 


Caſſimeres. Cheviots u 
helle 
d alle 
ır Diefem Verfauf; gut $3.50 } 


Banana Hüte 


Lejet die Einzelheiten in 
den Sonntags: Zeitungen 


The Store of “Io-day and “ITo-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.J.Lehmann 


State. Adams and Dearborn Streets 
Der Laden wird um 1 Uhr Samstags gejchlofien 


Während Juli und Auguft. Kauft morgen zeitig — 08 find gerade viereinhalb Stunden, 
Anteil an den aufergewöhnlichen Offerten erhalten könnt, die wir im ganzen Laden vorbereitet haben. 


Auswahl⸗im⸗Hauſe⸗Verkauf 


Männer— Anzüge ln A Verte, 


Samstag morgen, um das Geſchäft von neun Stunden in viereinhalb 
machen wir dieſe große Offerte, d 


rſachte: Von 8:30 vorm. bis zum Lade 


Die allerfeinſten „Kirſchſaum“ Anzüge ſind in dieſem Verkauf, ſowie auch Anzüge von 
vier der beſten Fabri kanten in den Vereinigten Staaten. 
Anz üg e für Her bſtgebra uch 
feinſten 
und Velours. 
höchſten Mode iſt für 
Mann und den 
ht, ſind in 
Es 


Anzüge aus 
unfiniſ bed Moriteds 
jede Katlon, die jet in der /4 
den Küngling. den jungen M 
Manır, der unauffälligere Mo: 
diefer großen Tfferte zı 
find Die al lexfeinſten Sommer-An 
und die allerbeſten Anzüge für das 
Dies i it Eure Gelegenheit, die 


Kahr. 2 


Moriteds, 
und 


n 


find. Wicle unterer Kunde 


vom—⸗ 
Laden Berkauf Samst. morgen zu 


Große Bargains in Beinkleidern 


von M. © | 
in allen 


Cine Rartie 
Marke Hoſen, 
den, das engliſche Mod 
den Jüngling und 


Männer und 
geſtreifte wor. | 


und dunkle 
Größen iind | 
den für Männer, alle 
mehr. > sg $5 u. 86 Hoſen, 
— | morgen äu.... 


Zweiter floor 


Bologna 


und Frankfurter Wurſt 


Arnold Bros.’ fanch Eorte — Eure 
Auswahl, per Pfund . 19e 
un 


3 Fanch, in Oel, 
Sardinen Shlüffel-Deffner — 
Zins an jeden Kunden — Ting 
morgen 2 für 17e 

5 Young America oder Long Korn 
Säle Cream Käſe — das 3 
Pfund zu c 


Eier Friſche, Canbled, aaranticrt itrift 
frifhe. Mir fliehen um 1 Uhr 
Kommt daher frübgeitig nad den 

felben, daS QDutend zu 


— 


nichlug um 1 Uhr habt Ihr d 
Anzug in Eurem PYaden — nidit ein 
Dieje3 umfaht hunderte von $44.75, 


jungen | 
Mann und fonterbativ 


AUDUTUNRODEAREERDDDERERTEDBURDRRDDUATDEDDROGREDERRDUIN Diefe Wertäufe für Samstag INNNIIINIERINFIRIDESITILONIIDERTIDIDERERUETGLORNGANNZ 


Horchjommer Möbel- Berfauf 
Hochſommer-Räumungsverkauf 


Beginnen 


nächſten 
Montag 


in denen Ihr Euren 


0,55€ 


— 


e letzte Woche ſolch lebhaftes 
e Aus—⸗ 
zurück⸗ 
und bis 


Vn 


Anzug rejerbiert oder 


( 
850, 


Hübſche Waiſt-Seam und doppel— 


Prachtvolle blaue reinwoll. 
Serge hoſen für Männer und 
Jünglinge; Worſteds, Caſſi— 
meres und Cheviots, in Cuff 
a saflons und einfach. 
— — — Werte bis 87.50; 


Mo 
ell für | 


e Mo: | 


Größ.. zu 


* Dr Rings 


Ein 
Ginfauf 
FA Gummi 
E 4 


ſpea. 
von 
Jar 
Mingen, extra 
AReine Qual., 
Ey die berühmte 
„Sealfaſt“ 
Marle, Dutz., 

Weiß Gran 


Ic Te 50 


Sechſter Floor 


60 Caramels, 37c 


> wo 


| nahme anderer Bauarbeiten, 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 18. Juli 1919. 


Sperre angeordnet. 


Chicngos Bantätigfeit dadurd fait 
ganz zum Stillftand nefommen, 


Mehr als 100,000 arbeitslos! 


Arbeitgeber und Arbeiter bleiben feit, 
und für einen etwaigen Vergleich ift 
vorläufig wenig Ausficht vorhanden. 
— reift noch weiter um jid. 


Die angedrobhte Sperre in ber 
Bauinduftrie ift heute zur Wirklich- 
teit geworden. Die Bautätigkeit ijt 
faft ganz Ben Stillftand gelommen 
und mehr al3 100,000 Männer find 
dadurch arbeitslos geworben. 

Die Urbeit an begonnenen Neubaus 
ten, deren Wert auf $50,000,000 ge: 
ſchätzt wird, ruht, und die Inangriff— 
deren 
Koſten fih auf $75,000,000 belaufen 
dürften, mußte berjchoben werben. 

ur ein baldiges Uebereintommen 
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern 
ſcheint vorläufig wenig Ausſicht vor— 
handen zu ſein. Während die Ar— 
beiter erklären, nicht eher zur Arbeit 
zurückkehren zu wollen, als bis ihre 
| Forberungen bemwilligt worden find, 
ı behaupten die Bauunternehmer, fie 
| jeten zur Verhängung der Sperre ge: 
| eben worden, um fıdh vor finane 
ziellem Ruin zu jchühen. Es ſei 

ihnen unmöglich geworden, den ge: 
forderten Lohn zu bezahlen, 

„Die Arbeitgeber mögen tun, was 
fie wollen“ fagte D. %. Ryan, 
Mitglied und Sekretär des Bezirk3- 
\rat3 der Baufchreinergewerkfchaft, 
|„wir werben nicht eher die Arbeit 
| wieder aufnehmen, al3 bis die Baus 


geforderte Lohnzulage von 20 Cents 
die Stunde zu gewähren.“ In ähn— 
lihem Sinne fprad fih Edward N. 
ıNodles, der Selretär der Chicago 
Federation of Labor ald Pertreter 
der anderen an dem Ausſtande be— 
teiligten 
höhere Löhne verlangen und zum 
Teil aus Sympathie mit den Baus 
ſchreiner. n ſireiken. 
Die Sperre, durch welche die daran 
Leteiligten Arbeiter täglich etwa 
$600,000 an Arbeitslohn verlieren, 
ürfte im Yaufe des Tages noch arö- 
here Dimenjionen annehmen. Die 
Beliger von Holz» und Bauitein 
bösen, Sand: und Kiedgruben find 
nämlich, twie es heißt, geneigt, d..n 
| Beifpiel der Buuunternehmer zu fol- 
gen und etwa 50,000 Arbeiter zu ent= 
lafjen. In einer auf heute nachmit- 
tag anberaumten Cibung foll bar- 
| über beraten merben. 
Rum erjten Mal feit zwanzig Jahren. 
Seit dem Nahre 1899, als bie 
er auch) ganz Tahmgelegt 
war, ift ein derartige3 VBorlommmis 
Hier niopt mehr zu verzeichnen getves 
en. Die gegenwärtige Sperre wurde 
in einer Sihung befchloffen, melche 
die „Building Conftruction Gm: 
ployer3 Affociation“ und die „Cars 
penters Contractors Aſſociation“ ge— 
ſtern gemeinſam abhielten, nach— 
dem eine angebotene Lohnzulage von 
121, Cents die Stunde von den Ar- 
| beitern zurüdgemwiefen worden mar. 


PER, 


— 


ſchuß wurde ernannt, 


en! 


unternehmer bereit find, bie von und |: 


Arbeiter aus, die zum Teil | 


feßen. . Sie glaubt aber guten Grund 
zu‘der. Annahme zu haben, daß ihm 
der Kraftwagen geftohlen und ber 
Unfall von dem Diebe verjchuldet 
morden fei. 


„„Buhmen“‘ Lewis. 


Faktionen Harrifon und Tanne mollen 
ihn ala Kandidai:n aufitellen. 
Führer der demofratiichen aftio» 
nen Sarrifon und Dunne bejichlofjien 
( ‚ den früheren Bundesjenator 
James Hamilton Zewis als Kandi- 
daten für den Berfaflungsfonvent 
im 29, Senatsbezirk aufzuitellen, 
Sie planen ferner, Kandidaten für 
den Konvent in jedem Senatsbezirk 
der Stadt herauszubringen. Ein aus 
Maclan Hoyne, E. F. Dunne und 
J. E. Owens beſtehender Unteraus— 
um eine 
Grundſatzerklärung auszuarbeiten, 
die ſich für die Initiative, das Refe— 
rendum und ſtädtiſchen Beſitz öffent— 
licher Nutzbarkeiten erklären ſoll. 
— —— — — 


Tötliher Sturz. 


Harry Dublis entſeelt am Boden des 
Fahrſtuhlſchachtes aufgefunden. 
Auf dem Boden des Fahrſtuhl— 
ſchachts in der Anlage der Continen— 
tal Can Company an Weſt 22. und 
Süd Halſted Straße wurde heute 
früh gegen vier Uhr der 18jährige 
Harry Dublis, Nr. 2022 S. Union 
Ave., tot aufgefunden. Alle Um— 
ſtände deuten darauf hin, daß der 
junge Mann, der als Büchſenprüfer 
ſim 2. Stock beſchäftigt war, durch 
einen Sturz 

ſei. 
In 

16312 

Ab)... 


der elterlihen Wohnung, Nr. 
Mustegon Ave, fpielte geitern 
ttag die dreijährige Joſephine 
stta mit Streichhölzern, ſetzte, 
nzürlich unabſichtlich, ihre Kleider 
in Brand und erlitt, ehe die Flam— 





men erſtickt werden konnten, ne | 


Brandwunden. Im South Chicago 
KHoipital, wo fie Aufnahme fand, hat 
fie heute der Tov von ihren Leiden 
erlöſt. 

An Gift, das ſie mutmaßlich in 
felbftmörderifcher Abficht genommen |; 
hatte, ift Mary Buste, 34. Straße |; 
und Zamndale Ave, im County: 
vr geitorben, 

Der Xtaliener Ionio Nero fand |* 
geſtern nachmettag »n Taylor und 
Halſted Str. eine kleine Bombe, 
ftecte fie ein, nahm fie mit nach fei- 
ner Wohnung Nr. 922 Taylor Str. 
und baftelte dort °. lange an bem| 
Dings herum, bis es erplobierte. 
Nero büpte bei diefer Gelegenheit 
drei Finger der Iinfen Hand ein. 
Er befindet fich in ärztlicher Behand: 
lung. 


...--.-.. 
Seinen Brandwunden erlegen. 


Fünfjähriges Knäblein hat ſchrecklichen 
Tod gefunden. 

Im Ravenswood Ba ftarb 
der fünfjährige Walter DO. Foß, Nr. 
4443 N. St. Loui3 Ave., an Brand— 
munben, welhe er babontrug, ala 
feine Kleider Teuer finaen. 

Der Knabe hatte in einer Gaffe an 
Leland und St. Louis oe. mit meh 
reren anderen Kindern gefpielt. Da- 
bei hatte der zmölfjährige Walter 


ums Leben gefommen | 


D i eſer große Verkauf bietet unübertroffene Erjparnisgelegenheiten. Suzujagen alles 
in unjeren Stodwerfen wurde um ein Drittel bis zur Hälfte herabgejest. Kommt 


ii 


W 


a En 


und 


: m — 


— 
— 





|; 


inc der vielen „Specials“ | 
unierer Inli-Räumung. 
Fernery and Mahagenihol;, | 


| 54.95 


in 


1391 wie — 


= 


— 
| 


| 


5124.34 


unſerer Inli-Ränmung. 


auf unſeren *8 ausgewählt, was für Euch eine Erjparnis von von einem 
zur Hälfte bedeutet. Ihr könnt die Zahlungsbedingungen nach Eurem Wunſch einrichten. 


2 Zimmer Ansitattungen 


399.24 


und 


unjerer Juli» Nanmung. 


gebildet; nur 


(ine der vielen angetvohnlichen Werte i in Ehzimmer-Ansjtattungen wahrend 
echter viertelgeiänter eichener, Jacobean 
finished William and Mary Tiich und 6 edjte jpanijche Teder- 


D4z0ll. 


gepoliterte — * dazu paſſend, wie abgebildet, nur 


nr em —— 


JEiner von den vieleng 
NBargains in Eisſchrän- 


3 Türe — 9 


emaillierte 
mittel⸗Abteile, nur 


3 Zimmer Ausſtattungen 


5181.00 
3204.59 


Wir machen ar a * EN genehm find. 


Giner der vielen beadhtenstwerten Ghzimmerjtuhl - 
(usitattung von 4 foliden eichenen, echten 
ſpaniſchen Leder gepolſterten Eßzimmerſtühlen, 


N und jeht die auffallenden Werte. Wir zeigen nacjitehend einige derjelben im Bilde, 


Drittel bis 


4 Zimmer Ausſtattungen 


8249. 69 


und 


3320.34 


Bargains Während 


515.88 


[7 
N oh rSchanfelitukl, 
wie abgebildet, gepol- 
ftert in feinem Cre— 
tonne, abnehmbarer 
is, Giner der vielen 
Bargains, nur 


5] 3.9 


9512 Fuß nahtloſer 
Bruſſels Rug. Feines 


Gewebe und kunſtvolle 
Einer von den 


Muſter. 
vielen Bargains, nur 


29.65 


]SoliRänbige Hans: Ausitattungen ? 
Große Herabjeßungen | 


ir NIE 6 volljtändige — —— in unſerer Juliräumung zu ſenſatio⸗ ; 


ei 


8 


Waren find-mit 
deutlichen Breiien 
marfiert — 
Ablieferung in 
Auto Trucks 
ohne Firmanamen. 


Etabliert 
1858 — 


Dem zuerſt genannten Verbande von 
Arbeitgebern gehören etwa 1090 
Mitglieder an und der „Carpenters 
Contractors Aſſociation“ 700. Wie 
„E. M. Craig, Sekretär der „Build— 
ing Conſtruction Employers Aſſocia— 
tion“ ſagt, ſind durch die Sperre 
mindeſtens 80 Prozent ber Bautätig- 
feit in Chicaao zum Gtillftand ges 
bracht worben. 

Unter den großen Baulichkeiten, 
die bon der Sperre betroffen merbeit, 
| befinden fich: 
Michigan Boulevard... 
ir Neuer Unionbahnhof.. 


— — — — — ee nannten | 
ER | ı Central Manufacturers 


Nihhts alö ont ı und Sinoden, |ijer Unterfudung, ba ber Rnabe Diftrict mit Bundes- 


bora us ſichtlich ſich bald erholen und Nahrung, von blutdürſtigem Infetz | lagerhaus, Robey u. 
abſehbarer Zeit vol en wie⸗ tengeſchmeiß umſchwãrmi und gepei— | 39. Straße... 

| berbergeitellt werden mürb Yigt und von Dornen geribt, hat zu- | Saufen in ben Schladt- 
Inzwiſchen hattie man atürlich bu ngen und amı Leben bleiben fün- | _ Höfen 

cu die Mutter und den Stiefoater nen, wird von allen, die ihn ſahen, Hoſpital in Evanſton 


Vance, Nr. 4451 Bernard Straße, 
eine Flaſche gefunden, welche halb mit 
einer Flüſſigkeit — wie ſich ſpäter 
herausſtellte Terpentin — gefüllt 
war. Dieſes entzündete ſich, als ein 
Funken aus Walter Vances Zigarette 
hineinfiel. In ſeiner Angſt warf der 
Junge die Flaſche von ſich und traf 
den kleinen Walter Foß, deſſen Klei⸗ S 
der dabei in Brand gerieten. 

— — —⸗——— — 

Unliebſame Gäſte. 


| ar . * er Gream Garamels, Yanilla 
| Vu hner | u cola ıtc Nut, einfahe Chocolate, 
> | infade nilla, Strambe ıry, Maple md 


Rolled Rib Roaſt of Beef, von 


jungem Rind acfänitten, Pfund .. 30e 


Standing Rib Roaſt von fancy jungem 


Rech, 23; 6 7 — das 19e 


und 7. 
Mund au ... 


51n.1.25 Sport- 
Heiden zu 69e 


Etwa 200 Dubend — wenn Diele 
tveg find, werden feine weiteren zu 
diefem niedrigen Breife mehr zu ha— 
ben fein; darum Fauft jest, Schlicht 
weiß, fanch Percales und ein fad loh⸗ 

. Buryan Marımpa) » an 
farbige; furze Nermel; ein fühles Sant nn 


3 $3 $ 
queme3 Hemd für Cure 69e |“ , Pfund zu 


ts Be — 
— — — Mimpefftteries Beat, Schulter 
ga, Au ode Pfund .... 


Sauptilvoor, Dearborm Strafe — * 


fanch, gelbe, für Stewing oder 
| Beil ina, 4 bi8 6 ——— jedes 
das ® fund zu 


Einundſechzig 


Haupt Floor 


SL tar Rafiermeier-Set,; 
ar halermeler=Set, 50c 
Star Sicdierheits- Rafiermeffer, nidelplat- 

tiertes Befte I und Etzropper, 2 Metall Bos 

205, 9 qute Cru-Stadl Klingen erttbaltend, 

vollitändiges Set in netten ſchwarzem 


Leatherette Gehäuſe, regulärer 59 
Haupt Floor 


Preis $1.00, Ipeziell für 
7 VIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITUtLt bIIIIIIII5RDt,F 


Jahre 
im Geſchäft. 


veei. 1901- 191 State Str., nahe 20. Str. 


Offen Same tag abends, 
822-824 West 63. Strasse, 
Speifewirtihaft Kordoit-Fde Green Str. 

Näubern heimselndt. 3 ffen Tonnerstag und Samstag abends x 
Kurz nah Mitternacht tauchten in | Fingers lg 


3036-3038 Lincoln Avenue. 


7.1 Donnerstag und Samstag abends 


654-656 West North Avenue. 


Dffen Donnerstag und Samdtag abend3 


r Pruit, 


Samstag au 


Barris’ bon | WE 


: 
5 


$14,000,000 | Peter 
10,000,000 | 


Laden 


‚des Waldes allein und ohne jegliche | 


lina 5.000,00 
Der verirrte Henry Nntter am! 


Waldesrande gefunden. 


4,000,000 | 
Dat entieklidh gelitten, | 





— 


Beſchwert ſich beim Polizeichef. 





Arthur Burrage Farwell iſt es immer 

BANKES'=- Best 4 noch zu „naß“ in Chicago. 
— 1. Arthur Burrage Farwell, ver Prä: | 

J ſident der Law and Order League, | 

hat dem Polizeichef die Mitteilung | 

gemacht, da in faft allen noch im! 

Chicago beitehenden Wirtichaften, ae: | 

|aen 1000 an der Zahl, geiltige Ge: | 

tränfe verfauft werden, und dal es | 


3 
den 
tzt Do 


= MIET Pag He 
der Speifewirtfhaft von Peter Bar- ra NER REG 
ri3, Nr. 4709 Sheridan Road, Drei) 
jugendliche, mit Revolvern beivaffnete Augenblid ee: © bor dem 
1,500, 000 | ihnen ben zurzeit allein anmwejenben| purde, Gr beziffert feinen Verluſt 
1,000,000 | | Reter Andrews, der naht3. Koch und| auf annähernd $275, wovon 8200 
‚benachrichtigt. Beide maren jchon |felbft von dem behandelnden Arzte, | lage ber federal Re- | Reliner in einer Perfon ift, in)auf Pferd und Wagen und der = 
na ch wenigen Stunden zur Stelle. |faft wie ein Wunder gehalten. — — — Sand * —— —— auf die mitgeſtohlenen Waren eni— 
Die Mutter war faſſungslos. Sie Mi ; ädtiſch eiten au en Kaſſenapparat. Es gelang ihnen fallen 
ſungs Nicht weniger rätſelhaft erſcheint ar 634 West North A 
( xint venue 
| nhan ee a ne un Irving Park? 3,000,000 
Bas immer Fränflihe Rind hat elf Tage | fanf er Gewalt daran gehindert wer⸗ gründuchſter. äußerft fnftematifch be- Irving Park Boul Zu x“ au —S——— en gen Diebe in den Hühnerftall von, —* — | — — — 
— ——— den, ihr armes, für ſie wie von den friebenet Suche in dem nur eine Zu ſehr ungelegener Zeit. Auf der Racine Ave. Bezirks mache | rau Ugnes Horwik, Nr. 3222 Mit: || | Anier Laden ift offen Dienstag, Unfer Laden iitt am Sonntag 
a nn Yon Stehmüden | orten wieder auferftanbenes Kind smeife Langen und eine halbe Meile. Die Sperre am zu einer Zeit, a Mark Vinitti, melder Nr.) mautee Ave, und ftahlen 30 junge, || Tonnerstag und Samstag abend. || geſchloſſen. | 
u - acht. — — = "mit ihren Liebfofungen zu erbrülden. | preiten Gehölz nicht fand ja bafı die Bautätigkeit, die mährend — 1120 Weſt Grand Ave. einen Mate— | Hühner. | Se 25 
u. Schmeißfliegen gräß zugerichte | Fi, ’ Krieges ar urücke egan war, rialwarenladen betreibt, daß ihm x 
Am Golde hängt. g g zurudgegangen wa X — — 4 
u x (Ktändi Wir haben focben unfere Iehte Sendung von 
ver ıngezvaen wurden, vollſtandig O Si TR . 
4 2 — * Wwoll | nt Size Style Schuhen für forpulente DO 
Der ſechsjahrige Henry Nutt er, ſich wie ein Lauffeuer die Kunde von verfagten. Ebenſo wenig fann der an 2. en ER. bon = 2 = i = rn .e 5 te — 
der am 6. Juli, wie ber ichtet, in ‚dem ee Anaben ver: Stiefo vater Fred C. Lewiſton begrei— Rob nn 2 — * zn erg —0 
Wildwood am For Late beim Beeren= | preitet, und teilne nn e Nachbarn | fen, twie der Junge an die Funbftätte | Wi — an 
— je eG er I ⸗ EG * 29 0 5 @ 3 
ſammeln ſich verirrte und ſeither waren herbeigeſtrömt, um ſich durch gelangte. Le wiſton nahm bald nach ſelben ſind um 532.00 bis 83.00 billiger als 
die gegenwärtigen Preiſe betragen. Wenn Ihr 
a 25 | sy er von 121%, Cent? die Stunde wurde RE, U —— — eiſe beiragen. V 
Q Yr M + + , r 9 ⸗ — — * — — — 
Irene Lewiſton, Nr. 452 Datley überzeugen. ihre nächte Umgebung im Uugenz | n ihnen zurüdaemielen. unfere berühmten „Ont Size Style" Schuhe 
Boulevard, als tot beweini wurde, iſt Alle Verſuche aber, al e Bank und jtellte zu feiner nicht ge: | ee jeßt oder für jväteren Gebrauch benötigt, ver 
* * = s OL T syn . p J0 = 
geftern im jumpfigen Gelände am auch nachdem ihm der % a'tingen Verwunderu. feit, daß feine Im Saufefoller | | . jä ne ht t f r F Wi 
= Rn 2 — — ⸗ umt es ‚jet zı on. 
Ya ldesrande gefunden worden. etwas Orangenſaft ein igef ößt te, Fußſpur aus vem Walde dorthin ‚Der allerbefte köntiche | N J da | aumt es nich 108 zu aufen it 
u: n drei uhr nachmittags ſtreiften zum Reden zu bringen, blieben orerft führte, durchaus nicht Schwer fällt, dieje zu 
erhalten. Er verlangt, dab; die Be: | 7 breit und alle Moden, die Euren 
befonderen Füben bafien; darum 
jorecht jegt vor ımd madıt Euren 
GEinfauf für Euch jelber und für 
jedes Mitglied in Eurer Familie, 


ı Burfchen auf. Während einer von| Quden ftand, nebft Pferd geftohlen 
| 
| 
i 5 , n 24 * 9 * —90 — z 
|lachte und meinte und mußte mit der Umſtand, daß man das Kind trof Vordweſtſeite, nahe | mit ihrer annähernd $7 betragenden) An Laufe der (eßten Nacht — 
— 
ſelbſt Bluthunde, die bekanntlich * ne inen! 
Muh in der Na adbarfeha ‚Eh Hatte ‚einen neuen Wuffchiwung nehmen | ein Wblieferungstwagen, ber einen) 
fauften diefe Schuhe vor einiger: Zeit, und die- 
* | * ihlt, un te angebo 
vermißt unt von feiner Mutter : Frau ben Augenfhein von dem Wunder zu feiner Ankunft die Fundftätte und | 8° nd eine angebotene Zulage 
ja, daß jelbit kein aelnidter Zwei grauen an der 29. Str. und Union | haben jede Größe bi8 zu 11.umd 
Roy Kohnfon, Nr. 1117 N. Hamlin! 3. Als ı fragt Dweig 
Roy Johnſon, N I S— erfolglos, Als man ihn fragte, ob Iweig, ſt 
* 3 riſch gerö ele Rai ce ı hörden der Stadt nit denen des 


y kein niedergetretenes Unkraut Ave. überfahren und ſchwer verletzt. 
Ade. und fein Irzund George Erick⸗ er während der ganzen Zeit, die er den Pfad bezeichnete, den der Knabe Von einem Kraftwagen, der bon | 
ion, Nr. 2431 t. Hamlin Ave., Durch | lim Walde zubrachte, irgen —— Staates und des Bundes gemein— | 
kr Sade machen, ım dem. 
42 GC gejeßwidrigen Treiben em Ende zu | 
| bereiten, 


doh gebahnt haben mußte. einem Manne in braunem Anzug | 
ven Wald, als fie einen Laut ver= |gegeffen oder getrunten habe, fhüt-| Er erblidt als einzige Hoffnung | bedient wurde, find heute Mor- | 
nahmen, ber ihr * * das Piepſen eue er nur den Kopf, desg leichen auf die Möglichkeit, daß unter geeigneter gen an 29. Straße und Union 
eines Vögelchens klang. Die lauſch-⸗die Frage, ob er wiſſe, * ſeine Klei- Körperpflege auch der jetzt ſchlum- Avenue die: 34jährige Frau Mary | 
ten mit gejpannteft ter. " Aufmer Hamz der geblieben jeien. Erit als die | mernde Geift des Kindes aeftärtt und Lahn, Nr. 2920 ©. Union Abe,, und | * Mi Mn 0. 
und — jegt Ihwah, [Nachbarn fich aufchiten, ihm Sil-|gewedt werden und das arme Wurm Frau Marn Hazel, Nr. 2931 Süd ——— gefahr ret— 
deutlich das Wort: derdollars in die Hand zu drücken, ſich ſeiner Erlebniſſe erinnern und Union Abe., überfahren worden. tete geſtern Alifred Wold. ein Wäch. 
tnie! Sir en Augenblid barauf|fam etwas Glanz im feine Augen, |fie den Angehörigen Tchildern werde. Jene hat einen Bruch des Iinten | —* —— en 
ra jie dem veri rrten Knaben | und bald darauf flüfterte er ber | |Urmes und innerlich Verlegungen, 4222 nalen Tafel ig I im der Nähe der ſtädtiſchen 
gegenüber Cr ein Häufcen | Mutter zu: „Ich habe ſechs Dollars.“ Bon der Bolizei gefuct. \diefe aber einen Bruch des linken || Yntter— 55e ivea. dat 52e Mole den Bjährigen „sohn Kobos 
Unglück, gegen einen kleinen, feuchten Diefe freubige Erregung hielt aber, | Sandgelenfs und Knöchels, ſowie Eek Pd“ — vom Tode des Extrinkens. | Diejelben in —* mittelgrauem, 
Hügel gelehnt. Sein Körper, der nur einen Augenblid an, denn fhon| Der Afti | Std zu verhältwismähigen Preiien. 
Der Laden für Qualität » Schuhe 
für Männer, Damen und Kinder. 
Beitellungen von auferhalb werden mittel® Pafetpojt Foftenfrei verfchidt. 


Honte Biend, Hafferwägen ver- 


| Ont Size-Schuhe für Damen, jchwarzes Kid, mit Zeng-Öberteil, 
* dieſelbe Sorte Kaffee zu 


mittleren und niedrigen Abſätzen, zu 88. 00. Allover ſchwarzes Kid, 
mit niedrigen oder Militär-Abjägen, zu $9.00 and 89.50. 


Feinſtes Vici Kid, mit —— franzöſiſchen Abſätzen, 811 00 
®. 


genan wie Abbildung, | 
weisen und dunfelbraunem 


* 
50e; das Pfund au 


ſaß, 


enmakler E. E. 


a ae Bas aaa a Tee. ivart 2ur 
ird bon der Polizei aejucht, bts 30c 


Ber lab. 60€ 
ed 


VPurity nt War 


Harine, 3 le 


allerbefte, 
narantiert, 

- 03 
Siafees !iren: 
Weſtſeite: 

W. Madiſon Str 
W. Madiſon Stt. 
VLlue Jéeland Av | 
Halited Er 
Halfted Etı 
12. Etraße 
22. Straße 
udſeite: 

Wentworth 


Siler Verletzungen an den Beinen erlitten. 
jerfragt, von ger zerftochen und | Idie nächfte Frage: „Was mirft bu| weil Beide fanden Aufnahme im Peoples 
blutrünftig war, ichillerte faft blau | Inun mit dem vielen Gelbe machen?“ | cr angeblih die Grumdeigentums- |Hofpital. Der fahrläffige Wagen: | 
und jehien nur aus Ha aut und Nno⸗ ließ ihn vollſtändig teilnahmslos. firma Brett K Lenham, Nr. 15 N. führer, der mit einer Seſchwindigkeit 
Shen zu beitehen. Ganze Schwärm| Sit ein Wunder. Aſhland Blod., für weldhe er Furze!von fait 40 Meilen die Stunde dur) 
son Stehmüden und Schmeißfliegen ches, | Zeit arbeitete, um $9000 betrog. |die Strafen gerattert fein fol, B k ’ 
unfchi das unglüdlice, iplit-| Daß ber Knabe, ein ſchwächliches. yortines ipracen im Sanie Nr |iet ſich die ð ankes 
IJODIELBER DIR TEIGTEMERGE, TPEMe | Ontes Grobitabitind, elf Tage | Derertivcs ſprachen im Haufe Nr. fette, ohne fih um die Opfer zu 
ernadte Kind, deiten Augen leer in3 | verwöhntes roßſt Sin- | 6748 Cornell Ave. vor, erfuhren | fümmern, die tolle Yabrt fort und 
Weite ftarrten. Nur ein leifeg Wim- |und zehn Nächte in der für ein k 
* gemüt grauenhaften Einſamkei 
— — 


Spez. 


yloroweitielte: 
x, Chicago :ide | 1510 
Diilivaulee Pine | 2830 
5 Dlilmaufee Une | 1836 
Milwautee Ave | 1217 
23. “lortb Ave ' 1832 
Norpfeite: 1818 

W. Diviſion Sı 

720 W. North Abe 
2640 Lincoln Une, 3032 
3244 Lincoln Ylbe, 
3413 N, Elari Er, 


* Die 2ljährige, in dem Vorort, neuem zZ 
ı Brooffield wohnhaft gemefene Frau '0SGAR F. MAYER & BROS. 


zes Burft überall beverzugt? gg 
Winnifred Dunn ftarb Heute im | il Dieeide mit der peintiäten ——— 
Weſt Side Hoſpital, angeblich an den VI Eile aus dem Betten Material berges 


f i 
es ein Folgen einer ungeſetzlichen Operation. en : 
Die behördliche Unterfuhung ijt im | 
Gange, 


Hoeränr g | aber, dab Siler von dott ohne Anz | entfant. 
mern äußerte dad arme Gejhöpf, als gabe einer neuen Mdreile verzogen | Der Kraftwagen hatte die Lizenz: 
:8 aufgehoben und nad) dem nahege: | jet. Er befindet fi) angeblidy in | nummer 39885, bie feinerzeit an M. 
iegenen Häuschen ber Familie Gun: | Indianapolis. Rt. Fibgerald, CI Pafo, ZIL., ausge: 
verfon getragen wurde. Dan beeilte fteilt twurbe. Die Polizei hat, big- 
fich, einen Arzt au Graß Lale zu 


e ber aber leider vergeblich, verfucht, 
Eolen, und diefer ertlärte nad) grünb- elfic mit Fitgerald in Verbindung zu 





— 
* 
Die liebe Unſchuld. 
Er: „Warum meinſt du, daß 
ſchreckliches Spiel war?“ 
Sie: „Hier ſteht es, daß zwanzig her— 
ausgeworfen wurden 


„Bram: 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


| 3427 ©. SHallted Eir 
4729 ©. Afhland Up 


„Ceſet die Sonntagpoſt“ gefet Die wE 





ME Pe EN RR, ren 
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Abendpost. 


_ Eriheins täglih, andgensmmen Gonniegh 
Getanßgeier: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Publisheo daily ezcepi Sunday. 
Pablisherı THR ABENDPOST COMPANY” 
Frias per Oopf...- . nähen EEE Conts 
„ pa 00 VER ur sonne soon Conts 


msil, in tbe states of TUinoia, Indiana, Iowa. Wisconsin, Michigan, 2 . 5 — 
* Missouri. Minnesots and Obia. ...24. 0 Nenn Amerifa fir Irlands Freiheit uf. ein 


including “Sonntagpost” per yeRF.... .unene ou . 50 | fritt, dann wird das herridende Enaland fic fügen 
in aD other Stater and Canada the price u müffen, Denn Bundesgenofien würde e3 in einem 
zer ——— — — — ſolchen Kriege nicht finden können, und ſein eigenes 

Volk — die engliſchen Maſſen — würden einen ſolchen 
"Mbenbpait“-Cchäude: 223 und 225 . Ebinoton Etr. rien nicht wollen. Die Englander der brei 


simiiden Wells Str. und Franllin Etr. mtr 5 — en 
Onlesgs Teiephon: Franklin S90P msno's! ten Maijen find viel zu einiichtig und Flug umd zu 


!eels teber Nummer 2 Gent6: Ins Sams geliefert ver Monat 85 Gens | TCLCHE denfend, nicht zu erkennen, dab die iriidhe 
Ber *oiı in den Staaten Allinots. Indiana, Yowa, Wisconiin, gen sorderung beredtigt ift und dab die gewilienhafte 


wirt Y SreennıeB4.5U Per . i . e 
— » yeir Ba Durchführung des amerikaniſchen Programms (der 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 18. Juli 1019. 


— — 


Brieffaiten. 


Anfragen wtüffen den samen und die 
Adreife des Franeltellers tragen, aut 
ısunfdy wird dei Antwort unter einer ber 
tiebigen Chiffre erteilt. — Echritilibe Pin» 
jfragen, die ſich auf Rechtsangelegenheten 
beziehen, werden vom Rechtsberater des 
Vrieftaſiens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im Unith⸗Gebaude. 127 N. Tearbozn 
Ztr., im Yrieffaiten ımenineltfih seaflle 
mwortet. Sole Anfranen dürfen aber mit 
an Anwalt Wotfe direft, fondern mülfen 
an die „Mbenbvolt”“ einneichiet werden. 
Alle Anfragen müffen möglichit flar und 
furz aebatten, detüh geſchrieben ind der 


Amerifa jellte feine jhönen Worte wahr 
madhen; & follte ehrlih und mutig eintreten 
für die herrlihen Grundfäge, die fhhon die Gründer 
det Republik aufitellten und die von feinem heutigen 
Präftdenten dem Geifte der Zeit entiprehend aus- 
nedehnt und erweitert wurden. Und es Tann es. 
Stann c3 glüdlicherweife, ohne darum einen neuen 
Krieg heraufbeſchwören zu müſſen. 


Grohe Waldbrände, 
Montagı, Idaho und Oregon Keimge: 
fucht. — Vewaltiger Schaden. — An 
fiedelungen bedroht. 


Miffoula, Mont., 18. Juli. Wald⸗ 


deutſche Teile deß Vezirkes Neuhaus 
dem Lande Niederdſterreich ange— 
ſchloſſen. Ferner wurde die Sprach⸗ 
inſel Iglau-Stecken gleichfalls Nie— 
deröſterreich zugewieſen. Den Ab— 
ſchluß dieſer Entwicklung bilden die grände welche aller Löfchverfuche 
mental Information Service“, 3 Beutfeöfterrekhifcien Serie wo fpotten, bedrohen die *— —— 
* 2 > p . 
246ůz 22 64 3 2222 23282225 26 82 *8245 .124. 028 2204444552432 en umfann a beutfche ch — J—— 
- * * — ’ on 2 

| Herr George Creel, der frühere | Sieg Dapantcugen, bedauern und die |öfterreichijchen Staatsgebietes ſowie und von Talman Eity find ng 
'Xorfigende des Committe on Public | Niederlage beflager., tie die ‚aftige. die Vollzugsanmweifung vom 3: Ya: | mer ausgezogen, um die Maldbrände 

Bei allen diefen Pröir= | zu befämpfen, welche bereits 50,000 , 


Information, jchreibt in Leslie's und feige Flucht des Kaiſers zur nuar 1819. 

i9 . . * | . . \ : . ! « 

Weekly vom 5. Juli, wie folgt: Folge gehabt Hat. Dies par jedoch | ten handelt es ſich ethnographiſch um Ncres mwerivollen Waldbeftandes in $etumichlag mit dem Vermert dne den | 
„Während der vor kurzem betriebe ‚eine fleine Minderheit; denn bie!aefchloffene urjprünglie Giede- | Eiipbafota vernichtet haben und zahi- | ?rieftaften“ verfeden fett. | 

nen Agitation für die Sieges-Bond- Alten des Kriegs-Departments be⸗ lungsgebiete, die mit Auenahme der reiche kleine Anſiedlungen undWeiler, 

— 

‚offiziell in einem Zunbes-Referbe- deutſchſprachigen Bevolkerung Ameri- europäiſchen Siedelungsgebiete des Auf fünfzehn Meilen Breite brauſt Zie fi micht zu unterziehen, zuenm >i 

diſtritt zur Veröffentlichung verbrei⸗ kas ihren Pflichten gegenüler der | deutfchen Volkes Expreßgeſchäft betreihen wollen, ift aber aue 


| 
Gegen den Deutichenhaf. 


Eingefandt vom „German Bureau, Foreign Language Govern: 


n alien anderen Etaaten und Canada ift der Preid. .35.UU per Nanı 
Buistebie — — 
der „Sonntagholi”, bie einzelne er ..4 


Entered as Scoond Class Matter September Pth 1880 at the Pest Ofise 
Olsssgo, Illinois, under Aet of March Srd, 18%. 


31. Jahrgang. — Nr. 169. 


„»Bange machen gilt nicht!“ 


II, 

Die Propaganda für die „irtiche Republif” zu be: 
fampien, Stimmung zu madhen acgen jede Beihluf- | 
fafiung dab Kongreiies und irgendiwelde Mahnahme | 
der Regierung zuguniten eines freien und unabbangt- | 
gen Irland, wird gejagt, Deflamationen, Beihlüfie | 
uud Sabelgramme nad London würden gar nichts 
nügen,. Wenn wir die iriiche Republif zu Wirklichkeit 
maden wollten, fo müsten wir darum Fampfen. Und 
vor einem Kampfe mit Großbritannien abzujchreden, 
Stimmumg zu machen gegen jediweldes Vorgehen, das 
der britiihen Regierung und ihren Anhängern und 
Freunden hierzulande mihfellen Fönnte, wurde bes 
bauptet, „wir werden allein Stehen im Sampfe gegen 
Großbritannien, und Großbritannien beberridht die 
Meere.“ 

Das KLektere itimmt auffallend. Da3 Gritere 
fann mit Veberzeugung nur behaupten, iwer die Ickten 
paar Sahre verichlief oder etwa auf den Monde zu- 
bradite und daher feine Ahnung hat von dem, ivas 
bier auf Erden geihahb. Behaupten, dag Amerifa ın 
einem ampfe gegen das die Meere beherrichende Eng- 
land allein iteben würde, fann nur, wer nichts hörte 
und weiß von den vierzehn Punkten Rräafident Wilions, 
der begeijterten Aufnahme, die ihre Verfündung bei 
den Maffen aller ziviliiierten Völfer fand. 

Denn als perfündet wurde, dab; Hinfort allen 
Bölfern vollitändigite‘ Gerechtigkeit, Freiheit und das 
Selbitbeitimmunasreht werden müſſe, dieſe Ver— 
heißung von allen verbündeten und befreundeten 
Nationen teils mit lautem Beifall, teils mit ſchweigen⸗ 
der Zuſtimmung angenommen wurde und Amerika 
unter der Deviſe „Gerechtigkeit, Freiheit und Selbſt— 
beſtimmungsrecht für alle Völker“ in den Krieg zog, 
da galt es allen für ganz und gar ſelbſtverſtändlich, 
daß unter „allen Völkern“ auch alle gemeint ſeien, 
und die Verheißung Amerikas nicht nur auch, ſondern 
mit in erſter Reihe dem iriſchen Volke gelte, weil dieſes 
von allen damals noch unfreien Ländern den ſtärkſten 
Anſpruch auf Gerechtigkeit, Freiheit und das Selbſt- 
beſtimmungsrecht hatte, Dank ſeiner uralten Kultur, 
ſeiner Jahrhunderte langen Proteſte und Kämpfe 
gegen die Fremdherrſchaft, ſeiner ganzen Geſchichte 
and Art. Und wenn jetzt, nachdem den Polen, den 
Tſchecho-Slowaken und Jugoſlawen uſw. die Freiheit 
und Unabhängigkeit gegeben, durch Amerikas Macht 
errungen wurde, Amerika nun auch für Irlands Volk 
volle Gerechtigkeit, Freiheit und das Selbſtbeſtim— 
munasrecht fordern und die iriſche Republik anerkennen 
mollte, jo wiırde Amerika nicht nur nicht völlig allein— 
ſtehen, wie da behauptet wird, ſondern die Maſſen 
und die Beſten aller ziviliſierten Vöolker der Erde auf 
ſeiner Seite haben — die Englands ſelbſt kaum aus— 
genommen — und wenn es darob zum Kriege kommen 
ſollte, ſo würde England allein ſtehen, während 
Amerika wahrſcheinlich irgend einen und jeden Staat 
zum Bundesgenoſſen haben könnte, den es der Ehre 
wert erachtete. 

Deutſchland galt als der Träger des Militaris—- 
mus, und ſein Militarismus war gefürchtet und oer— 
„bat, weil durch ihn die Freiheit der angrenzenden 
"ölfer bedroht Schien. Dem Militarigmu3 wurde ein 
Ende gemadit. Ein Ende gemadht durch den Eintritt 
in den großen Krieg eben der Macht, deren Proaramm 
auch die „isreiheit der Meere” forderte ımd die da- 
mit die Befämpfung und Vernichtung des britischen 
Navalismus verhic; — der Sceherrihaft, durch die 
wicht nur einige angrenzende Länder, Sendern alle 
Sander und Völker der Erde fi ichwer benachteiligt 
und in ihrer mwirtichaftlihen und politiichen Wnab» 
bängigfeit bedroht fahen. Zum Teil, zum guten Teil, 
galt der Beifall, der der amerifaniihen Grundfat- 
und Programmerflärung wurde, gerade dem Runft, 
der die Freiheit der Meere verhie; — und nım Wird 
euf Enalands Serrihaft über die Meere hingemie- 
fen, da3 amerifantihe Rolf von Soumpathiefundge: 
bungen für die iriiche Republif abzuichreden, wird be- 
hbauptet, Mmerifa werde tm einem etwaigen Kampfe 
gegen England — einem Kampfe für die von der 
ganzen Welt bejubelten „vierzehn Rumfte”, dere 
einer die Freiheit der Meere verlangt — allein Stehen?! 

Das fann, wie gefaat, mır Einer behaupten, der | 
die Ietten fünf Sabre auf dem Monde oder in einent | 
fonfiigen Traumlande weilte, oder wer die Wahrheit 
nicht ſehen will, weil fte ihm nicht in den Sram paßt, | 
weil er jie fürchtet. Man denfe jich mur hinein in die | 
Zage Holland, der ifandinaviichen Völker, Spaniens, | 
Porfugals, der füdamerifaniihen NRepublifen, die | 
allefamt der britiihen Serrichaft iiber die Meere aus⸗ 
gibig Tribut zahlen mußten und ſich heute ſagen müſ⸗ 
ſen, daß ſie unfrei ſind und abhängig und machtlos 
England gegenüber. 

So gewiß wie 


0. * = R 2 J Ir 
| bisherigen, ichon recht Ätattlihen Söhe zu belafien, jUltert 


der Morgen auf die Nadıt folgt, 
jo gewiß jcheint eS, da Mmerifa den weitaus beiten, 
größten und ftärfiten Teil der „Melt“ auf feiner Seite 
ſehen und als Mitkämpfer haben könnte, wenn es we— 
gen des Verſuches, die der Welt gegebene Verheißung: 
abſolute Gerechtigkeit, Freiheit und Selbſtbeſtimmungs— 
recht für alle Völfer, Freiheit der Meere um. zum! 
Kriege mit England fommen Sollte. Nicht Amerifa, | 
londern England hätte einen folhen/Srieg zu fürd)- | 
ten. Mber Amerifa will feinen Krieg. Und braucht Fei- | 
nen Frieg, ji nud fein Programm — fofern jene! 
„bierzehn Bunfte“ noch als fein Programm gelten | 
— durchzuiesen. Braucht den Krieg nicht, weil e8 das 
Recht für fi bat, das von der chrliden öffentlichen 
Meinung der aanzen Welt als redht erfaunte, das Ge- 


Wel tal! 
wünſchte und Eriehite, anitrebt. | 

Der Einwand, die irische Frage fei eine innere | 
Frage Englands, fan nicht mehr aufrechterhalten | 
werden, feit Amerifa für abjolute Gerechtigkeit, die! 
ssreiheit und das Selbitbeitimmungasredht aller Völker 
n den Krieg zog und bewußt und planvoll die De— 
nokratie nach Deutſchland trug. Und da dies geſchah, 


roch unfreien Völkern die Freiheit zu ſich 
ein Möglichſtes tun, die iriſche Republik zur Wirk⸗ 


yry 
cr! 


erhalten werden mag, wenn England Telbit dası 
Redht über die Madt jtellt. — — 


| 


| 


Zuderpreije. 


Am VBolfe it das Gerücht verbreitet, da& der Zuder 
preis wieder in die Höhe getrieben werden foll. In 
den „Örocery“-Zaden erzählt man ji, daß der Preis 
wahriheinlid bis auf fünfzehn Cents das Pfund 
Iteigen und man jeldit zu diefem übermäßigen Rreife 
nur eine beitimmte, beihränfte Menge eritehen können | 
werde. Cs heilt jogar, das Zuderfarten eingeführt | 
werden jollen, um den Verbraud beifer regulieren zu 
können. Woher dieſe Beſorgniſſe ſtammen, ob ſie durch 
die Hintertüren von Amtsbureaus ihren Weg ins 
Publikum genommen haben und damit auf einer ge— 
wiſſen Grundlage fußen, oder ob ſie von den Zuder- 
intereſſen gewiſſermaßen als Verſuchsballons in die 
Oeffentlichkeit lanziert worden ſind, um feſtzuſtellen, 
wie ſich das kaufende Publikum der Preistreiberei 
gegenüber verhalten würde, hat man bisher noch nicht 
in Erfahrung bringen können. Es wird den Ver— 
brauchern auch ziemlich gleichgiltig ſein, wer ſie mit 
der in Ausſicht geſtellten Ueberraſchung zuerſt bekannt 
gemacht hat; ſie intereſſiert nur das Eine, daß ſie 
wieder tiefer in den Beutel greifen ſollen, um einen 
notwendigen Nährſtoff zu erlangen. 

Sollten die Gerüchte auf Wahrheit beruhen oder 
auch nur einen wahren Kern enthalten, ſo wäre es 
doch wohl angebracht, wenn diejenigen, die von Berufs 
oder Amts wegen darum wiſſen, ſich offen darüber 
ausſprechen möchten, anſtatt unbeſtimmte Gerüchte 
auszuſprengen, die ſich bei ihrer Weiterreiſe von Mund 
zu Mund vermutlich in übertriebener Weiſe verzerren. 
Unſer Publikum hat ſich allerdings in den letzten Jah— 
ren an Ueberraſchungen aller Art gewähnt. Aber 
Ueberraſchungen, von denen man vorher ſpricht, ſind 
keine Ueberraſchungen mehr. Darum offen und ehrlich 
heraus mit der Sprache! Wie ſteht's mit unſerer 
Zuckerverſorgung im kommenden Winter? 

Es läßt ſich wohl denken, daß der Bedarf Europas 
an Zucker wie überhaupt an allen Lebensmitteln jetzt 
nach Friedensſchluß ein ganz ungeheurer ſein wird. 
Durch den Krieg iſt die Zuckerrübeninduſtrie Europas 
wenn auch nicht ganz zum Stillſtand gekommen, ſo 
doch jedenfalls ſehr ſtark beſchränkt worden. Die 
europäiſchen Länder, in denen hauptſächlich Zucker, 
und zwar durchweg Rübenzucker, hergeſtellt wurde, 
waren außer Deutſchland noch Oeſterreich (beſonders 
Böhmen und Mähren, alſo das jetzige Tſchecho— 
ſlowakien), Belgien und Frankreich. Sie alle waren 
am Kriege beteiligt, während deſſen ein beträchtlicher 
Teil ihrer Rübenfelder unbeſtellt bleiben mußte, weil 
es entweder an Arbeitern fehlte oder weil die früher 
mit Rüben bepflanzten Flächen zur Produktion anderer 
Nahrungsmittel verwendet wurden. Die Folge davon 
war, daß während der letzten Jahre ein allgemeiner 
Zuckermangel in Europa herrſchte, dem auch dadurch 
nicht abgeholfen wurde, daß die Bewohner der Ver. 
Staaten ſich den Zucker am Munde abſparten, um die 
Alliierten und Neutralen zu verſorgen, 

Jetzt nach Friedensſchluß ſucht die Menſchheit 
naturgemäß wieder zum normalen Lebenswandel, 
alſo auch zur normalen Lebenshaltung zurückzukehren. 
Dazu gehört auch der in den letzten Jahrzehnten 
überall ſtark geſtiegene Zuckergenuß. Daß das Ver— 
langen nach Zucker ſich gerade in Europa, das -ihn 
am längſten und am meiſten hat entbehren müſſen, 
ſtark geltend machen wird, läßt ſich leicht vorherſehen 
und auch verſtehen. Die europäiſchen Händler werden 
gewillt ſein, den amerikaniſchen hohe Preiſe für den 
ihnen zu liefernden Zucker zu zahlen, höhere, als dieſe 
beim Verkauf ihrer Ware innerhalb unſeres eigenen 
Landes erhalten würden. Man darf daher annehmen, 
daß die Zuckerausfuhr aus den Jer. Staaten in der 
nächſten Zeit einen noch nie dageweſenen Umfang er— 
reichen wird. Dadurch wird der uns zur Verfügung 
bleibende Vorrat natürlich recht knapp werden, und da 
Warenknappheit gewöhnlich ein Anziehen der Preiſe 
zur Folge hat, ſo wäre in dem vorauszuſehenden 
Export ein triftiger Grund für die drohende Preis— 
erhöhung zu erblicken: denn im freien Handel regeln 
Angebot und Nachfrage den Preis. Im Intereſſe de 
heimiſchen Zuckerverbraucher wäre es freilich, wenn 
ſich Mittel und Wege finden ließen, den Zuckerpreis 
innerhalb der Grenzen der Ver. Staaten auf ſeiner 
Das könnte dadurch geſchehen, daß die für uns un— 
bedingt notwendige Menge von vornherein zurück— 
geſtellt und zu dem bisher üblichen Preiſe verkauft 
würde. Ob ſich dies jetzt nach Friedensſchluß noch 
durchführen läßt, ſteht allerdinas auf einem anderen 
Blatte. Immerhin ſollte die Angelegenheit im Kon— 
greß zur Sprache gebracht werden. Denn Zucker iſt 
ein zu wichtiger Nährſtoff, als daß er dem Volke 
ohne gebieteriſche Notwendigkeit 


N zum X 


| vierzehn Punkte) auch zu ihrem PBeiten führen |tet murden, folgende Weberfchrift: 
ı müßte; dah auf die Dauer das britiihe Reich nur | „Deutfchland, 


der Wusfähige der 
menſchlichen Familie, fteht bereit.“ 


Der Artikel felbft, ein heftiger Appell 


an den Haß, enthielt auch folgende 
Sätze: 
ſich den Deutſchen fern. Jahre müſ— 
ſen vergehen, ehe irgend ein Deutſcher 
das vergeſſen darf.“ 

Das iſt nicht amerikaniſche Rede— 
weiſe, das 
Die Führer des Deutſchen Volkes, die 


ſich wohl bewußt waren, daß ihre 


Sache weder bei der Vernunft, Ge— 
rechtigkeit, noch dem geunden Ver— 
ſtande eine Stütze fand, mußten eine 
von hyſteriſchen Schmähungen getra— 
gene Agitation entfalten, um den 


Gemütszuſtand herzuſteller, der als 


Patriotismus gili. Wenn das der 
Fall ſein ſollte, daß Männer von 
tonangebender Bedeutung in Amerika 


ſich ſo in bie preußiſchen Methoden 
verliebt haben, daß ſie ſie für patrio— 
tiſche Zwecke 


Staaten annehmen, dann kann man 


in den Vereinigten 
ſagen, daß Deutſchland wirklich den 
Krieg gewonnen hat und daß wir ihn 
verloren haben....“ 

Weiter heißt es in dem ſehr leſens— 
werten Artikel: „Man findet keine 


Soldaten — Leute, die den Kampf 


durchgekämpft und den Krieg gewon— 
nen haben — die durch das Land 
laufen und brüllen, daß Deutſchland 
der „Ausſätzige der menſchlichen 
Familie“ ſei und die „anſtändigen 
Leute“ warnen, ſich von jedem Deut— 
ſchen fernzuhalten. Dieſe Art Hyſte— 
rie iſt die Ausdrucksweiſe von Leu— 
ten, die die Front nie geſehen haben 
und die ſich jetzt mit denen, die ihre 
Tapferkeit bewieſen haben, auf den 
gleichen Fuß ſtellen wollen mit Ge— 
ſchrei, Wortſchwall und hämiſchen 
Worten aller Urt... 

„Man fann über die Einwirkung 
auf den Geift der Nation verfdiebe- 
ner Meinun. fein; das Pefultat einer 
Hakagitation für unfer nationales 
Leben kann jedoch nicht angeziveifelt 
werden. Man nehme die Süße: 
„Unftändige Menfhen Halten fich den 
Deutfchen fern. Jahre müffen ber: 


gehen, ehe irgend ein Deutjcher das 


vergeffen darf.“ Wie weit wollen 
wir denn gehen? Wir haben eine 
ſtattliche Anzehl von Millionen Büx— 
ger der Vereinigten Staaten, bie 
deutſcher Geburt oder Abſtammung 
ſind. Ein gewiſſer Prozentſatz war 
von Untreue gegenüber ihrem Adop— 
tivpaterlande durch id durch durch— 
ſeucht ur“ aweifelsohne gibt es heute 
viele Perſonen deutſchen Blutes in 
den Vereinigten Staaten, welche die 
Tatſache, daß die Verbündeten den 


— — — 


Die deutſchen 


kanzler Renner ſandte im Namen 
der deutſch-öſterreichiſchen Friedens— 
beleanten der SFriedenstonferenz am 
15. Juni eine Note, durch Die Die 
von den Delegierten 
Sudetenländer ausgearbeitete Dent- 
fchrift vorgelegt und eingeleitet wird. 


„Anftändige Menſchen halten 


find preußifche Worte. 


nationalen Sade in ebenfo edler 
Meife nahaelommen find, wie die im 
Lande Geborenen. 3 gab gemilfe, 
in Wisconfin ausgehobene Regimen> 
ter, in denen man ehr deutich als 
enalifh fpradb; der Mut und bie 
Loyalität diefer Männer ließ fie im 
Angriff die Führenden fein, und die 
Schläge, die fie führten, gehörte. zu 
den mächtigjten, zu denen Perfhing 
ausbolte. Sollen wir un? fernhal: 
ten von diefen Deutichen, die für 
Umerita ebenfo wader fümpften, wie 
die Erden von Plymoutyg Rod? 
Sollen wir fie alg Ausjäßige be> 
‚traten? 
‚ehe fie „vergefien „urfen“, dat fi 
Deutfche find? a 

„Aber diefer Chaupinigmus, dieler 
traffe Provinzialismus, der feine 
Nahrung aus dem Hakagefühl fauat, 
hält bei den Deutfchen nicht an. Er 
tlafft gegen alle frembipraciaen 
'Öruppen und vertreibt fich mit cou= 
jonierenden Gefeten und Sinebelbe- 
ftimmungen die Zett. &3 herrjcht im 
Lande ein Getit, ber „Amerika für bie 
Amerikaner” fordert; das ift die Wie- 


e 


‚und e8 wird bon und verlangt, daß 
‚wir dad Wort „Nmertfaner” in der 
‚Meife gebrauchen, daß. alle davon 
‚ausgefehloffen werben, die erft im 
‚jüngerer Zeit eingewandert ſind. 
Welche Torheit! Amerika iſt nicht 
nur ein Land, es iſt ein großes 
Idegl, und es iſt der Beſitz dieſes 
Ideals, der den Amerikaner aus— 
Nach und nicht die einfache Tatſache 
der Geburt. Tatſächlich gibt es Tau— 
ſende, die in den Vereinigten Staa— 
ten geboren ſind und die noch nicht in 
Amerita angelangt ſind. Die Ameri— 
tkaniſierungsarbeit iſt wirklich am 
meiſten notwendig unter den Brah— 
manen New Englands und den Bour— 
bonen des Südens. 

„Lafayette und Rochanmbeau wa— 
ren Franzoſen, Meggher, der die iri— 
ſche Brigade anführte, war ein iri— 
ſcher Flüchtling; die Hälfte der Un— 
terzeichner der Unabhaängigkeitserklä— 


rung war in anderen Ländern gebo= | 


Pulaski und Kosciusko waren 
der alte Baron von 
ein Deutſcher. und 


ren; 
„Ausländer“; 
Steuben war 
Deutſche waren 
und Karl Schurz. Wer wagt es zu 
behaupten, daß dieſe Männer nicht 
im tiefinnerſten Herzen Amerikaner 
waren, und ein ſolches Amerikaner— 
tum zählt mehr, als ſolches, das nur 
auf der Zunge liegt und in dem Ge— 
‚beifer einer jogenannten „patrioti— 
ſchen Geſellſchaft“ ſein Weſen hat.“ 
Der ganze Artikel des Herrn Creel 
iſt übrigens ſehr beachtenswert. 


m nn nn 


Sudetenländer. 


'zu befreien. Der Friedensentwurf 
heißt dieſen Gewaltakt hinterher aut. 


weniger alö der Frankfurter Triebe 


der deutſchen für die Beteiligten dauerndes Recht 


ſchaffen. 


In der Antwort wird ferner aus— 


Die von den Vertretern der deutſchen geführt, daß gerade dieſes Vorgehen 


Gebiete in Böhmen, 


Denkſchrift legt 


8 


densbedingungen 3,5 


den wichtigſten Intereſſenten 
gemachte Vorſchlag der Internatio— 
naliſierung dieſes Revieres, den die 
Note vorlegt, verdiene angeſichts der 
dort herrſchenden Wirren die höchſte 
Beachtung. Die Begleitnote ſetzt 


weiter auseinander, wie ſchwer das Landtag für Deutſchböhmen und für genfähe einzuführen, Die 


Unrecht iſt, das die Entente an dem 
deutſchen Volke der Sudetenländer 


orteile der und an den Deutſchen Oeſterreichs frei gewählt werde 
Zuckerraffinerien noch weiter verteuert werden ſollte. begeht, indem ſie, was die Deutichen | Schidfal 


Mähren und der Rachbarſtaaten 
Schleſien an den Kongreß gerichtete 
das Unrecht dar, 
re |das dur die vorgeſchlagenen Frie- ſetzt hat, weil es ſie ihrer wichtigſten 4ber bedor 
Millionen Induſtrien und des Urſprungsgebie- es 
Deutſchöſterreichern drohe. Der von ies ihrer 
der 
eichiſch-ſchleſiſchen Kohlenreviere gation ſei daher mit ben Verfaſ— 


die Alpendeut— 
|fhen in einen Zuftanp der Hilflofig- 
|feit und der Lebensunfähigteit ver= 
iwichtiaften Naturprodukte 
iberaube. Die gefante Friedenstele- 
‚fern der Denkichrift durhaus eines 
Sinnes, menn jie bie Mieberbe- 
| freiung der deutfchen Gebiete in den 
\&ubetenländern fordert und pet- 
Ilangt, dah je ein fonftituierender 


das Sudetenland nach dem Abzug 
der tſchecho-ſlowakiſchen Truppen 
und über das 
dieſer Länder ſouverän 


Amerifa gönnt den Eurovöern allen Zucker, den cs und die Tſchechen betrifft, zwei zur entſcheidet. 


ſich abſparen kann; aber die Verpflichtung, dieſe opfer— unaufhörlichen 
willige Entſagaung auch noch mit einem höheren Preiſe | 
I 


| 
| 


| 


Papier: und Holzitoff - Yeute veripredien Arbeit. | als | 
Tie American Pulp and Paper Ailociation (dev Ver- | Diefe Ueberzeugung vor allem hatifcen Staat in Widerfpruch zu dem 
bat!;dem deutfch:öfterreichifchen Wolfe die: von der Entente 
das Niriegsamt veritändiat, dab fie fi, im Namen | Parole am meisten nahe gebracht: | Grundfäten ſtehen. 
dieſem brennenden dieſer Grundſätze beſteht darin, daß 
Induſtrie verlaſſen hatte, um in den Kriegsdienſt der Haus“ und „Anſchluß ans Mutter- als die ſtaatsbildende Kraft für die | gr 


zıı bezahlen, damit Nnterefientenfreife einen größeren 
Nrofit machen, ist Schwer einzufehen. 


— 1... 


band der Bapter- und SHolzichliff - Kabrifanten) 
aller Mitglieder verpflichtet, jeden Angeitellten, der die | 


Nereinigten Staaten einzutreten, twieder einzuitellen. | 


gegenfeitigen Feind— 
'fchaft verurteilte Kleinftaaten und 
Curopas Schafft, der für die Welt und 
ihre foziale Reorganifierung vielleicht 
no verhängnispoller werden kann, 
der Kriegsherd des Balkans. 


„Heraus aus 


land“. Es wird in der Antwort 


| Die in der Note erwähnte Dent- 
‚Schrift der Wertreter der deutjchen 


D 


die Grundlagen bes Friedens um 
‚ftellt feft, daß Die Bedingungen be 
treffend die@inperleibung der deutfch- 
\öfterreichifchen Gebiete in den tfcheghi 


felbjt verfünbeten 
Der Kernpunft 


‚Gegenwart und die Zufunft der fou= 


Der ®erband hat ein Sonderfomite von inf bejtellt, daran erinnert, dah hier ein zweites, |veräne Wille der „Regierten“ anzıt= 


defien Aufgabe es ilt, darauf zu fehen, daß dieje Ver- | doppelt jo großes Elfaß-Lothringen | fehen ift. 


pflichtung durchgeführt wird. 
werden unter dem Druck der 


finden konnten. Oberſt Arthur Woods, Aſſiſtent des 
Kriegsſekretärs, 


tion. 


Volkes gerät. Dieſe Herrſchaft konne 


Stand 


Es ſollte gehandelt wie die American Pulp and Paper Aſſocia- der Dinge fei für den Frieden noch verkündet 


hehfeit zu machen — wenn nicht, dann wird es in den dann wäre unſere Aufgabe weſentlich erleichtert. Wenn ſchen der Sudetenländer hätten ihre 


Augen der nationalen Iren als Wortbrüchiger und 
Dredeberger daſtehen und in den Mugen der übrigen 
Welt wohl im ſelben Lichte, oder als Schwächling, 


nicht beſſer wäre. 


nur jeder Arbeitgeber ſich verpflichten wollte, alle 
ſeine Angeſtellten, die in den Kriegsdienſt gegangen 


Freiheit in dem Augenblicke wieder 
eingebüßt, 


So hat ſich die Errich— 


Säumige Miitglieder geſchaffen werden ſoll, das noch dazu jung des deutſch-öſterreichiſchen Staa— 
anderen Mitglieder |nicht im Kriege, fondern im Zuftande tes und bie Neuordnung feiner Pro: 
itchen. Weiter hat das Stomite das Nriegsamt er-|der MWehrlofigkeit anneitiert wurde, |pinzen auch tatfächlich vollzogen. Die | 
fuccht, ihm die Mörelfen und Namen aller Soldaten | bei weldem Vorgange ein Zeil einer | deutich-öfterreichtjchen, der Nationals | 
und Matrofen zu geben, die aus der PRadterinduitrie |aroßen und alten Nation in bie Ge: 'verfammlung angehörenden Abgeorb: | 
in Srieasdienit getreten find ımd bisher feine Arbeit |walt eines kleinen weitaus jüngeren neten 


des gefchloffenen deutfchen 
Siedelungsgebieteds im nörblichen 


| 


1 defien Mufgabe die Arbeitbeihafung von der einen Pation niema'3 ertra= Böhmen, Mähren und Sihlefien ha- 
mus, jo will es Iheinen, Amerifa an feinem Worte | ilt, fommentiert diefe Mfttion in der folgenden Reife: gen, bon der anderen niemals wirklich | ben 
und Berjprecdhen fejthalten und furchen, auch den jett| „Wiele große Gejhäftsorganifationen haben aenau fo ausgeübt werden. Der neue 


die Errichtung der Provinzen 
Deutfhböhmen und Gubdetenland 
und fie ala einen Teil 


fegen unterftellt 


| 


Runge find, wieder zurüdzunchmen, dann würde e& fehr tve- | Hingabe an die von ber Entente ver: | Oberöfterreich, das als felbftändiger 
oder gar als willfähriger Tafall und Liebediener, wa | nig Arbeitslofigfeit unter den entlaffenen Soldgten |fündeten fiegreichen Ydeale der De: | Kreis Konftituierte Deutfich-Südmäh- 


ad Matrojen geben” 
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Wird e8 „Kahre” dauern, | 


auch Franz Sigel 


luge rungen eingeſetzt. Weiter haben ſich 
als fie in begreiflicher der deutſche Böͤhmerwald dem Lande Gallonen Gaſolin verürſacht. 


| 
| 


| 


rung nur wenige Prozent darftellt. 


| Deutliher und fehärfer noch als 
‚aus ben Ziffern der Statijtit get die 
‚Größe der geplunten Vergeivaltigung 
‚aus folgenden Vergleichen hervor: 
Das geſchloſſene deutſche Sprachge— 
biet in Böhmen, Mähren und Schle— 
ſien tft nahezu doppelt fo grob als 
Elſaß-Lothringen, und ſeine deutſche 
Bevölkerung iſt eher doppelt ſo zahl: 
reich als diejenige Elſaß-Lothringens 
‚im Jahre 1871. Die Abgrenzung 
folgt überal'‘ den klar erkennbaren 
ethnographiſchen Linien, die im Jahre 
1907 bei der Beftimmuna der tichedji: 
ſchen und bertſchen Reichsratswahl— 


bezirfe von Mertretern beider Natio- , 
anerfarn: wur: | 


I 


| 
|den. 
‚eignen 


| zuna 


nen einvernehmlich 
Diefe ethnonraphifchen Linien 
fi vorzüglich 


pon Staaten, Die 


| 
| 


| 
| 


‚ufammenhängen } das Tlammenmeer nah Süden, an— 
und deren fremenutionale Bevötte: | dere Brände werben vom Piftol, Sul: 


phur und Indian Ereet, von den Na=! 


tionalparks Weiſſen undIdaho berich- 
tet. Das Wetter erfchwert die Löfch: 
arbeiten noch, auch ift die Zahl der) 


| verfügbaren Mannfchaften zu gering, | 


und die Yundesforitbeamten halten 


die Lage für fehr fhlimm. Auf Nia=! 


ger Hill Find taufend Schafe ver— 


brannt, im Prieftflußtal die Heim: 


| ftätten jiweier Anfiedler; nördlich von 


| 
| 


| 
zur Xbaren= | 
fih auf! 


Sand Point, Xdaho, mehrere Ran: 
ches, und am Steamboot Ereef, ‘ba: 


ho, ſtehen 400 Millionen Fuh Weiß 
| fichtenbeitand in großer Gefahr. In 


Nordidaho zählt man nicht weniger 
ala zmölf große Walbbrände. Auch 
aus Oregon iverden Jolche berichtet. 

— oo — 
Britiſche Kohlengräber für Verſtaatli— 
chung. 


Keſewick, 18. Juli. Faſt einſtimmig 


Erund der nationalen Idee der hat der britiſche Kohlengräberkongreß 


Selbſtbeſtimmung gebildet 


haben. beſchloſſen, mit der Regierung zuſam-⸗ 

Die Klarheit und Schärfe der na- menzuwirken, wenn dieſe den von der 
ws =. 05 2 J 2 ‚er: 

|türlichen ethnoarapdiihen Linie zeigt | Unterfuhungstommiffion empfohle- | 


aber auch, daß die Deutfchen Yöh« | nen Betrieb der Kohlengruben über: 


‚ gebiete Jind feit Jahrhunderten ulter | 


i mens, Mähreng und Sch!eliens nicht, | Nehmen follte, fich aber nicht zu ver: 
| Ar nnd a, mens, Mähren und Sc) it, 

derbelebung des Knownothingtum — tfchehifcher Seite behauptet | P 

wird, germanifierte Ifchechen find. | baufe forderte, auf das Ausftandss 


IDie heutigen deutizen Giebel ags⸗ techt zu verzichten. 


flichten, wie Bonat Law im Unter— 


— ———— 


deutſcher Beſitz. Die tſchechiſchen Quantiäts. u. Qualitäts⸗Induſtrien 


| jüngften Zeit des induftriellen Auf: 
Iftieges. Die deutfchsöfterreichiiche 
‚Nationalverfammlung und die Lan- 


|besverfammlungen haben allerdings | 


die Feſtſetzung der Grenzen einem 


|Rongreffe vorbehalten, wober es jih | Sand granbiicher 
|höchftens um die Neberprüfung durch | Norteile des 
Boltsabftimmung | ber 
Die Dentlchrift ftellt !flärt werden. 
daß die tfchechifche Regierung, |Wereinigten Staaten ein Land, in! 


‚eine allgemeine 
handeln fann. 


feſt, 


Minderheiten ſtammen aus der aller: | 


| (German Vureau, Foretan Language Govern 
mental Antormation Serdice,) 
| Infängft Hat das Unterrichtssüreau 
Tepartment des Inmern eine 
Proihüre berausgeneben, in der aı 
Daritellungen die 
Kunitbandwerfs und 
erfeinerungs-Induſtrien er— 
Bisher waren die 


des 


—1* 


8* 


das Selbſtbeſtimmungsrecht mißach⸗ dem hauptſächlich die gröbere Er— 
ſtend, das Land mit Krieg überzogen zeugniſſe produzierenden Induſtrien 


hat, 
des Waffenſtillſtandes 
Land beſetzt und entgegen 
Grundſätzen des Völkerrechtes das 
deutſche Gebiet unter ihre Souverä— 
nität gezwungen, die beſtehenden ge— 
ſehmäßigen Gewalten beſeitigt, neue 
eingeſetzt, unſere öffentlichen Beamten 
unter Bedrohung ihres wirtiſchaft— 
lichen Lebens auf dem beſetzten Ge— 
biete vereidigt, vertrieben oder ein— 
gekerkert, 


jegliche Ausſicht 
Verſtändigung geradezu 
hat. 
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gedeihen. 


In Verbindung mit anderen nicht 


tſchechiſchen Gebieten wäre 


1 


bloße Miederholung 


Iverfchieben.  Unbererfeits 
Deutſchöſterreich feiner 
ſchaftlich und 





ſchon aus dieſem Grunde nicht er— 
füllen können. 
f keineswegs fremden Gu— 
um als ein durchaus lebensfähi— 
ges Gebilde zu beſtehen. Von der 
Veberzeugung ausgehend, dah die 


nationalen Anſprüche zu befriedigen, 
ohne neue 
Elemente der Zwietracht und der Ge— 


wären, den Frieden zu ſtören, 
die Denkichrift } 
ı dem fouderänen Willen ber Subeten: 
deutſchen abſolut widerſpricht und 
von ihnen als ſchwerſtes Unrecht 
empfunden wird, und beantragt, die 
ESudetengebiete durch Volksabſtim— 
mung zu entſcheiden. (N. 3. 3.) 
| 

Flugzeug zertrümmert. 


Rahnham verunglückt abermals bei dem 
Vrtrſuch, nach Europa zu fliegen. 


St. Johns, N. F., 18. Juli. 

itiſche Fliegee F. P. Raynham 
machte geſtern abermals den Verſuch, 
den Flug nach Irland 
Das Flugzeug ſtieg gut auf, war 
aber kaum dreißig HYards weit ge— 
fahren, als es aus dreißig Fuß Höhe 
abſtürzte und ſich tief in den Erd— 
boden vergrub; es wurde völlig zer— 
triimmert. Raynbam und fein Be: 
| gleiter, Leutnant Biddlecombe, blie— 


| ben unverleßt; bei feinem erfteniylug- | 


|berfuh wurde Raynham bös zuge: 
\tichtet. Da bie Koften der Repara: 
‚tur des Flugzeugs ſehr hohe ſind, 
wird Rahnham ſchwerlich einen drit— 


— 


mokratie und der nationalen Selbſt-⸗ ren, der Bezirk Neu-Biſtriz und Hejet die „Sonntaapoſ * 


daß ſie unter dem Vorwande mporblühten. 
deutſches ſtrie herrſchte vor. 


die freie Willensmeinung cinigten 
des Volkes unterdrückt und dadurch Millionen 


Ein ſo aufgebauter Staat kann nicht Rohſtoffen, 


ten w dieſet Staaten 
Staat nicht ein tſchechiſcher Natio- Ware verkaufen: England verkauft 
nalſtaat, ſondern ein Nationalſtaat für 
wie das alte Oeſterreich, ſomit eine Frankreich verkauft für 53100 400 
des endlich Pfund Ware und Deutſchland für 
— en ER 2 übertwundenen lebeld. Die geplante 2100 30 Pfund Ware. 
Der deutigj-öjterreihijche Staats: | bejtimmung daran gingen, fich felbft | Zumei IR 


Der tſchechiſche Staat | 


oder fo tdauernde alte 


Irem Nobmtaterial. wie Holz, Yeder, | 


geeignet w.: 


ſrellt F 
eierlich feſt, daß — 
vorliegende Entwurf des Vertrages Illors wert iſt. Erzenaniſfe her· arbe 
Roh. 
Sundertfadhe | 


damit einen Kriegsherb im Herzen |Sudetenländer unterfucht zumäcft | faatliche Zugehörigkeit der deutichen | 


| 
| 


4 
anzutreten. | 


I 
' 


| 
' 
| 


| 


Mürde jede Andujtrie im Lande fo handeln, |bedrohlicher ala der alte. Die Deutz | Deutihöfterreich erklärt, deffen Ges | ten Verfuch machen, über den Dean | 
und Lanbesregies | zu fliegen. Der Unfall wurde burch| J 
da3 Gewicht der mitgeführten 8375| 


RB 
—J 


Die 


Die Haupk— 


den erzeugniſſe waren Rohmaterialien 


und halbfertige Produkte. Es darf 
nicht vergeſſen werden, daß die 
natürlichen Hilfsquellen Amerikas 
wohl ungehener groß, aber nicht 
unverſiegbar ſind. So weiſt z. B. 
die National Conſervation Com— 
miſſion darauf hin, daß die bekann— 
ien bodygradigen Erzlager der Ver— 
Staaten ungefähr 4788 
Tonnen enthalten, die 


auf eine friedliche bei dem jetzigen zunehmenden Ver— 
vernichtet | brauch kaum länger abgebaut wer— 
Der beſte Beweis iſt die Ge- den können, als bis zur Mitte die— 
ſchichte des tſchechiſchen Volkes ſelbſt. ſes Jahrhunderts. 


Mit 
namentlich 
ſteht es ähnlich. 

Es heißt, daß die Vereinigten 
fir $100 2,000 Pfund 


anderen 
Metallen, 


s100 1,000 Bund Mare, 


Das be» 


fung von Gebietsteilen Nieber- | dertet, dat; namentlich im Deutich-| 
öfterreichd und Preußiih-Schlefiens |jand und Frankreich das Kunſt-— 
würde die Werhältniffe noch weiter  Hnandivert und die 
Ein folder Friedensihluß könne weit I\ 
' | 


—* 


Verfeinerungs— 


zu Ungunſten der tſchechiſchen Nation Induſtrien blühen. Wenn wir nun 

würde Schritt halten wollen, müſſen wir 
volkswirt⸗ danach 
tulturell wichtigſten feineren Produkten, die m 
Gebiete beraubt, als ein ſelbſtändiger enthalten, zu verarbeiten. 
Staat keineswegs beſtehen und ſomit 
die ihm zugedachten Verpflichtungen yes f 


Rohmaterial zu 
ehr Arbeit 


trachten, 


Ar 
\ 


folgendes Beiſpiel ange— 
führt: Arboiter, die Eiſenerz zu 
Roheiſen verarbeiten, fügen dem 
Eiſenerz 215 mehr Wert bei. Ar— 
beiter, die Regiſtrierkaſſen und 
Addiermaſchinen fabrizieren, ver— 


emehren durch ihre größere Geſchick— 
Friedenskonferenz die Uuſgabe hat, ſchteit den 
lauf dem oben der zhemaligen | zngr; 
Monarchie alle genau umſchriebenen 


Wert des Materials um 
Weit höher nach iſt die 
Wertzunahme bei Herſtellung von 
Uhrfedern, Kraſtwagen, u. ſ. w. 
Aehnlich verhält es ſich mit ande— 
Vaunwolle, Wolle, Thon u. ſ. 
geſchickteſten Arbeiter können 
Material, das 


Ic 


In 


itellen, die ‚den Wert des 


naterials um das 
übertreifen, mithin den Wert um 
10,000 vermehren. 


Heſchicklichkeit 


In 


Die Annahme 


Schwerindu⸗ 


Zur Veranſchaulichung des Pro⸗ 


nur ein paar! 


\ 
' 


Der Wertzuwachs, den Kunſt und | rze 
den Rohſtoffen der Induſtrien 
Nation geben können, iſt unde- weniger abhängig ſein werden. 


dafür eine Lizenz nötig, deren often fi; mu: 
810 ſtellen. 
DW, Lit Ave. Ton einer Nahtwädgter 
Seweriiihaft ift uns bis jeht nichts befannt ac 
werden; e3 follte md aber garnicht joundern 
wern eine folde beitcht, 
Frau W. B. R. — Wie Sie aus der heutlger 
eung eſeben fönen jebt vwieder Poſtpalet 
nach Dentſchland geſchickt werden, die ahe! 
wicht mebr als 11 Bfund wiegen dürfen. Das 
Porto ſtellt ſich auf 12 Cents das Pfund. Go 
wihß lonnen Sie auch neue Kleiderſtofſe ſhiden 
„» ẽ Nao Ungarn konnen noch fein 
| "riefe gefchieft werden. 
I. Be Es, aidt in Chicano verſchieden 
Firmen welche ſogenaunte transvortable Han 
# beritslten Cine Rifte finden Ste auf Zei 
1449 bes flaffifizierten Zetepyben-Mdreiöidei 
unter „Portable Honmfes“ " 
Frau H. K. — Wenden — 

gericht und falfen — 


fenden mit Beſchla 


Frau M. 4 


* 
2 


n te fi an das Stadt 
<ie das Gehalt des etreß 
N legen 
j .. Hampton, Ja. — De Bunez 
renierung fuht alles unnötige Heifem zu. uru 
binbern und macht bet der Ausftellung ver 
Räfſen große hivioriafeiten, diefe& follte Zu 
aber nicht binder::, teht_ bon nettem eincır Sea 
fu zır machen, Da& Weite twüre 68, venn Sx 
fie an ven Schreiber des Vırndesgeriht3 Ahrei 
Pezirfd (tert of United State3 Court) Wen 
—— — Schlff Thala am 5. Jani vo 
„em Jorl abfunr, fönnen wir Ahıen are 
ſagen. Ihnen nich 
Jolſcph L., North Ave. — Die Roftfvarkaifeı 
| fd mir bon 9 Uhr morgens bi% 4 hr nach 
mittans acöfinct, Cb die Yundes: und Stauts 
banfen „abfolmt fiher” find, fönnen mir Ilnen 
micht fagen, ſie ſind aber faft ausnahmslo 
febr aut neitelit umd Cie faufen aans gem 
sein aroscs Rififo, wein Sie ihnen Ihr Yeri 
anbertrauen, 
iD. Fr atbt im Chicago eine dans 
»abe bon Sopierhändlern, deren Nnmen <h 
‚ans den flafiifigierten Zelephongdrehbug er 
fchen foiten, 
‚2 3. — Ta ber Roftberfehe mit Deutfihlan! 
jert wieder bergefteitz ift, fönnen Tle ja fe!i 
| hei der Darmitädter Banf anfranen, 35 26 
Beld dori anlannte. Es bieß feinerzeit, dal 
das nach, Deutſchland nefchidie Beld mım “it 
| kabrungsmittelamede berwenbdet werden fstie 
RW. — In Ehicana wie überhaupt im Al 
| linoi3 w ng ‚zurzeit Tein 2% prosenfine® Wie 
rg Das —— Schnüffelgeſetz ver 
detet ſeanc Serftellunga, feinen Werfandt tm 
| feinen Rerfanf, ' —— 
„B.f Die Seiratslizena berfälft nie, — 
| Zentfhe Nicter find die Sorren Prentans 
Kerſten, David, Foell, Stelf trw. 


„2 N. — Tas beite Mittel Befteht baritt, daı 
zadenlans don Zeit au Zeit au fünchen, Mırd 
empflehlt es ſich die Tauben dann und wan 
agründlich mit Inſektenpulber einzureiben. 
I K. — Roothier iſt am beſten mit dem Ey 
| fraft, den man falt Mm jeden Materiafwarcıt 
| laden, auch in den „Department Stores”, be 
| Tommt, au maden. Dede Flaſche GSires Noct 
eer Ertraft Soltet meiltens 18 Cents und ct 
aibt > Galloneny ift mit der nötigen (48 
brauchsanweiſung verfehen, doch iſt der Zucken 
anfas, 4 Band, ettuas reichlich a 

m. mM. ie müffen die beiden Bein: 
| beibrinaent, fonit fünnen Sie nicht Mürger ver 
ben. Einen Ausweg gibt && da nicht. De 
I Khmen aus dem Mnlanf eines Saufes Ehmit 
| tigleiten erivadfen iwerben, fit nicht anzanel 
| men. E3 nidt Amar ein Staatändfeg nad 
| welhen Ausländer Srundeigentum nur et 
j Defimmte Nadl_ bon Jahren in ifke 
| baben dürfen, e3 ilt aber nie durchg 
| den. Außerdem werden Cie fa poramdithtli! 
bor Ablauf Diefer fyrift das Wüiraerreht ++ 
langt babern. 
M. F. — Wegen „Dragon Bloob* weräcl 
Sie ih am beſten aü eines der Drogenare 
geſchäſte (Druggifts“ Suphpties); die Sie i 
ſrabtiſchen Abrehbuch verzeihnet finden 


* 


Beantwortete Rechtsfragen. 


E. K. Howe Str. — Wer bei der Erlananm 
einer Heiratslizen, falſche Angaben new! 
einen ſalſchen Namen angibt oder demel., ma 
ſich, da er unter Eid fteht, eines Verbrehen 
ſchuldig. 
| E. 8, Wheaton. — Wenn Abre Kran hi 
| tWweinerte, Nönen bierber au folanen, obaleih Zt 
| fie miederbolt aufforderten, fo madt tie N: 
Bar böswilligen Berlaffens fahıldia md Ti 

baben, nad zwei Nabren, einen aıten Tehc 
| dunasarıımd. Ta ich micht weiß, welhe Mroci 
der Anivalt in Nibheaton für die ibm amsachk: 
diaten $25 berriätete, fanı ih Ahnen are 
nicht faaen, ob Sie Anſpruch auf Rückzaylun 
| haben, e3 bürfte aber außerordentlich Hwe 
halten, da8 Geld bon ihm zır erlangen. 


! Frau. B. — Der bon Ahnen unterselinict 
Ihriftiihe Montrafi zur Lieferung. dev Nico 
ft bindend, aanı gleich, tweldes miüdliu 
Uebereinlommen Sie mit dem Agenten years 
fen baden. 


I.8. 3. — Ein 


| 


I 


| 
! 


Schneider hat das Recht, be 
ibm aurückgelaſſene Kleidungsſtücke nach zwe 
Sabhren au vderfanfen, boransgefekt, daR ce 
den Kunden borber dadon. in Kenntnis Texte 
Falls er dies nicht tut, Tann der Einenfhlme 
| ihn auf den Wert des Gegenftandes bverflauer 
A. S. — Sie müſſen dem Befehl des Gericht 
Ine Ietlten ımd die Nähraelder hesasler 
Daß Ihre Fran fih mit den Mindern nac 
einem anderen Staat begab, ändert nicht? o 
det Zachlane. Falls Sie die stinder zu febe 
wünſchen. müſſen Sie fih an das Gericht Iven 
| den, weldes Me Anordnumg treffen wird, da 
| fie Ahnen beitimmtien Zeiten zugeſführ 
werden. 


Ro 


au 


| EEE —-— 


grenzt. Tie Grenze wird Igdiglid 
durch den Mangel an Gelegenheit 
Kunſthandwerker, Arbeiter, Ver 
käufer und Konſumenten zu ſchulen 
gezogen. Die Vereinigten Staater 
werden wicht imstande fein, dei 
IWert ihrer Produfte bi auf dai 
Höchſte zu fteigern, bis e8 meh 
| Schilem gibt, in denen die Ameri 
faner in den feineren Aunithand 
werken unterrichtet werden können 

Kunſthandwerk-Schulen werden 
unſer Volk, das eine ſo große Gab 
für Geſchicklichkeit hat, dazu erzie 
hen, die Rohſtoffe beſſer zu ver 
iten. Durch die in dieſen Schu 
len betriebenen Studien werden wı' 
such eine beſſere Ausnützung de 
‚Nebenprodufte fernen lernen, foda] 
wir im der YJufumft in Pesug au 
die Erzeugniffe der Verfeinerungs 
vor dem Nusland 


der 


„Sonntagpoſt“: 


des Sriedens- 


Vertrages in Weimar 


Don Otto Marr, 


Der Perichterftatter der „Sonntagpof 


“mb „Abenbpoft“ Heichreißt In aus» 


führlicher Weile die denholrdige Sikung der beutichen Nationalver- 
fammlung, in der die Unterzeichnung des Friebensvertrages beichloffen 


wurbe und der cr als Augenzenge beimohnte,. — Wortgetreue Wieber- 
gabe der Neben des Minifterpräfidenten Bauer forwie der Vertreter ber 


verfcichenen Parteien. 





Tubedanzeige, 


Freunden und Belannten die ranrine 
Nadrit, dab meine Acliebte Gattin 
und unfere liche Mutter 


Wilheimina Bruhn, ach. Gricle, 


Mortog Grobe, N, am 16. Juli ım 
Aiter don 65 Jahren ylöglid geitsrben 
iſt. Veerdigung am Eonntan, den 20. 
Nuli, 1:30 nadm., vom „Trauerhaute 
in Morton Grove mit Aulos nah Yar 
tor Zegerd Kirche in Niles Center, mo 
die reguläre XIrauerfeier abaebalten 
wird, don da nah der Familien:Icı 
auf dem Nile3 Center:isriedhof. Fitte 
leine WMumen. Im ftille Zeilnahme 
bitten die trauernden Hinterbiicbenen: 
John Bruhn, Gatte. rau C. Koller, 

Fran C. Vurmecilter, vrau I. Steine 

brin?, Fran &. Aruener, William 

Bruhn, Frau G. Moier, rau A. 

Wilde, Kinder, fifa 


* 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Lachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer guter Vater 
Albert Drohnke 
am 17. Auli nach ſchwerem Leiden ſelig 
im Serrn entſchlafen iſt. Die Veerdi⸗ 
aung findet ſtatt am Montag, den 21. 
Juli, um 2 Uhr nachm. vom Traticıs 
baufe, 1941 N. Spaulding Abe. nach 
dem Dolridae » riedbof. Um ftilles 
Neileid bitten die trauernden Hinter⸗ 
bliepenen: 
Minnie Drohnke, Gattin. 
Glare, Ella und Elſie, Töchter. 
Nun hab' ich überivunden,, 
freu, Veiden nft und Not, 
Durch Jeſu Ylut und Iyunden 
id verfübnt mit Goit, 
Ruhe in Frieden! 


Niır 
Air 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht daß meine gelichte Watrıt 
und uifere nebe Tochter und Schweiter 
Edith Klewer, geb. Petz 
am 17. Nuli 1219 entichlafen it, 
erdiqnung am Montaa, den 21. 
2 Ubr nadm., vom Irauerbaufe, 2697 
Magnolia Avce., nad der Intb. Zt. Se 
terscktirhe, Corte; und LDallch Une,, 
os nah Concordia, Um 
mo bitten die trarernden 
Dinterbliebenen: 
Frank 2. Stiewer, Batte. Emma Pen, 
Mufter. Frank Ves, Frau Henrietta 
Sawisenberg, Lillian und Artthur, 
Geſchwiſter. 


Bis 


Aus 


2 


Todedanzeige, 

und Belannten die traurige 

Rächricht, daß Frau 
Ftiedericke Beuſter, geb. Bode, 

Sattin des verſtorb. Wilhelm BVeulſter, 
elig im Herrn entſchlaſen iſt. Tie Beer⸗ 
dieung findet ſtatt am istag, den 
9. Juli 1919, vom Trouerhauſe, 5408 
Jowa Str. Auſtin, nach dem Concor⸗ 
ia⸗Friedhof. 

Marie Wendland, Nichte. 


- 
z 
< 


Chriftu3 ift mein Lebeıt, 
Sterben ift mein Gewinn; 
Dem bab’ ih mich erachen 
Mit Freud' fahr' ich dahin. 


Ruhe ſanft! bir 


—— 


Todedanzcige, 

Freunden ımd ®elammten vie traurige Tadı 
richt, daß meine ge.'chte Gattin und umferc 
treue Mutter 

Auguſta Weite, och. Chönfeld, 
ent 16. Auli tur 58, Lebensjahre fanft int 
entfhlafen ift. Die Veerdiaur 
Sanıstag, den 19, Juli, um 1 lihr 30 nadım 
vom Araucıbaufe, 3559 E. Hermitane Abe., 
nad der ebana.ırtb, Et. Andreas:stirhe, Ede 
37. und Honore Eir,, bon da mit Nuto3 nad 
dem EConcordia-Sriedhof. Zief betrauert bo: 
Edward Welle Gatıe.  Fras Emma Ehwors- 

fopf, Ltto, Charles, rau Elfie Larion, Mil. 

liam, Lonife umd' Hildegard Welle, siinder, 

Joun Sqhwartkopf umb Charles Yarloı, 

Schmiegerföhne. Frau Noje Weile, Shwis 

gertodhier, doft 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
ftebe Diutter und Echwelter | 
Amelia Yurd, geb, Pitt, | 
Chwelter der bverftiorb. rau Marh Grant, | 
am 16. Auli 1P19 emtichlafen it. Weerdinumg | 
am Camttag, 1:30 nadnt,, bon 1521: 
ftone Ave, nad der Advent:irhe, Lona 
KRranciäco ?Ive, da nad dem El 
Sricdhof. Am ftille Teilnahme bitten 
trübten Hinterhlicbenen: 
Jahn Jurs, Gatte. Chatles 3. Jurd, Cchn. 
Frau Emma Tupnis, Robert umb William | 


. sich] 
nr und | 
bon d 


mwood⸗ 
die be⸗ 


Vitt. Thomas Cotnel, Harry Vitt und Suſan 
Campbell, Geſchwiſter. J 
Todesanzeige. 
Fenerbeſtaitungsverein von Chicago u Umgeg'd. 
Den Mitgliedern uind Be— 
amten a4ur Nachricht. daß 

Mitglied, Ehapmeciitor 
Guftav Soerid | 
I vplögliep berftorben ilt. Be 


RM um 524,649 
| Das wird auf die Zunahme in Dia=| 
M | terialien- und Betriebätoften zurüd- | 
A | geführt. 


Höhere Soäbahniahrzrsiie. 


Hochbahngeſellſchaften erſuchen die 
Nutzeinrichtuug— kommiſſion darum. 


Hochbahner und 10,800 Straßen⸗ 
bahner taerben ftimmen. 

Präfident Wiliam Quinlan vom 
Straßen» und Rräfibent William 
Mylan vom Hochbahnerverband mwers 
nen den Mayor auffuchen und feine 
Anficht einholen. 


— 


Angeſtellte ſtimmen heute ab. 


—_ 


\Enticdeiden, ob geftreift werden ioll. — 
Dinifenveriainmlung für Sonntag 
"oder Montag geplant, in der Angebot 
der Bahnen erörtert werden Soll. 


. 


Während Straßen: und Hodhbah-: 
ner geftern die legten Borbereitun: 
gen für die heutige Abjtimmung Da= 
rüber, ob fie an den Streit aehen 
follen, trafen, unterbreiteten DieHoch= 
bahngeſellſchaften der ſtaatlichen Rutz— 
einrichtungskommiſſion ein Geſuch 


um Erhöhung ihrer Fahrpreiſe. Das 


Geſuch nennt den Preis nicht, den die 
Hochbahnen verlangen, weiſt vielmehr, 
wie Präſident B. J. Budd von den 
Hochbahnlinien erklaͤrte, nur darguf— 
hin, daß die Ausgaben geſtiegen ſind 


De z 8 8 
und erſucht um Wiedereröffnung des Es gelten etwa dieſelben Beſtim- und Crawford Ave. haben wird. 
Verfahrens, das zur Erhöhung des 


Fahrpeiſes auf ſechs Cents geführt 
hat. Es hat ſich, wie Budd erklärt, 


gezeigt, daß dieſe Preiserhöhung un⸗ 


zureichend iſt. 
In ihrem Geſuch erklären die Bah— 
nen, daß die Schätzung des Wertes 
des Eigentums der Hochbahnen, die 
imJahre 1916 von derChicagoer Ver— 
kehrs- und Tiefbahnkommiſſion ge— 
macht worden itit, dem  ıpirklichen 
| Wert nicht entipri.. Die Kommil: 
| Tion fegte den Wert mit $71,000,000 
Ian. Die Ingenieur der Hocbahnli- 
Inien find feit zwei Monaten mit ber 
Abſchätzung des Eigentums beſchäf 
tigt. 

Wie die Bahnen in ihrer Eingabe 
erklären, haben ihre Einnahmen ſeit 
der Erhöhung der Hochbahnpreiſe 


J im letzten Oktober um 8608,673 zu— 


genommen, während ihr Reingewinn 
zurückgegangen iſt. 


10 Cents Fahrpreis für Vorſtädte. 


um 


J Erhöhung ihres Fahrpreiſes auf zehn 


| Cents für Fahrten nad) und - von 
| Buntten weftlic von der&tadtarenze, 
|fall3 die Kommilfion ein ähnliches 
| Gefuh Samuel Infulls für Die Dat 
ı Part Hochbahn bewilligt. Gewährung 
| bes Gefuhs würde für die Bewohner 


En iu I von Foreſt Park, Berwyn und Oak 
‚| Part einen Fahrpreis von 10 Cents 


| bedeuten, 


Stiesinen heute ab. 


| Straßen: und Hochbahner began- 
inen heute morgen ihre Abittmmung 
über die Trage, ob fie an den Streit 
gehen follen. Die Abftimmung der 
Hohbahner wird Heute abend um 
neun Uhr, die der Straßenbahner 
morgen früh beendet werben. Erftere 
ftimmen in ber 
180 ®. MWafhington Str., lettere im 
Straßenbahnerhau3 an der Afbland 
Uve. und Ban Buren Str. ab. Nach 
Beendigung der Abjtimmung wird 
die Zählung der Stimmen mehrere 
Stunden in Anfpruc nehmen. Wäh- 
rend allgemein erwartet wird, daß bie 


BB... überwältigende Mebrzahl für einen! 
| Streit ftimmen wird, ift doc) Hoff: 


nung vorhanden, baf jie eine weitere 
Beiprehung der FFrage in einer Maf- 


Montag befürworten wird. 4000 


I 
ftattung Samätag, nacnı 2] 


br, von v. »leiners Halle, | 


nad} 


1638 N. Salfted Eir., 


dem Montrofe-Crematorium 


Fritz Kalbitz, Präſident. | 


“udolph Lug, Finanafelrerär, 


TZodesanzeige, 

Freunden und Belannten die traurige 

zit, dab unfere liebe Mutter und Großinutter 
Frances Tammeher 

in Alter don 65 Jahren geſtorben ft, 
Digung am Camttag, den 19. „su um 
cr. „dom Xrauerbaufe, 1920 r. 
nah der Kamilien-Lot auf Dem Gonzordias 
Friedhof. Um ftilles Belleid bitten die traı 
ernden Hinterbliebenen: 
Fred und Minnie Gausmen, Kinder. 


nd: 


ul 
‚vr 

I 

is 


Erna 


Qucekid, Lilian Vollitz, Fred ir., —— 


ur) Edna Gausman, Enlellinder. 


Zur Erinnerung 
an unſeren lieben Sohn und Brude 
Willie Alf, 
t 13, Qult 1P1P, feinen { 


burtstag im Simmel feiert. 


* 
I 


Senn aber wird der Tag erfeinci 
fer Nichter, Goties Zohn 


aus der treuen Sand 

“angen die Arone der Seredhtigfeit, 
| Geliwidmet bon deinen DBih nie bergeffinden 
itern und Geihwiitern, 


Todesanzeige. | 


Freunden und Bekannten die traurige — 


richt, dab umnfer licher Naier 

Guftave Hoerich 
am 16, „li Im Alter bon 72 Jabren geſtorben 
iſt. Die Veerdigung findet fiatt am Cam 
Den 19. ARuli pe namd., von F 
Salle, 1638 N, Etr., mit Muto3 nad 
dem Montroie-Crematorium. Um ftilles Betreid 


’ 


2a 


Gruft A, George 9, Glara Goettemueller, 
Anna Bairh, sinder: nebft Verwandien 
Um Site telephoniert Monticello 9803, 


TodeSanzeige, | 

Freunden und Belaunten die traurinz Kadı- | 

richt, daß mein geliebter Gatte und unfer 

lie Vater und Bri— 
Charles Wendt 

im Alter von 44 JDahren geſtorbe 


ar 91 
den 21. 


!Dder 


nit 4.. Auli \ 
it, Weerdinung am Miontag, i 
um 2:30 nahm., bom Zrauerhaufe, 2102 
Are,, nah St, Lufad. Um ftille Zeiinahır 
detion die trauernden Hinterbliebenen: 
Ide Wendt, geh. Ieypier, Gattin. 
Edward, Harold und Charles Wendt. 
Edward Wendt, Bruder. 
Todesanzeige. 
Clevcland Frauenverein. 
amten und Mitgliedern zur 
pet malia Jurs geſto 
ersiaung 7 7, den 19, Auli 
dom Trauer 15210. Kchftone Abe 
der Adpent: iıche 
Die Beamten db: n fi um 1 Ahr, m 
der Echwelter die e Chre zu eriweilen, 
Henriette Jahnion, Rräfidenidit, 
Zouiſe Roh, Selretärin. 


— — — — 


210 


Walter, | 
zubne. 
ſſa 


rbey 1. Yes 
1:30 nachm. 
„ad 


fi 


4m m — —— — 


Zur Erinnerung 
an unferen acliebten Gatten ınd Peier 
Wilhelm Ehoen, 
der am 23. Mai fo plöglich bon in 
fchieden ift und feinen erit 
tag im Himmel 
ih, wei ein Schmerz 
Traf unfer Hera, 
Als wir die Rorfchaft börten, 
& du, arliebter Gatte und Nuter, 
Die Aunen hart geihloifer, 
ir Tonnten dBih nicht ſterben feh'n, 
Und nicht an deinem Xette Tteh'n; 
Zoch zur Hube geh'n auch toir, 
Dan, wir foigen bir, 


en Gchburids 


feiert, 


Gott fei 
Gewidmet bon deiner di nie bergels 


fenden Gattin Ida Schoen, und Beına 
ehsen, Tochter. 


Keiet die „Sonntagpoft”. 


| 
| 
bitten die trauernden Sinterbliebeneen: | 
| 
| 
| 
I 


dit 


| 
| 
| 
nah Elmwoor, | 


—— 


GRAHAM E MORTON LINE 


Kühle, erirlichende, billige 


LAKE EXCURSION 


Keden Snmstan und Sonntag 
— — — 


„ach Michigans bekannten Sbſtgürtel⸗ 
Punkten. 


St. Joleph — Benton Harhor 
Abfahrt Chicago: 

Samstag —3urück 9 abde 
10 vorm. Sonntags — Zurück 9 abends 
Die bellebten lkurzen Fahrten. 
Requlärer Fahrplan — Abfahrt Chicago: 
0:30 vorm. täglich —7 Uhr abends, 
ausgenommen Samstag u. Sonntag 
SZam*tagd 11:30 abend}, Triımtaad fi 

abd3, Samit. 1:30 namch. ertra. 
(brand Napıds. Holland, 

— — 

Sangatnd, Ottowa Beach, 
Macatawa Park, Wankazoo 
7 abends fäglich, ausgen. Sonn'aas 
abds. Samstags 1330 nadm., eztra. 


Ded: Fuß Mabafd Ave. Kent, 7102. 


9:50 borm 


10 


Tie Vianor Thompien 


Boost Chicago 
Fenerwerk-Echauſtelung 


Thearſe⸗· Duffield Fireworts Co.) 
Vidnids: 
den 19. Zuli: Angeſtellte von 
ery Ward. 
Sonntag, den 20. Zuli: Butchers & Grocers 
Clects. 


Abends 
um 8 


x 


am-tag, 
Diongom 


do it fa 


—— —— — — — 


Aufruf! 

Der Härntuer Cinb „Moihat” bat in Ser We: 
neralverſammlung einſtimmig beſchloſſen, am 
Samstag. den 25. Ottober d. J. das Herbit⸗ 
tonzert in der neu delorierten MozartHaile 
abzubalten, Alle belaunten Beteine ſind er⸗ 
ſucht, dabon NRotiz zu nehmen. eon 


ſtunde traf dann die Nachricht ein, 


Pythiasritterhalle, 


Weitere Maſſewerſammlung geplant. 

Unzweifelhaft wird in der geplan— 
|ten Maffenverfammlung das von ben 
| Gefellihaften gemachte Angebot erör: 
‚tert werden, das einen Stundenlohn 
von 60 Eent3 wie in Detroit porfieht. 
65 ift möglich, daß die Maffenper: 
|jammlung weitere lUnterhandlungen 


anordnen wird, eben fo möglich ift e$! 


jaber, daß jie ein Datum für Beginn 
des Streits feitfegen und feine Füh- 
rung dem Präfidenten bes National: 
|perbands, W. D. Mahon, übertragen 
wird, ber einen Streit in Bolton leis 
tet. Mahon und die nationale Voll: 
zuasbehörde müffen ihre AZuftims 
mung geben, ehe die Angeitellten die 


| Arbeit nieberlegen können. 
| — — — — 


Nud Palete nad Dentihland. 


l 
I 


| mungen Wie früher. 


| 


| Keine brfondere Lizenz nötig. 
| 
An 
| 2:5 Eped gelandt werden. 

| 3m 18,000 Briefe aufgegeben. 
| 


| Einer geitern mittag aus Woihing- 


ton bier 
folge iit 


| 


| 


' 
I 
| 
| 
| 
\ 
! 
' 
l 


| 


| 
| 


Fleiichwaren dürfen nur Schinten | je Programm die Summe aufzehtt, 
Nahe: [um welche die Stadt gemäß der ihr 68 ift ungefetlid;, Spirituofen anf fünf: 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 18. Juli 1919. - 


— — — — — 


Hente Brüdenbanprogramm, 


Oberbanfommilfar E. R. Francis 
unterbreitet c3 den Stadtvätern. 


Reue Bonds nötig. 


Durchführung ded Brogramms erfordert 
in den nächſten fünf Iahren weitere 
$10,098,000 — Andernfalls können 
nötige Brüden nicht gebau: werden, 


Derausgabung von Bonds im Be: 
trage von $10,098,000 für neue 
Brüdenbauten empfiehlt Dberbaus 
tommilfär Charles R. Francis in 
einem Schreiben an ben ftabträtlichen 
Ausfhuß für Häfen, Werften und 
Brüden, das in der heutigen Sigung 
bes Uusfchuffes zur Sprache kam. 
Der Oberbaulommiffär ertlärt, daf, 
wenn Bonds veraudgabt erben, 
die Stadt feine Brüden an der 
Clark, La Salle, Taylor, Ban Bus 
ten, Bolt, Fuller und 106. Straße 


Gleichzeitig empfiehlt er eine Wende: 
rung des jekigen Vrückenbaupro— 
programms. 

Da der Finanzausſchuß bereits 
Straßenbauten im Betrage von 828,⸗ 
600,000 empfohlen hat, und da die— 


in der letzten Legislaturtagung er— 


teilten Vollmacht ihre Briefſchuld 


| 
| 


einaetroffenen Nachricht zu: | nächte Jahr gewartet iverben, Be | 


vermehren fann, 


S 
V 


ſo muß mit der 


erausgabung weiterer Bonds bis 


jetzt auch der Poſtpaketver- die Einlöſung fälliger Bonds im Be— 


BiebestoN. 


Frau Lucile Ryans Scheidungs“ und 
Schadenerſatjtlage. 

Wie ſchon berichtet, hat Lucile 
Ryan, die 28jährige hübſche Gattin 
des Leutnants Francis J. Ryan in 
Camp Grant, dieſen auf Scheidung 
verklagt und zwar auf den Grund des 
Ehebruchs hin, geſtern auch die Ehe— 
leute Robert Lee und Bertha Ed— 


| 


Eher anf dem Ariegapiad. 


Städt. Nidhmeifter faht fin angeb- 
lich unreelle Eishändler ab. 
» 


Webervorteilten angeblihffunden 


mwarde, 938 Aindlie Str., auf $60,:!Sountyichatmeifter führt weitere zwei 


000 Schadenerfaß megen angeblicher 
Entfremdung der Liebe deö Gatten. 
Edwards iſt Geſchäftsführer derFarr 
& Bailey Mfg. Co. und 54 Jahre 
alt,. feine Gattin 45. Der Anwalt 


| 
| 


der Klägerin behauptet, daß Edwards 


von den angeblichen Beziehungen zwi⸗ Aichmeiſter Morris Eller mit Hilfe 


ſchen ſeiner junoniſchen Gattin und 
dem 27jährigen leichtfinnigen Leut— 
nant Stenntni3 gehabt und diefen in 
einem Brief aebeten hätte, Bertha 


nicht durch die Mittälung davon, daß | die das Publitum übers Ohr hauen 


ex verheiratet fei, dad Herz fchiver 
zu machen. Der Anwalt ift im Befik 
einer Anzahl liebestoller Epiftel, 
welche Frau Edwards an Leutnant 
Ryan gerichtet haben foll, und in be: 
nen von Techtelmehteln in Silver 
City, N. M., und EI Bafo, Teras, 
die Rede if. Mit „einer Million 
Küffe und meiner tiefften Liebe“ 
Ihließt einer der Tiebeshungrigen 
Briefe der „Bungalotw Bertha”, wie 
die Unterfohrift lautet. 


—_ 


Werden verhaftet werden. 


tige Nblicierung zu verfanfen. 
Hilfsbundesarwalt Benjamin B. 
Epftein hat geftern Dberft 2. ©. Nutt 
vom Binnenfteueramt aufgefordert, 
eine Reihe von Chicagoer Spirituo: 
jenhänbler, welche Whisten auf fünf: 


Itchr mit Deutfcland wieder aufges| trage von $4,200,000 bie Ausgabe | tige Lieferung verkaufen, in Haft zu 


Inommen wmworben. Das 
trägt 12 Cents das Pfund; e3 werden 
| Batete im Gewicht bis zu 11 Pfund 
| angenommen. 


! 


| 


mdalicht. 
Die Stadt hat in den lekten Jah— 
ten zweimal Bonds für Brüdenbau- 


Porto be:/ neuer Bonds im gleichen Betrage ers nehmen. E3 wird befanntlich erwar: 


tet, daß Präfident Wilfon im Dfto: 
ber die Demobilifierung für vollzogen 
erklären und bie SKriegsprohibition 


\  Rief die Nachricht von der Wiever- | ten verausgabt, die insgefamt $9,:| bann aufheben ivird, Won jenem 


aufnahme des Briefverlehrs 


unter | 618,803 ergeben haben. Davon find | Zeitpunkt bis zum Intrafttreten bes 


‚den Deutfhameritanern der Stadt bis zum 31. Dezember vorigen Jah: | Probibitionszufages zur Yundesver: 


| Kunde, daß man den Lieben in ber 
| alten Heimat nun auch wieder wohl: 


ter Höhe von $5,414,495 verlangt 
Oberbaukommiſſär Francis noch 


große Freude hervor, ſo gilt dieſes in res 834,404, 308 verausgabt morden. faſſung im Januar nächſten Jahres, 
nicht minderem Maße von der neuen Außer dem verbleibenden Reſt in dürften alſo geiſtige Getränke abgelie— 


fert werden. Die Händler nehmen 


bereits jetzt Beſtellungen darauf ent— 


gefüllte Pakete zuſtellen und ſo zur weitere 810,098,000, die in ten aäch⸗ gegen und laſſen ſich auch eine Anzah— 


J Die Metropolitan Hochbahn erſucht Linderung ihrer Not beitragen kann. ſten fünf Jahren verausgabt werden 
die Nuteinrihtunastommilfion 


| Is heute morgen das Hauptpoft- ſollen. 


amt eröffnet wurde, ſtanden bereits 


Dutzende von Leuten vor dem Aus— 
landsſchalter, um meiſtens mit Nah- gungen für Brüdenbaulen in die 


rungsmitteln gefüllte Pakete 
Deutſchland aufzugeben. Und 


I 


eine Enttäufchung bereitet, denn bie 
| 
t 

ivon Nahrungsmitteln eine Ausfuhr: 
| Tigenz nötig fe. Da bier niemand 


j 


nichts 


enderes übrig, al3 fich te 
legrapdifs nah Waihington zu 
wenden und um unverzügliche Ant: 
Um die Mittaas- 


| 


| wort zu bitten. 


wieder 
Kraft treten, duie auch früher maß— 
gebend waren. 

pflichtet, die 


auf Umhüllung 


| 


un Schr und über bie weiteren Beträge, | 
Ihre) die nötig find, aibt di 

Zahl wuchs dann immer mehr und | die ser Dberba 
mehr an. Leider murbe ihnen aber | 


zuftändigen Beamten waren fi im! rien 
Zweifel darüber, ob zu dem Werfandt | 100. 


| die Frage beantworten konnte, blieb | Start Str. ............ 


* — — ⸗ ı 134, Str Be 
daß dies nicht nötig fe, daß bielmebr | nn — 


dieſelben Beſtimmungen in] 


| 


Der Ablender ift demaemäß ver: | Yamndatc Ave. , 
bes | Yandb 


|Rafet3 die Buchltaben „R. U. E. 52” | 


zu Schreiben und ebenfo wie früher 
ein Formular auszufüllen, in dem 
Name und MWohncert der Mdreffa- 
ten Somehl mie ber 
Inhalt und Wert bes Pafets angege- 


fenberfammlung am Sonntag oder ben werden. 


Abfender | Oberbaufomr.iiffär 


Francis'“ Brückenbauprogramm. 


Eine Ueberſicht über die Bewilli— 
ſem 


e foigende Liſte, 
die ver ulommiffär in feinem | 
Schreiben unterbreit:t: | 


Bewilligung Fernerbdin 
fir 1019 noir, 
a $ 300,000 600,000 

Galifornia Ude 0,000 - 

Lawrence Ude, „.uceese 50,000 

Kimball Avbe. 75,000 

Carpenter Zir, „us. 1,000 
20,000 
10,000 

740,000 
1,000 
5,000 

035,000 
1,000 
1,000 
50,000 

100,000 
1,100 

zan Buren Str 1,000 

scodb Eir, ... ..... 1,000 
3 Str, ‚450,000 

‚230,000 
170,000 
50,000 
60,000 
2,500 


$ 


799,000 
70,000 
140,000 


84,000 
195,000 


Crawford Ang. 
Franklin » 
wuller < 
Ya alle Str, 
Madifon Str, 
106, Zir, 
Lolf Sir, 
Adams I 


809,000 | 
1 13.000 | 
vn on! 
100,000 ! 
40, 300 | 
140,000 | 
340,000 | 


9 
I 
—— 
—D TElk..sos0nnuns —⸗ 


Str. Anſahrt. — | 
An 000 | 


ermelfungen > 
Nufb Sir, Afanrt.... 
Zeitweilige Brücken. . . 


onroe 


100,000 } 
250,000 | 


2....:85,288,500 
feinem Schreiben 

ferner darauf | 
bin, daß die Gtabt jeit dem Yuhre | 
1911 zehn bemealiche und 16 unbe: | 


Zufammenr , 


In weiſt der 


Wie Superintendent Faubel vom wegliche Brücken erbaut habe. Augen- 


ausländiſchen Paketpoſtdienſt 
teilt, werden von Fleiſchwaren 
Schinken und Speck 


mit⸗ blicklich 
nur Franklin-Orleans, 
angenommen, Str., Lawndale und Kimball Are. | 


find die Grüden an ber| 
Mens, Addifon | 


'fonft aber fönnen irgend melde an: und Roojevelt Road im Bau be- 


;e. dere Lebensmittel gefandt werben. 


18,000 Briefe, 


I 
J 
J 
JDie Zahl der bisher hier aufgege— 
Itenen Briefe :” ..:ch bedeutend urd- 
her alg man biöser angenommen 
‚hatte, denn fie Ätellt ich nicht auf 
etwa 10,000, mie geitern berichtet 
worden war, fondern auf nahezu 


Nahezu 


18,000 und bürfte heute und morgen | 


Foſter Avbe., 


noch bedeutend weiter 
tanntlich 


ſteigen. Be—⸗— 
werden alle bis morgen 


abend im Hauptpoſtamt einlaufenden 
Briefe noch mit dem Dienstag von 


New York nad Chriftianta abgehen— 
den Dampfer „United States“ be: 
fördert werben. 

Obgleich die Nachricht 


Aufhebung der Sperte bereits vorge- bühr wird 


daß die Brücken 
Weed Str. nicht erbaut werden, 
die Durchlegung der Ogden Avenue 
dies 

ſollte der Viadukt an der 18. 


Krankenpflege beizubringen, wird die 
Stadt 
von der dungskurs einrichten. 


zriffen. | 

Der Kommiſſär ſchlägt vor, das 
jetzige Programm dahin abzuandern, 
an Carpenter und 
da 


unnötig made. Statt deſſen 


Str. 
umgebaut und Brüden au ber Grace 
©tr., Berteau GStr., Sunnpfide Ane., 
St. Kouis Ave. und 
Spaulding Ave. gebaut werden. 
Kurſus für Krankenpflege. 

Um Frauen die Anfangsgründe der 
ne * 
achtwöchigen Ausbil-⸗ 

Eine Ge— 
erhoben werden. 


einen 


nicht 


ſern abend hier anlangte, hatte man Mayor Thompſon ernannte geſtern 
auf verſchiedenen Zweigämtern auch eine Kommiſſion, welche die Leitung 


heute morgen noch keine Ahnung da— 


des Kurſus 
4 7 2 — 

hon, eine Tatfache, welche den Lei- ſett ſich aus dem Mayor, Geſund 

ern des Poſtamts wenig Ehre macht. heitslommiſſär Dr. J. 


übernehmen ſoll. Sie 
| 
D. Robert: | 


So wurde zum Beifpiel in dem Poft: fon, dem, früheren Gefundheitstom- | 


amt im Stod Erchange Gebäude, 
MWafhington und La Salle Str., ein 


suriidgewiefen, und erit als 


| 


ee 
nah Kiel beftimmter Brief anfanas | Biic: 


milfär Dr. W, U. Evans, Frau Ed: | 
ward Hi Ald. W. R. Fetzer, 
Samuel Fallows, D. F.| 


nes, 


Betreffende auf das Entfchiedenfte | Meftenzie, einer geprüften Kranfen- 


ergegen proteitierte, 


namen. Sollten Lefer der „Abend: | Yauptqua 
irgendivo biefelbe Erfahrung ten Str. baden. Di ft 
anzuraten, wird ben Namen Chicago Training 
dem School for Home and 
| Hauptpoftami, Harrifon 4700, in ;Nurfing führen. 


F 
nacden, 
11 


fo 


ſofort 


iſt ihnen 
telephoniſch nit 
Verbindung 
zu dringen, 


zu ſetzen und darauf 


I] naen erteilt werben. 


—— — nn 


— Immer 


% 


— 


lebhaft geſtikuliert. „Sagen Sie 
mir,“ bemerkte der Herr zu demTaub— 
ſtummenlehrer, „worüber debattieren 
die eigentlich? Was hat er ihr jetzt 
eben ſo lebhaft gezeigt?“ — Taub— 
ſtummenlehrer: „Er ſaͤgte zu ihr: 
| ‚Du mußt immer da3 letzte Wort 
| haben!’“ 


„Keiet die Sonntaapeit”, 


dıß Dem betreffenden | 
| »einamt en’ ‘tl N'e nötigen Meiz | 
I 
\geftern Frau Lucia Oaletta, 
| unter 

diefelbe. — Ein Herr! ketannt. 
| befindet fich in Gefellfkaft eines | Hafteten „Schwarzhändern“, die durch , Eriefee geftrandet. 
ı Zaubitummenlehrers in einem Gar: | Drohbrief 
‚tenreftaurant. Ginige Tifche davonInen Geld zu erpreffen verfuchten, | 


entgenenge: | Prlegerin, zufammen. 


m. . 4 
der Kelly, Simon O’Donnell und Annie | 
| 


Eie wirb ihr | 
rtier an der Ada und zul: ! 
Die neue Anjtalt 


Public Health | 


pe I 


Auch im Garn. 


* 
Poſtinſpeltor Mundelle verhaftete 
1, aud| 
dem Namen Lucia Lutanna | 

Sie foll den kürzlich ver: | 
Perſo⸗ 


e bon mehreren 


hilffich aeivefen fein und mande der 
Plane entworfen haben. Bundes: 


'c.$ 


lung darauf maden, nah Epfteins 
Angaben ift diefes aber eine direlte 
Verlegung des Geſetzes. 

Sein früher abgegebenes Gutach— 
ten, daß die Herſtellung und der Ver— 
kauf von gegohrenem Apfelwein nicht 
verboten iſt, hält er in vollem Um— 
fang aufrecht. 


— Öer — — 


Verbündete Berciue. 


Heute nachmittag findet wichtige Aus: 
ſchußſitzung ſtatt. 
Der von den Verbündeten Ver— 
einen für örtliche Selbſtregierung 
eingefegte Ausfhuß für politifche 
Maßnahmen hat auf heute nachmit: 
tag 5 Uhr nad) den Gefchäftsräumen 
Nr. 139 N. Clark Str. eine Gitung 
einberufen, in welcher zu dem bevor: 
ftehenden Verfaffungstonvent Gtel- 
lung genommen werben foll. 


zufammen: Michael Zimmer, Präfi: 
dent; U. D. Weiner, Vorfigender; 
U. 3. Cermat, 


—3— 


N) 


| 


ı Eteuer zulommen, 


Er ſetzt ſellſchaft, die jetzigen Gaspreiſe, die 
ſich aus den folgenden Mitgliedern im Vorjahr als Notſtandsmaßregel 


| 


Millionen an Stadt ab. — Schluß⸗ 
verhandlungen über Antrag ber Gas | 
Go., Breife zu erhöhen, begonnen. 


3 


Der Kampf, den ver ftädtifche 
der ftädtifchen Wichinjpeltoren und 
einer Anzahl Fahrradpoliziften, die 
im zu dem Ziwed zur Verfügung ge: 


ftellt find, gegen unreele Eishänbler, 


führt, hat weitere Früchte getragen. 
Es gelang dem MWichmeiiter und 
feinen Leuten, iveitere fünf Eis: 
händler feitzunehmen, die fih an- 
geblih der Webervorteilung . ihrer 
Kunden fchuldig gemacht haben, und 
gegen welche die Stadt ftrafrechtlicdh 
wegen Webertretung jtädtiicher Ordi— 
nanzen vorgehen mird. 

Unter denen, denen der Uichmeiiter 
auf die Spur kam, befand 


Eisfahrer N. D. Edman, Nr. 7601 
Cottage Grove pe, beichulbigt | 
wird, einem Kunden jtatt der beitell:, 
ten 100 Pfund 671% Pfund aeliefert, 
aber natürlich den vollen Preis für 
100 Pfund berechnet zu haben. Die 
California Jce und Eoal Eo., 3336 
W. 22. Str., wird befchuldigt, Eis 
abgeliefert zu haben, ohne es zu wie: 
gen, wad gegen die Beltimmungen 
der ftäbtifchen Ordinangen verftößt, 
und eine Mage benußt zu haben, bie 
nicht geaicht war und 10 Pfund zu: | 
biel anzeigte. ?Fernerhin wird ver 
Aichmeiſter Anklagen gegen Budd 
Cummings, 4742 Evans Ave., John 
Lichamer, 3250 W. 23. Str., und 
Julian Bienias, 1620 Auguſta Str., 
erſtatten. Cummings hat angeblich 
ſtatt 530 Pfund nur 40, Lichamer 
ftatt 35 Pfund nur 20 Pfund und | 
Bienias jtatt 43 Pfund nur 35) 
Pfund abgeliefert. | 
Weitere zwei Millionen. | 
Countyſchatzmeiſter Harry R. Gib⸗ 
bons führte geſtern an die Stadikaſſe 
weitere zwei Millionen ab, die der 
Stadt aus den Erträgniſſen 


vom Countyſchatzmeiſter 
hat, auf ungefähr $15,000,000. Die 
Vertreter der Stadtverwaltung er— 


Härten heute, daß fie überzeugt feien, | 


Countyſchatzmeiſter Gibbons ſuche 
ſeinen Verpflichtungen gegenüber der 
Stadt ſo ſchnell wie möglich —* 
fommen. 
Die Gaspreisfrage. | 
Vor der ftaatligen Nupeinrich: 
tungstommiffion begannen geftern | 
Vormittag die mündlichen Werhand: | 
lungen über den Untrag der Gadges | 


* * 0 
infolge des Krieges erhöht worden 


ſind, um weitere ſches Prozent zu er⸗ 


A. H. Rofenftiel, höhen. Die Stadt war durch ihren | 
. Pettlosfe, Leopold Neumann, | Sonderanmwalt Donald R. Richbera 
ohn Serventa, Louis Legner, C. NR, |dertreten, dev in einer | 
Sıooos oo yanbus, Peter Elfert, Ernft Buehler, | Zufammenfeffung der Veweiſe die 
John Toman, John Koelling, George Erhöhung als unnötig bezeichnet hat, 


ſchriftlichen 


Landau, John Haderlein, Frau Anna’ da die Gefellichaft unter den bishe: 
MWellit, Frau Agna Neumann, Harry rigen Verhältniffen ihr ausftehenves 


Molterbing, 
Smeifal, 
Boettchet, 


%0f. Cermat, 
Bernard Barafa, 


sohn Hoff, 


Joſ. Altienkapital mit 9 Prozent verzin— 
FU ſen 
Dr. John tommiſſion war durch den Hilfsge— 


fönne Die Nugeinrichtungs: 


Kercder, ©. ©. Waultowial und G. | neralanmwalt Mathems Mills vertre- | 


G. Richter. 


—- 1... 


Geſtohlene Wandelbilderfilme. 


VPerſonen den Großgeſchworenen 
überantwortet. 

Unter Feſtſetzung einer Bür 
in Höhe von 31000 für jeden Ange— 
klagten wurden geſtern vom Stadt— 
richter Samuel H. Trude im Chicago 
Avbe. Stadtigericht vier Männer, wel— 
che beſchuldigt ſind, den Diebſtahl von 


* 
x 


| Wandelbilberfilms im Großen betrie- 


ben zu haben, den Großgefchworenen 
überivieien. 


clert in Dienften ber 


dafh Ape.; Morris Taitus, der im 


ı Aftor Hotel wohnte und als Verfand- 


clert bei der lnity Photoplaya Co,., 
Nr. 207 Süd Wabafh Avenue, arbei: 
tete; Albert Levinfon, Nr. 2852 Di- 
verfen Upe., Angeftellter im Wabafh 
Iheater, 18. Str. und Wabafh Ave.; 
Morris Klein, ein Nr. 3504 Indiana 
Une. mohnhafter Regenmantelverfäu: 


fer, 
—— — 


Uns Vereinstreliien, 


Tor Berliner Verein von 
Chicago — Vergnügungsperein — 
bat ein neues Heim gefunden. Gr 
wird feine regelmäßigen, mit Xauız- 
franzdhen verbundenen Berfamm. 
lungen bon mn ab jeden eriten 
und dritten Sonntag int Monat, 
beginnend em Tommenden Sonn 


tag, in Richters Halle, Ede Belmont 


und Hopdne Mve,, abhalten. Freunde 
find stets willfommen. Die Ber 
Jammlung beginnt um 5 1lhr nad)» 
mittags, der Tanz um 6 Uhr, 

— Der Koblendampfer „Morron” 
ift bei Morgan’3 Point, Ont., im 


—+.--- — 


&3 find Yfabore Kahn, | Vertreter der 

Nr. 1128 Siüb Wood Str., Verfand: | pen Vertreter d 
tt in Di Goodwyn würden. 

Diftributing Co., Nr. 207 Süd Wa⸗—pertreie 


i 


| 


| 


| 


sion zugegen, 


ten, ber in feiner Aufammenfaffung | 
der Berseife ebenfalls die Preiser: | 
höhun, für unnötig bezeichnet hat, | 
da die Gasgefellfchaft durch Einfüh-: | 
rung gefhäftsmüßiger Methoden be- | 
beutende Erfparniffe erzielen fünnte. | 

I 


alchaft! Die Gasgeiellfchaft ivar dura) Geo. 


U. Goote, früheren Richter des! 
Staatsobergerichts, vertreten. Goote! 
griff die ABufammenfaffung des | 
Hilfsgeneralanmwalts aufs fchärfite 
en und verlangte, dab er aus den, 
Alten entfernt werde, und bie! 
Schlußrerhandlungen auf ihn als! 
Gasgejellfhaft und, 
er Stadt beichränft 
Der Hilfsgeneralanmalt | 
nicht die Bevölterung des 
Staats, fondern fei nur als Rechts: | 
berater der Nuheinrichtungstommif: | 
' Ceine Zufammenfaf: | 
fung fei völlig vom Parteiftandpunft | 
eines Gegners der Gasgefellfchaft! 
abgefaßt und halte fich nicht an dag | 
boroelegte Berweismaterial. 


Kommiſſion an den Verhandlungen 
teilnehine. Die Kommiſſion lehnte 


ſeinen Antrag, daß die Zuſammen- 


faſſung des Hilfsgenetaianwalts 
aus den Akten entfernt werde, ab, 
beſtimmte aber, daß er ſich in feinen 
mündlichen Ausführungen 


Scherjtreif beigelent. 
Bern, 18. Juli. Der Mafchinenfe: | 
beritreit ift beigelegt worden, und alle 


Zeitungen in der Schweiz erfcheinen 
wieder. | 


— | 
| 


=—-9+090 — —— 


— Yohn Bormwen, Chicago, wurde, 
an den Folgen einer Nervenerfchütte: 
rung leidend, ſchwer irank aus Frank 
reich zurüdgebraht. Geſtern aden! 


|bat er fich-in Wafhington erfchoffen 


— Der Stadtrat von Toledo hat 


tenreſt. J — Bei Kenoſha, Wis., brachte ein |de dortigen Straßenbahngefellfchaft 
figt ein taubftummes Chepcar, da3| hei ihrem unfauberen Gewerbe be⸗ Bahnwärter, um fchwereres Unglüd infolge Erhöhung bes Fahrpreiſes 


zu verhüten, geſtern einen Perſonen— 
zug der Northweſternbahn zum Ent— 


| 


bon fünf auf fech3 Cents ben FFreis 
brief entzogen und ihr befohlen, bis 


tommiffär Mafon überties fie unter ‚aleifen. Wchtzehn Perfonen, darunter |zum 30, Juli die Geleife von den, 


$5000 Bürgſchaft den Bundesgroß- N. J. Sender, 1051 Kenilworth Straßen zu entfernen. 
|Ape., Chicago, erlitten Verlegungen. 


geſchworenen. | 

* Mer fein Grundeigentum vers 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zmwed durch eine Meine Unzeine im 
der „Mbenbpoit“, 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


ser Late ift gerichtlich gegen benadh- 
barte Sommerfrifchler vörgegangen, 
die, Männlein tie Weiblein, halb 


nadt heugmiaufen und fchmwer zechen |iverfitätten in Atlanta, Ga., «haben | Ninney-Öuedrn, 
beicjloffen am 1. Augufi die Arbeit |tudy, heute früh. 


follen 


— — — 
— — —— — — — — — 


ſich 
auch die Conſumers Company, beten | 


der 9 
Das bringt Die Bi 
Summe, welche die Stadtverwaltung | F 
zu —* —3 


Mills7 
gab zu, daß er nur ala Berater der! 


mündl— nur auf 
juriſtiſche Fragen beſchränken müſſe. J 


L. Burnett iſt im 
— Der Hotelbeſitzer Lippincott in maer Begirk 
Gadſchen von den Demokraäten als net, 
Kongreßkandidat aufgeſtellt worden. | 


a 


STATE MADISON au» DEARBORN STS, 


Kleidet: Preiſe koloſſal herabgeſetzt 


Für morgen offerieren wir Anzüge für Männer u. junge 
Männer, gut gemacht aus Prieſtly Cravenetted Pinchecks. 


grauen und lohfarbigen Cool Cloth. 

franz. Facing. alle Nähte piped, 

Patch Taſchen, Größen 33 bis 38, 

ſonſt 312, guter Wert, zu .. a 

Tool Gloth Hosen für Mäns» ; Onting Hofen für Männer, 
ner, in lobfarbigen und aus einfachen md geitreif- 
bellgrauen Schattierungen; ten dauerhaftem Craſh ge— 
Cuffed Bottoms; Größen macht. Gürtel Loops und j 
33 bis 42, gewöhnl. 53. 7203 Cuffed Bottoms. Größen 


Samstag zu 30 bis 40, 91 
EEE en. 01.37 


mur $2 ivt., morgen, 
Tub Anzüge für Knaben — 
aus einfahen und neitreiften . 
Stoffen gemadıt, in Wipdy:, 
Tommp Tuder und Liiver 
Twift- Wobellen, Gürtel und 


Nragen von abitehenden Jar: 


ben, Sröien 219 bis 8, ne- 
51.33 


wöhnlih 82.00, 

Kure Auswahl, 
Sport-Blufen für inaben — Halb— 
ärmel-Faſſons — echte Karben, — 


Größen 6 bis 15 Jahre — 47 * 
c 


4.50 Negligee Hemden für Ränner, 


Männer! Hier iſt eine Neuigkeit von unge— 
wöhnlichem Intereſſe für Euch, denn Werte, 
wie dieſe, werden ſelten geboten — dieſe 
Gruppe beſteht aus 3,000 Madrashemden, 
in einer Anzahl hübſcher geſtreifter Muſter, 
weiche zurüdzuichlagende franz. Manichets 
ten, alles reine, frifehe Ware, Größen 14 
bi3 17, diefe ungewöhnlichen $1.50 Werte, 
die Mustvahl zu 


Cooties 


Lemon-Cream und Schokolade- 
Cream gefüllte Vars (Limit J 
2 Pfund), ſpez. für 
morgen das Pfund 
verkauft zu 

nur 


Mänuer-Hüte 
75e Outing-Hüte fürmänner, aus 


lohfarbig. Craſhſtoffen ge— ASe 


macht, cin Yeader, Zu. ... 
Seidene Iinabenmüten, in netten 


Miritern, ohne Futter — ASe 


reg. Toc wert, 1 .. 


Tr PK AP 


e 


ER an 
u ee ee 


Zitronen 


Fancy California dünnſchalge 
und jaftige Zitronen (feine abges 
liefert) — fpegtell 

das Dutzend offe— 

riert für 

nur 


Bade⸗Anzüge 


Baumwoll. 2-Stücke Badeanzüge 
für Männer, überall für 79c vers 


fauft, ein ungewöhn— 18 


edenklihe Werte in Blufen, 


für Samstag zu 
nur 
Wir offerieren eine under: ——— —ñ— — 
aleichliche Auswahl don entz 3 
ückenden neuen Sommerblu— 
ſen aus Crepe de Chine und 
Georgette für Damen ſpegiell 
für morgen zu *2.93; pracht⸗ 
voll beſtickt und hübſch beſetzt, 
mit langen Aermeln ger 
macht, eingefchloffen find 
and kragenloſe Faſſons, 


——— 


— — 


Ganz außerod 


ebenfo V und runder Hals; 
meistens weiß und fleiſchfar— 
big, Größen 36 bis 44 — 
Bluſen, für die Ihr wenig— 
ſtens 34. 75 zu bezahlen er— 
warten würdet. für Samstag 


582.93 
13.50 bequeme Schuhe für Männer, zu 32.07 


33.50 Dr. Marihall’3 Gufhion Sohle Comfort Schuhe für Männer — mit 
„Sum Dried“ Riano Filz gemacht. Innenjohlen, Cat Leder Auben»Sohlen — 
in Knöpf-, Blucher-, Plump Toe Bals und Congreß-Faſſons, 
kommen in allen matten Lederarten, alle Größen von 6 bis 
11 — breite Leiſten, aber nicht in allen Faſſons, ſpegziell für 


Samstag das Paar offeriert 82 97 
“ 


zu num 


Ganz weiße Sport Schuhe für Tamen — 
mit weißen Gummi-Sohlen und Abſätzen,. 
Schnür-Faſſons, halb-engliſche Leiſten — 
Größen 3 bis 8, überall 81.75; 

zu dem ungewöhnlich niedrigen 

Preiſe von nur 


Deulſchland iſt jetzk offen und Eure 
Freunde drüben brauchen Hilfe! 
Unjer_ Ausland» Department wird Eure 
Seldjendnugen übermitteln, 


Arause otalevavings Bar 


1341 MILWAUKEE AVE. 


| Kapital über $2,000,000. 
Br Offen Sanıstag bis S II 


r Abends ER 


— — — —— 


N EEE 


— Anstelle des veritorbener 8. leinzuftellen, wem ihre Yorderun. 
ficbenten Alaba- | gen der Zohnerhöhung, und zwar 
9, Nainey vdon!vom legten 1, Januar an gercd)- 
nicht bawvilligt werden, 
— $100,000 Feuerſchaden 
Die Arbeiter in den Bahn- |Materiahvarengefhäft don 
Paducab. 


3, 


im 
Ma 
Sch 





Bergnägunge - 2 « Begweifer, 


Eodan & SR — ‚dt Brince There 


Epluntal — Angel Face. 
Kir — Rode You“ 
i Scanpal“. 

„Honchmoon Toten”, 
„Baffing_Cbow of ICH 
er ‚Sunfbine*, 
garten. Konzert 
und abend. 
vr 755 »Ytorth Live. Jeden 
Sonntag nachmittags Konzert. 


teden 


abend und 


Kleine Anzeigen. 


— — —— — — Ç — — — 

Verlangt: Männer und Knaben 

Iunaeigen unter dieſer dtubrit 2e das Wort.) 
——— 


— 


Verlangt: 
Schuh⸗Verkäufer; 
guter Lohn; 


ausgezeichnete Gelegenheit zur 
Beförderung; 


danernde Stellung; 
angenehme Arbeitsverhältniſſe, 
achtſtündige Arbeitszeit; 


halber Feiertag am Samstag wäh—⸗ 
rend Juli und Auguſt. 


Nachzufragen beim Euperinten- 
—* im neunten Stockwerk. 


| Marihall Field & Go. 
Retail. 


Berlangt: Reed und Willow 
Arbeiter, Framers und 
und Zurniture Baskets njw. 

%. 2. Randall En, 

729 South MWabajh Avenue. 


1811w* 


Verlangt: Aelterer, 
Elevator Mann; leine 


Arbeit. 
624 North Avenue. 


Abend- 


genen 

Berlangt: Junge Männer, 18 bis 30 
Sapre alt, welche wilfens find, ein gutes 
Handwerk zu erlernen; jtetige Arbeit 
Bas ganze wahr; guter Lohn während 
ber Schrzeit. Shaker Knitting Mills 


Co., 426 S. Stinton Ctr., 5. Floor, au 


2erlangt: 
slattierten Silverwaren und Band In: | 
firumenten; jftetige Arbeit und guter | 
Lohn. Sofort 


mann & Nobert, 214 N. State Str. 


mifrfon 


gig 

Berlangt: Korbmadier und Rohr- Ar⸗ 
keiter. Adler Jones Co., 333 S. Market 
Straße. 


Verlangt: Erfahrener Küchenmann. 
Deutſches Altenheim, Foreſt Park, Ill. 
Telephon Foreſt VPark 136. frfafon 


Berlangt: Eriter Klaffe Waiter und 
Borter. Red Star Inn, 1528 N. Clart 
Strafe. frfa 


Berlangt: Mechaniker für allgemeine 


Neparaturarbeiten; mu Lathe Erfah⸗ 


rung haben. 720 N. Franklin Str. 


Verlangt: zer. Oldrich 
Wolbeck Co. 3552 Aſhland Ave. 


Verlangt: Zeichner für Retouchieren 
von Photographien ‚Gurt Teih & Co., 
1745 Swing Bart Blvb. di—fr 


Verlangt: Ianitor für Dfftcegebäude 
auf Norbweitieite; mu TDampjfeiiel be- 
forgen; freie Miete und guter Lohn für 
Den rechten Mann. Some Bank, Albland 
und Milwaukee Ave. 


Berlangt: Knaben, 16 Jahre oder 
ülter, um am Gleltrotypieren zu ar» 
beiten; gute Gelegenheit, ein Hand» 
werk zu erlernen; Lohn $12 zu Anfang. | 
Advertiiere’ Electrotyping 6. 504 
Cherman Str., 6. Floor. 17jullivX | 


Berlangt: Zinners und Helfer. 216, 


N. Waſhtenaw Ave. iduliiwæ 

Verlangt: Zwei erſter Klaſſe Porters, 

ner, die willig find au arbeiten: furze Stunden, 

guter Lohn und ausgezeihnete A rbeitsperhält« 
niffe. Zu erfragen: Eubdt. Dffice, 

Gabilac Automobile of Allinoiß, 
2301 Midi gan Avenue, 
17,18,1041 


Berlangt: Erfahrener Ztore-Tarpenter m 
Sandiverlzeug für gewöhnlihe leichte Arbeit. 
8512 Sxford Building. 

Berlangt: Borter für Caloon, 2 
Eir., Ede €, Robeb. 


E. 

Verlangt: Nachtwächter zum Wachen 
zwei Floors und Baſement zu reinigen. 
renzen verlangt. Alter Nann bevorzugt. 
zufragen ſofort. 1611 N. Lincoln Str. 


001 Kaſtings 


und 


fon 


Berlangt: Junge Männer, bie mit Woodmor- 
Ting Tools umgeben lönnen, Mebiter Ade,, 
Ede Wood Eitr. 


Berlangt: Ein guter, auberläfiiger & 
Prot: und Rolls zum Alleinarbeiten, 
Leland Mpe., nahe Broadway. 

Rerlanet: Ehmicd-Finifber an 
mercial Bodies Acceſſories; höchſter 
tige Arbeit. Lawder, 6910 Lafayett 
wabe Etate, 


üder on 
10 


Ford Lom— 
Lohn, ſite⸗ 
Avenne, 


er 


Verlangt: Schloſſer und Helſer. 
Etr. F. Milchhoefer. 


—— Algemein erfahrener Vieh— 
Schweinefchlächter für Arbeit im oagtbaus 
Stetige Arbeit. Guter Lohn. Zu erfragen: 
River Paching Co., Aurora, Ill. dofria 

Verlangt: Erſahrene Screiner; ſtetige Ar .; 
beit; auter Lohn. The Roos 
Eonipand, 1051 Welt 16, Er. 17jlim: 
Nann für leichte Sabrit 
Umgebung. Xouis Hanfon 
Koftner Ave, 


Terlangt: Melterer 
erbeit; angenchme 
Eo., 1500 N, 


Verlangt: Cabinet Malers; aute Männer Töns | 
nen bei unferem Ponus-Enitem boben Lohn | 
verdienen, Ctctige Prbeit. Louis 
1500 N, Kofitner Une. 


m 


do—lon | 


Berlangt: Nunge Männ ner er oder folde in mitt» | 
lerem Alter für leichte Wabrilarbeit, kou i8 Sans! 


fon €o,., 1500 N. Stofiner ve, —fon | 


Verlanat: Combination Däder und Raftrh: | 
$100 monatlih, Voard und Zimmer, PBerfönli | 
a pregen. Chicago Golf Club, Wheator 


* 


Verlangt: Erſte Sand Bäcker an Cales mı 
zweite Hand an Brot und Rolls. So 
zufragen. 1141 S. Weſtern Abve. 


Berlangt: Männer für allgemeine Arbett J 
Sraſerden⸗Fabril. Tudady Orchards Co. 
Waſhington Blod. 


Verlangt: Agenten, leine Erfahrung nett 
Ihr lonm in Cuter freien Zeit 825 die 
Derbienen. Aır.: O 665 Adendpoft. 


Berlargt: Erfahrener Mann, um die Unffıht ) 


rc 


Über Eteamfbip und Foreign” Erchange Dept. | 
eines etablierten Geihäfts auf der Nordieite 
u fsernehmen. 
ab.n und wenigften3 deuti und enalifh Yares 
Ken. Abdr.: W 505 Abenbpoft. — on 


Verlangt: Schreinet: guter Lohn und fſletige 
Arbeit für richtigen Mann. Nacaufragen: 
Beul 3. Taermide Co., 1340 Fullerton Ave, 

—di 


Berlangt: Mafhinen- und Bend-Nrbeiter. 
Ndr.: B 129 Abendpoft miſtſondi 


Winders 


nüchterner 


Buffer und. Polierer an 


nagzufragen bei | Neue |! 


dofrfa | 


Mäns | 


J 
ig | 


Refes | —— 
An⸗ 


144 | 


fıfa | 


For! 
Manufactı ring! 
X 


do—fon | 


Hanſon Co. — 


1915 Milwankee Ave. m 


‚rin, 926 Irving Rarf Blod. 


Mub eriter Klaſſe Referenzen | 


Verlangt: Männer und Anaben | Verlaugt: Frauen und Mäddjen 
(Anzeigen unter dieler Hubrit Sc das Wort.) | (Unzeinen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: Mann, um in Shipping Läden nnd Fabriken 
Room zu arbeiten. Nahzufragen beim 
Shipping Clert, mit Zeugnifſen. F. 
Seliauer & Co., 326 W. Adams tr. 


Verlangt: Pier Möbelichreiner; 65 
Gent3 die Stunde. Anterocean Cabinet 
Go., 326 ©, Paulina Str. Telephon 
Weit 3319. irfa 


Verlangt: Rlavieripieler, der deutich 
öfterreichiiche Lieder ſpielt, für Sams: 
tags und Sonntage. 729 W. North Ave. 


: Etetiger Porter für Re» 
6. 234 W. NRandolph 


Verlangt: 
Schuh-Verkäuferinnen; 
guter Lohn; 


norzügliche Gelegenheit zur 


Verlangt * 
Beförderung; 


ftanrant; Lohn $1 
Strafe. 


c 


 Berlangt: Erfahrener Mann in Pille 
Fabrik; guter Lohn. DO. Bang, 1619 N. 
Glaremont Ave. Telepbon Humboldt 
3312. midofr 


Verlangt: Bäder, Deutſcher vorgezo— 
gen, ein mit allen Arbeiten vertrauter 
Manıı vorgezogen, $38 die Wodie. So: 
fort vorzufprehen. ©. Zelidion. 1068 
Nckwell Str. do —ſa 


Verlangt;: Mann, um in Leihſtall zu 
arbeiten. 1222 N. Wells Str. midofr 


Schloſſer. 1328 Sedgwick 
fria 


sanernde Stellung; 
angenehme Arbeitsverhaltnijje, 
achtſtündige Arbeitszeit; 


halber Feiertag am Samstag wäh. 
rend Juli and Anguft. 


a 2 — 

Nachzufragen beim Superinten- 
denten im neunten Stockwerk. 

Verlangt: 
Straße. 

Verlangt: Bäcker, zweite Ha: 2 sum A ishel⸗ 
fen dzeitag und —— 111 Norw 
Ave. Tel. Newcaſtle b47 

Verlangt: Tinner in Jobbing Sho 
Madiſon Str. Tel. Diverſ eu 9094, 
cria Zweite oder bri 
Bäder. t anzufragen: 
Verlanat: Borter, muß 
Kohn, jtetige Arbeit, 


Melrofe 


Marfjhall Field & Co 
Retail, 


a —fr 


Sand 


1312 Dr 63. 


< Lerlangt: Mädchen für Thompſons 
tagheile Kaundry; modern, neucite Be= 
quemlichteiten, hell und rein; guter 
Lehn. Nachzufragen: John R. Thomp—⸗ 
ſon Co. 350 N. Clark Str., 6. Floor. 
Mr. Miller. dofrſa 


V an der Bar helfen; 
guter Panama & Wolf, 
1697 Str. 


Setig ger Mann, 
10 Flournoy 


in Milch Dairy zu 
Str 


Verlangt: 
arbeiten. 25 
Kuchenbäcker, der ſelbſtändig ar— 

Nehmt Central Part Car. 


Verlangt: 
beiten ann. erlangt: 
2903 3, 38 Tamenhut - 


Schönberg, 2 


Stfahrene Operators nan 
Rahmen. Ornftein & 
1 Gajt Lafe Str, 2. Floor. 


38 


N Halſted Str. 


Finiſher an Wa— 
1343 


erlangt: Bor ter. 5601 N. 
Verlangt: Blatmith und 
genarbett und Automobilgeſtell 


eir. 


Verlangt: Mädchen, 15 bis 16 Jahre, 
für leichte Fabrifarbeit. 43 Stunden. 
59 zum Anfang. Victor Tape Co., 2689 
Holly Ave, halben Blod Hitlih von 
Weftern und Schubert Ave. Do—fa 


Täder 


1 Tay⸗ 
lor doft 
für Bend » Holzarbeit; 
werden borgezogen, 
nabe Elfton Ave, 


Verlangt: Männer 
foihe ng Werkzeug 
1815 Webfter Abe. 


dofr 
guter 
Abenue. 
dofrfon 
ee 
| Berlangt: Grfabrener Wniter, Arbeitszeit 
/2 bis 11 Uhr abeuıds. 651 North ve. Dofr 
| _Berlangt: Bäder, zweite Hand an Yrot und 
Rolls, Nachtarbeit, ſtetige eicbeit, Charles | 
Schneck Balery, Benton Harbor Rich, (as 
sufragen: Herman Volkmar, 1331 N, »alften] 
Eir., Chicago, —di 
Verlangt: Bladinith Siniihers, erfahren an 
ur Bodies, Kachazufragen: EG Irud 
Co,, 1539 N, Kilpatrid pe. 15jlimE 


Berlangt: 
Tchn; 


. Schneider, 
ftetige Urbeit, 1113 


Yurdelman 1; 
Leland 


Verlangt: Exrſahrenes, 
laden zu arbeiten, 
abend3, 4619 N, 


Mädchen im 
Nachzufragen nach 8 
Weſtern Ave. 
Erfahrenes Ladenmädchen in einer 
Stunden 8 bis b. $12 
Straße 


Verlangt; 
Bäckerei; 


14 E. 35. dofr 





— 


Verlangt: 10 Mädchen in Cafeteria 
für Dampftiſch, Speiſezimmer, Küche; 
guter Kohn. Dearborn Gaicteria, 325 

—ä— A ENDEN Str. 12juliw£ 

Berlangt: Junger Mann mit Erfahrung an] Tearborn Str 

Metallarbeit; gute Gelegenheit, das Hand» 
Yu) Metall Chafer, Zu er» 


wert zu erlernen, t 
frage; W. Lau, 30 Sft Ontario Etcabe, 
Siliw X 


Verlangt: 
Baden von 
Saljted tr, 


erſtklaſſig im 
s35. 1356 ©. 
do — ſa 


Frau, 
Paſtry. 


Verlangat: Real Eſtate Verläufer, anit oder 
- | ohne Erfah rung; Nordſeite. H 260 Abenopoſt. 
15ilım X 


Manır oder Zunge, : um Repen» | Fincoln Ave., 
Guter Lohn. 

Kreis & Hubbard, | 
Floor. in28:* 


Berlangt: Frauen, um Office zır rei- 
nigen Samstags nadı 12 Uhr. 3959 
2. Floor, 


des 
Schließen / — —— — — 


Verlangt: Erfahrenes zweites Mädchen für 

Upfſtairs-Arbeit, bei Kindern, 8 und 
‚zu bhelfen und am Tiſch auf zuwarien. 

nett und, willig ſein. Lohn $10, Tefcpbon 
al Park 1864. Adr.: 1022 Lake Str. Oal 
hart, ftfonpdi 


Verlangt: 
ſchitme zu reparieren. 
um 1 Uhr nam, Samftays. 
20 €. Franflin Str. 6. 


- Sept. 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2c das Wort.) 


—S Männer und Frauen für unſere 
lommende Produltion „Old Maids and Young 
Hearts“. Kommt um freie Probe nach der 
Delight Film Corp. 2139 Wabaſh Ave. 9 mor⸗ 
gens bis 6 abends. — Verlangt: Eine ältere Frau für leichte Haus— 

j arbeit bei reinlier älterer Yrau, M, Mitte, 

1039 Wrightwood Abe, 


Verlangt: Beſſere wirtſchaftliche Frau als 
Haushälterin bei Witwer; lein Waſchen; autes 
Heim. Mdr.: L 676 8 bendpoft. ſrſa 


Mann oder Frau 
guter Lohn, 


Lo 


ugt: 
Tagarbeit, 
Clart Str. 


Verla 
malen, 
1500 R. 


um Geſchirr⸗ 

—** Arbeit. 
f 
boft Berlangt: Erite und zweite 1252 

N. Clarl Etr, 

Verlangt: Eine Frau zum Gelhirrwafher, 
ton 11 bi3 8 Uhr; feine Sonntagarbeit, Res 
ftaurant, 2102 Sarrabee Etr. frfa 

Berlangt: 
ı nteine 
Kohn, 


Köchin. 


Stellung jnhen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter dDiefeer Rubrik 1c das Wort) 
Mädchen ‚ober 
Küchenarbeit im 
1528 NR. Clarl Str., 


Frau für allge ! 
Neftaurant; guter 
‚Ede Germania N. 


— Buyfühlrung — 
Erfahrener funger Buchhalter miülnfdt bie) 
Fü hrung der Bücher in kleinem Geſchäft nad | 
5 Ubr nadmittags zu übernehmen, Bin mit 
allen Abflüffen und Einführung neuer © ey | 
fteme etc. durchaus vertraut. PDfferten unter: 
W. 510 Abendpoſt. 1biluwx 


Verlangt: — oder Frau zum Geſchirr 
imafihe n im Reftaurant; guter Lohn, 1528 N. 
Ede Germania Bi lace. frfafon 


für 


Geſucht: 
ledig. 


Deutſcher. 


Verlangt: Fra 


ſtark gebaut, Alter 24, — — 
feine anait vor fhiwerer Arbeit, ſpricht 
aut engliich, fuhrt Belhältigung in Kaasıhang | Calvou, lurze Stu 
als Iruder mit Gelege enbeit zum Gr | Etr, 

| beiten zum Chbeder, Wdr.: Kran Wildgrirbe, 
1 2350, Roscoe — Chic ago —ſon 


_— I! 
Gefuht : Qunger, beutfcher, arbeitfumer | 
Mann ſprich ziemlich gut engliſch, ſucht halb⸗ 
fäglihe Arbeit, 5305 ©. Naciiie Ave. fria 
== ee —— Avenue. 

Geſucht: Aelterer Mann ſucht Vertrauens⸗ 
ſtelle oder als Kaſſierer in Reſtaurant; Tann! 
befte Empfeblungen und auie Eicherbeit geben, j I 
Adr.: 23 550 Abendpoft Ira | 


bie einfach loben Tonn, 
den, 722 Welt Rand 
* r⸗ dofr 


zerlangt: Mä dchen oder, 
* und backen kann. 


Frau dic etwas 
5126 Xincoln Ave, 
dofrfa 
für Hausarz seit, 733 
bofrfa | 


Su 


Terlar tat: mM —E 


Verlanat; 
beit; $ mil lie; 
Souihvort av ent 


2 in der 


$10 wöchentlich 57 
1 il | 
Mädchen für allgemeine Haus Sure | 
Heim; qutcr Zobn, 4745 Nngletide | 
artment, "Bbone: Kenwood 3083, 
bofrfa 
Mädchen für Hausarbeit, feine 
; Erwadjene, 5410 Magnolia PMve., 
Radens wood 1005, boirfa 
Q eriangi: 

beit. 1909 
Geſucht: Erſter Klaſſe Varbier fucht F 
Arbeit; ſpricht engůfch Adr.: W J tige ——— hin, deu tfche ‚oder | une 
\ Hofe | geriihe Stau— ode. 4533 Broad« 

r 


JJ u RR mo—fr | 
Gefucht: Jı ınger Deiterreicher, 26 Jahre ; ä 

I Stelle als Rorter und Dartender 
| Fe hl, 708 Weit Monroe <tr., South \ 


Verlangt: 
be it; gutcs 
Sive, 1 ‚U» 


| Gefuct: Qunger Mann, der felbftändig Se) 
Hügel beforgen Tann, fucht 2 | 
X 680 Abendpoſt. 

Geſucht: 
Schneider. 

Geſucht: Deutſcher Butcher 
nicht aut engaliich, 
| Zelepbon XKincoln 6545. 


Lin junger Mann f an — 


ıcht Arbeit al ls 
Adr.: &R 


— > Ibend pol it, 


Verlangt: 
solche, 


37 
00 





nc 


und 
fucht 


urftmaxer, | 
einen “lat, 


dofr 


Frau 


oder Müdden für ö0 us 
rt etr. 


? Kö 


fieiige | 2 


nn Siveit 
540, Abopont 


alt, oder Frau 
%. —ft 
. 8 


zwei 
Wdr.: 


18 
"bo fa * 
olterinnen auf denach 


nahe Chicago. 


Guter 
Arb —— 
| Concorb Ple 


} 


Seuermann fucht Arbeit; ven 
Adr,: Sohn PBorbet, 015 
—fr 


! 


Geſucht: 
| ftetiger 


| erlangt: Frauen und Madden 
(Ainscigen unter dieſer Hubrif 2c das ort.) 


Der langt: Nrbeitende Hausbälterin; 
Hung, quier Lohn, N achzufragen 
Str. oder telephoniert Franklin 


ute 
—2 V 
362 
-fon 1 
Rerlangt: Mädchen ; Xabr. e alt für Ich 
Hausarbeit. 3717 Ward Ct 1. Floor, 


Laden und Tyabrifen 


Qafe Nie S 
ale Biew 


| erlangt: Baſfters und Finiſhers; res 

guter Kohn ;Wocdienerbeit. Nachzufra= | Han 

Igen bei | 

| Nesfie,Kiridbaum& Co, 
302 S. Market Str. 


tagsarbeil, 
3 
2102 Larrabee 


tie eine 
4710 Ellis 


Sam 


Abe, 





und | 


5juliwf | I 


für alfgemeine 
Yaby, gegenitt 


Verlangt: Verfänferinnen in der | Ta: 

Schnh-Abteilung; anter Yohn; jeden | "cr 

Abend geſchloſſen. | be 
Knoop's, 

624 North Avenue. 





| Verlangt: Kräftige Frauen für ftetine | 
Arbeit; $15 bis $25 die Woche. Rotato | 
Chip Factory, 1447 le Avenne. 


frfa—21jul1 


: tlangt: Frau für aligemei ne & 
Lawrence Ave. 


w£ 


Berlangt: Erfahrene Verkäuferin; 
| hoher Lohn. Deljon Anitting Mills, 


idofr | 2 


| erlangt: Cine erfahrene Kajjiererin: | 
muß Referenzen haben. Kiems Gafete: 
dofrfa | 


Maädch 
leichte 
1430 Belmo 


6502 


2 Qerlangt: n zum Efriden an fleiner 
Mafine; $ Arbeit; 44 © 


tunden die 
nt pe, Televhon Grace: 


—fon — 7 


nd 


— —— 


Verlangt: Junges Mädcher 
nötig, 31 29 


| fahrııng nicht 


Sabre altes mi 
indy⸗Store. 


‚Er 
N. Gal lifornia !iwe, | 
alleinitebende, wir 
Ile al$ Sausbälterin, 


rs Herele. 


— — Reffer 5, 

Verlangt: Mädchen, das Nä ben zu erlernen, | li u Furcht 
| Eibel Pfindt, 1818 PBurling tr, Hirſch Str. 2. 
| Verlanat: Overatord an Seidelleidern, 
| bie Erfahrung im Kleidermadhen haben; 
Sohn. Victor Dreh & Waift Co,, 12 N. 
Etrahe, 


zie 


lat. 


Gefußt: lingarin fucht Zaloons 


vder Kadhtlüchin, 1626 Et 


Alle, | 
guter | 
SRarlet | 
—di! 


Stelle als 
bougı Mve,, 


- Deutiche Frau nimmt 2 
Berlangt: Waitreß. 6 Tage Arbeit, fietiger)S. Catvyer Uve, 2. Flat. 
Plag. 1148 N. Wells Str Bofr | 4340 


Isäfche ins Haus, 1049 
Phoue: Nodwell 
midoft 


ai aha Dee ei 


ae # 


| 
J 
| 
— 


19uliwx 


rei;: 


wöchentlich. 


| 


| 


frfafon | 


olpb | 


| 


Y Nähe n fir allgemeine Haus ars | 
| port Ude, 2. 


| 
für Wi — * 
ch ourn 


RL un3 | 


| 


Geſchirrwaſchen * 


51.550 bis $4.00 wöchentlich. 600 N. 


— — — | 
Stellung fudyen Fyranen u. Mädchen 
(Anaelgen un ter dieſer Rubrit | 1c das Wort) | 


Aha . 4— Ar, a 
dchen ſucht Stel: | f 


3141, 


inten. | Geld auf 9 
—fa | 


Abendpon, wyrugo, Freaag, ven 10. Sun 1719. 


 Etellenvermittlungs-Büros 
(Ans:'gen unter biefer Rubril A4c bie Zeile.) 


Subrs deutfh-ungar, Büro, Tägl, befte Etels 
len für Privathäufer, Hoteld und .teftaurants. 
540 North Arc. Xelepbon: Lincoln 22 * 

a 


Fahichulen und Unterriht 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Accordion = Lehrer —— 

Leo Rierfanti, Weltberübmt! Unterrichtet 
und verlauft neue und gebrauchte Accordians 
billig! 930 Blue Island Ave., nahe Tay!or, 
Bimmer 7. — di 


z 


Geſchäftsgelegenheiten 


Enzetgen unter dieſer Rubrik 14c die Belle.) 


Muß verkanfen: Keine Anzahlung 
nötig, Zeitungsronte, 3 Stunden Arbeit 
täglich, NReingewinn $100 den Monat, 
7011 ©. Paulina Str., Telephon Engle- 
wood 958. 27jun?z 

Kauft cin NRoomtngbaus; 
garantiert; 6 Dis 100 Zimmer; Profit bi$ FOL 
monatlich; billige PBreile, Zeilzablung. Spredht 
vor, Zange, 704 Nord Dearborn Sir. 


bil imt* 
ü FERREREN.. dei-06= 


Gutgehender Delikateſſen-Laden mit 
keller Wohnung ſofort zu verkaufen, 
guter Grund. 949 Center Str. dofr 


Zigarrenſtore, lechs 

Vargain. Kommt 

3209 Wilton Ave. 
—d0 


ebrlihe Bebandlung 


Grocerhs, Scecream» und 
Sabre etabliert, guter Platz: 
bormittag, Mir. Homanıt, 


Su verlaufen: Der feinfte und beftsahlende 
Laden, gelegen an feinfter Ede in Dal Yarl, 
madt großes Dargefhäft; jepiger Eigentümer 
8 Sabre da, wünfcht Tich surüdzusieben, Nehme 
Lager auf, Steine Agenten. 148 WB. Harrılon 
= fıfa 

Zu dverfaufen: Zange beftchender Echneider 
Store, mit oder ohne möblierte Zimmer hinten, 
zu einem Scleuderpreid. 3485 Elftion Ave, 

fifa 
Pargain für rihiige | 
fria 





Zu berlaufen: Bäderei, 
Rartie, Telephon Armitage 5169, 


Delilateifen, Groceries, Sigarren, Tabatl, 
Candy und Notion Etore zu beriaufen. Wiiete 
fiir Laden und Wobnung $25. 14 Jahre in 
einer Hand, 1700 Erhard Str. —fon 

Zu berfaufen oder dermieten: 
5046 Wentwortb pe, 

Zur taufen gefuht: Ein gutes, eines Ge 
ſchäft, „beaable $200 bar, Neft Abzahlungen. 
dr.: 9 Ö5öl bendpoft. 


VBäderet billig. 
—fon 


9 


a 


Gutgehende Bäckerei 
Adr.: H.2 


Zu verkaufen: che mit 
Grundeigentum, Nordweitfeite. 


Abendpoſt. 


Zu verkaufen: Vollſtändig eingerichteteBäcke— 
Teigmiſcher, Werlzeug und Laden-Fix⸗ 
tures: gute Nordfeites&de; zu Ihrem eigenen 
preis „ wegen Yufammenlunft telephoniert: 
| Sumboldt 8535, dofrfa 

Zu bverfaufen: Nllter etablierte 
Store, mit oder ohne hü 
nern binten, zu einem 
Eliton Abe, 

Bu berfaufen: Marlet und Grocerh Ctore, 
monatliher Umfat $4000 bis $6000. Zu erfuite 
gen 4913 Srdbing Park Blvd., 1. lat. 

17j11mT 


Bäckerei billig zu verlaufen, Middleby Ofen 
Nr. 3, vafiend für junge Leute. Phone Edges 
water 8757. dofrſa 


Schneider⸗ 
bſch möblierten Zim— 
Schleuderpreis. 3485 
irfa 


Bu berfauien: 28-Binmer 
beite \te Lage. 506—508 Ruſh SEtr. 
Zu Su be laufen: 
erfragen 218 N, 


Noominghaus, 

on 

Eine gutgehende Daãgerei. Zu 
Richmond Str., 1. Sloor. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c oie Jetle.) 


922 Genter Str. 4 bhelle Zimmer, 3. 
hinten, alles neu deloriert, 511. 
Chas. A. Rauſchert, 835 Center 


Floor 


S 


er, 


bolrfa 


Zu bermicten: 


Attic⸗Flat, Gas, Tollet, nroße 
| Tor, $10. f 


1828 George Etr, {fa 


Nermiete helle, faubere 4:Zimmer-WoHnung, 
Sad und Toilet; nahe Park. 303 Eugenie Str, 
$11.00, —fon 

Bu bermieten: 5 Simmterflat mit Bad; Sin. 
terhaus, $14. 1911 Hudfon Adenue, frfa 
Bimer an Greenbiero *5— 

9, 
Eir. 
bofrfa 


Bu vermieten: 4-Bimmer-Flat3 in autem Zıts 
ftand, hell und Juitig, $8. 4081 So. Wells 
er, nabe 41, und Wentivorth Ude, Nadızıte 
fragen 2. Floor, hinten. dofr 

Zu vermieten: Neun 6: Zimmerflats, Vrick⸗ 
acbäude, $17. 1421 Hudſon Ave. —it 

Zu vermieten: Qaden und zeimentierter Stel 
fer, ante Cage für Sleifher oder Yüder, Preis 
möäßıg. 3464 Nord Clark Eier, Adolph Kauf⸗ 
mann, Zel,: Wellington 8265. 7 


Bu dermieten: 4 $ 
nahe Fullerton; Gas und Clofet drinnen; 
Echlüffel \borhanden 1924 Wolfram 
„Rupp“, 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biejer Nubrif 14c die Zeile.) 


Smwei Roomers, zivei fchöne, belle 
3125 Zoutbs 
irfa 

Zu vermieten: Mmöhlierte Zimmer, au Sto- 
hen, 523 North Ade, frfa 
Bu vermieten: Zwei 
Zimmer und Board. 
Block vom Lincoln 
Vermiete 
Licht, heißes 
2630 Stchard 


Verlangt: 
Zimmer, mit oder ohne Board. 
Flat. 


Yu, 
Männer finden antes 
vo N. Wells Str, 15 

fria 


171 
Park. 
ſchones Zimmer. mit Bad, eleftr. 
Naffer, und gute deutfhe Koft. 


Er, 
Bu bermieien: Echönes reines Vorderzimmer, 
\ $ 170 Sill Str. nahe Wells. 
Bafemer: * 
1150 Rt, 


Möbliertes 


— 


La 


Zimmer. 


er, 
1493 
bofr 
Preis $2.50 


Zu vermieten: Schönes Himmer, 
Floor. dofr 


2235 Veethoben Place, 1. 
Zu vermieten: Schönes Zimmer mit Board, 
n gewünſcht; Mann mittleren Alters vor— 
gezogen. 5 182 Abendpoft, dofr 
VBermiete elegante jrrontzimmer an ftetine 
Herren. 700 Barıy Mde,, 3. Flat. i 
Zimmer ftet3 an San), 
1: Stlimtz 


Salle 


ermtelen: 
Abe. 


Bermiete gut möbliertes Simmer, fat ſendes 
ter, er mans Koſt, nahe Lincoln Part 
Dead). 433 Roslyn Place. Tel. 


Jön? 3im mer u 
ng, mit beibem Baffer. 


Dermieten, 
1132 Ultgeld Sir. 
15j1110E 


Doppelt, | 


Möblierte Bimmer, einzeln und 


bilimte 


—— eçe —ñ— e c— — —— 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubı I il 14 bie geile. | (Anzeigen unter 


jır micten 
und 


gen ut; immer 


Nor 2 site 


mit Rad für| 
bevorzugt. Adr.: 
frſaſon 

Sunges Ehepaar, Tinderlos, fuht 4—5 8Zim— 

merslsobnung mit Bad und clel tr. Nicht i 
Nordſeite. Bitte zu ſchreiben mit Preisangabe 

in, 1501 Larrabee Str. 
n gefuht: 3 ober 
ıng, Nordfeite, 


Lincoln Ude, Mdr.: 


swiichen North YIve, 
L 671 Abendpoſt. 
doft 


mieten geſucht: Arbeiter 
t fcheidenes 
we, Adr.: N, 


Schweizer) 


674, Abendpoſt. 


Geld anf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
brit 14c die Zeile.) 


Commerctal eoan & 
Guaranıb Go, 

uch Geld fir irgend einen Biver auf 

bel Gebalt oder andere Ticherheit, 

te monat liche Rückzahlungen mit ges 

3 fen, Nie arrangieren die „wabluns 
Furer gegenwärtigen Schulden. Wir ver—⸗ 
ein nur mit Such im — Nummt 
ın3 oder teledboniert. Buch mit Musfunf: 
Berlangen frei 

Unte Staatsauffticht. 
€ alle Etr,, Ede Mladilun Etr. 


S. Ta 
Room 826. Tel Maichtic 7353. 
bin, 3mtx 


(Anzeigen unter dieſer R 


— 


zit, 


epbon: 


NMutual Eecurity Co, 
(Richt inford.) 
N. Dearborn Ciraße, Stmmer 606, 
Möpel und Löhne zu „efekl, Raten. 
$ 50 für einen Monat Loften Zu $1.75 
$ 75 für einen Monat Loften Fuch $2 63 
$100 für einen Monat Ioften Euch - 3.5. 
Unter Staaldauffiht — Xeleph. Ten:ral 5403, 
ölla*z 


140 


Rorderz immer für Sauss | 


Iten und Maulefel 


-——Di | 





— 


Dampfbet: | 


Clarl Etr. | 


4 Zimmer mit | 


Zimmer bet alleinitebender | 
dofria | 





Kaufs- und Verkaufsangebete 
(Anzeigen untgr biefer Nubrif ?4c Die Ketle,) 


Grundeigentum und Häufer 
zu verlaufen 


Grundeigentum und Hãuſer 


Tron ſur zecher. 
zu verkaufen 


Zu derfaufen:_ Acht transportable Bäder | (Uinzelgen unter diefer Nudrit 14e bie Zelle.) (engzelgen unter dieſer Rubrit 1a4e Me geile.) | Vergleiche Über Lebensbaner der Leine 


dfen, ftelle die Defen felbit auf; erfter Kaffe 
Urbeit. VBaue Patent», fowie. YurnaceBrids 
öfen; Boiler-Reparaturen fowie fonftige Feue- 
rungsAnlagen. WUdr.: Guftab Ergang, 2404 
Augufta Straße. 


Zu verlaufen: Butcher Blocks und Scale. 
2107 Cleveland Ave. 


2 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c nie Zeile.) 


Bu verlaufen: Pradtvolle Mabagonis und 
Eichenhbolgz Möbel, aubhb Nug3 und Wetten, 
3624 Sanffen Ave, nahe Mddilon, Telephon: 
Graceland 3244. irla 


Negen Umzugs billig, Einrihtung don act 
Zimmern, aulammen oder einzeln; auch Klei— 
derihrant, Näbmaldhine, Eh» und NKochaes 
fhirr, VBettfedern, 1569 N, Halfted Etr., Ede 
North Ade,, lat S, 3. Sloor, Wohnung au ders» 
mieten, mit Dampiheisung, 826. mifr 


Varlor Suite, Velour loſes 
Cuſhion und Kiſſen, Rohr-Rüuͤcklehne; eben— 
falls Oak Suite, echtes Leder. 1028 Mohawk 
Str., 2. Flat. momifrſon 


818 und 
2044 
doft 


Bu berfaufen: 


Verlaufe 09x12 oder 8x10 Rugs, 
23; lange Etripd, $1.75 und aufwärts, 
Divifion Er. 
Bu verlaufen: Ncıer Kochofen, Gasofen, Ice 
Bog u. Velten, fpottbillig. 1625 .Larrabcee Eır, 
23in1mix 
Zu verlaufen: Alle meine hochfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, derunter 1 Mahagoni Player 
Piano mit Rolls, und Victrola mit Records, 
billig, wenn fofort genommen, 3220 W, Jade 
fon Blvd, Tel: Kcdate 6893, Verfaufe einzeln 
13jl—bapEt 


22 


Hündler 


Wünſche meine vollſtändigen Möbel von 6 
Zimmern zu verlaufen, neu möbliett, 4 Rugs, 
1 Leder und Belour Ysobn zimmer-Set, Eßzim— 
mer⸗Set, Geſchirr, Schlaſzimme Setg Bhonvs 
graph und Record3; dverfaufe insgefamt oder 
einzeln. "Phone: Drerel 1809 oder 4959 Brals 
rie Ave., 1. Apt. —A 


Möbel, Rugs, Phonographen und Pianos 
erden verlauft au den, Lagerhaus-Unlkoſten. 
Keſſel Bros. Storage, 4031 -388 State Str. 


Zu 
Sc 


Echt unfer Laner bon neuen ııd gebrauchten 
Möbeln, Spart Geid in Werner Bro2, ;;urmitutre 
Shop, 22361 Lincoln Abe. Tel, Lincoln 1377. 

. bna”& 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c di2 Zeile.) 


‚995 


« Pr 
faufer mein hochfeines 83:Noten Tlaber-Piano, 
bat Metall:Tubing, 100 tollen und Stabıne!s 
banf eingefchloffen. Abzablungen für »verantts 
wortliche Leute, Nacdaufragen 1601 W, as 
difon Etr,, Ecke Aſhland Blod., im Store: 
fraat nach? —8 Nr. 20. Offen abends bis 9:30, 


Mhonograpbeıt, Wholeſale, Fabrik, Preis 865; 
Tyrolia Grand Opera Modell, 51 Boll hoch, 
prachtvolles Mahagoni, alle neneften Verbeofe⸗ 
rungen, ſpielt alle Records, Retail für, 3250 
verſauft, nur einige übrig; tommt ſchnell. The 
Tyrolia Talkling Machine Co., 1826 Nelſon Etr, 


Gute Concert Bither billig zu berfaufen, 
1659 Vine Etr, 
$35 nehmen großen Mahagoni Phonogruvh 
und Records, 1559N. Halfted Er, —do 
865, verkaufe 8300 Size Concert Phonogro— 
phen, mit Anzahl Records. 143 N. Wabalh 
Avenue, Room 404. momifr 
Nur wenig debre —S Rlayer 
fehr billig, 10961 %. Halited Str. 
- 14i11w* 


Zu verlaufen; 
Piano, 
835 Taufen $150 Eize Cabinet Concert 
nograph, diele Records, 2545 Indiana Ylve 
Een fa 


835 Taufen $400 Biano, beiter Ton. 1056 
Larrabce Eir, 16j11m& 


Kleider 


(Anzelgen unter biefer NRubril’i4e vie Yeile.) 


Jährlicher Räumungs-Verkauf 
von Anzügen für Männer und junge 
Männer! Diefer Verlauf erfordert 
fchnelles Handeln, denn die Werte find 
außergewöhnlid — $21.50, $27.50, 
532.50. Euer Kredit ift gut. Bezahlt 
$1.00 wöcentlid. 

Hyman«s Co, 
215 N. Clark Str., nahe Lale Str, 
18jul*&£ 


Männıclletder- Bargaind, 
Ghrlide Behandlung, Zufriedenheit aaranttert. 
Kit abgebolte, nah Maß gemachte Anzüge 
und lUeberzteber file Männer und 'unge Leute, 
neue'te Saffon3 und fonferbative Moden, $20 


| bi3 $45. — KFertia gemachte Umzüge u. Uebers 


stehe für Nränner und tunge Semie,. $15 bi! 
$28.50. — Münnerdofen, $3 ımd aufwärts. — 
nabenanzüne, $5 und aufwärte, sanft 
Euren Ueberzicher fett, ehe die oben Minter« 
preife erttreten, — Wir führen ferner ein dolls 
jtändiaes Lager brn "Teicht gebrauchten Vnzügen 
und Ueberziehern, 88.50 und oumärts. 
Full Dreß. Tuxedo, FrackAnzuüge ulw,, $10 
und aufwärtd. — Offen jeden abend bia 0 Uhr, 
Conntag3 bis 6 abend, Samdtag bis 10 abbb. 
© Gordon, 


Etabliert 1902, 1415 6. Halſted hu 
sin’ 


nn 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 


Meinen vnter dieſer Rubrik 140c die Zeile.) 


u verkauſen: Reue Singer Nähmaſchinen zu 
Fabrilpreiſen: wenig gebrauchte 85 aufwärts, 
garantiert; auch Repaxraturen. Cooper. 335 
dorth Ave. Tel. Diverſey 2700. 221a** 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubrif ide rie Beiic.) 


Zu berfaufen: ht gute erde 850 ouf⸗ 
wärts. Weſt Side Box Co. 1319 Walton Str., 
nahe Milmaufte Abe, 


Eitigen® ® zrewery 


Varn bat 30 Pferde, Stu 
und viele Gelirre billig 
zu verkaufen. 2762 Urcher Ude, Ede Throoy 
Strabe. 


Automobile u. j. w, 


(Unzelgen unter diefer Rubril ı4c cie Beile.) 


Berlangt: 
in auter 
fauft fein, 


1917 5.Taffagier yord Automobil 
—— muß bis Sonntag ver⸗ 
5948 Weſtern Abe. fon 


Sudfen 3), 5 vaff J. Alaffe Zuſtand 619 
Fenter Etr., 2, binten. 


Su berfaufen: Alleine 4:Pallagier 
Sa” billıa. 169 A, Divifion Etr, 


mm: from | 


5 Talfenger Zonrina Car und 
wie neu; billig, oder mmzus 
00 Elybourn Ube., Möbelladen. 
dofrfa 
Bu verfaufen: Maffagier Auto, 1 
Ihe r Suftand, $650 oder beite Dfferte, 
lington PBlacee, e Xel. Lincoln 6885 


Bu berlanfen® 
|1% Ton Tritt, 
tauſchen. 15 


medha 
ni 9 3 


| Mr 


Billard und Hard nnd Rudet T Tiſche 


dieler Nupeit 1460 bie Setle. 

Neue und gebrauchte Rillard⸗ ud vðVdet⸗ 

| Zifhe, alle Eoıten; leichte MU ablunnen, Tor 

| mieien und zichen INiete dom ‚taurpreiß ab, 
Ihe Brunswick⸗Lalle Kollenve: 

623 S. Wabaſh Ave. Sbol*& 


Tfenteile und Neparatur 
| (tn; seinen »nter biefer Nubril ıdc vie Yeile.) 


DOfenteile und «afferfroits für alle Defen, | 
Defen nidfelvlatiiert. Wiaraoliß8 697 Viilwaufce 
Avenue. *27 


Plumbers und Supplie 
(Anzetpen unter diefer Rubrik sc vie 


Plumbing Cupplics zu Sändiernreifen tür 
Jeden. Lebinthal, 1637 DB. Tiviften ze or 
Omi 


Heiratsgeinde 


Anacigen unter dtefer Yubrif 3c das Wort 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Aüdifcher junger Mann, 29 
bon gutem Ausſehen, 


Seiratönefuch: 
Sabre alt, mittelarofi, 
mit auter Belhäftigung, 15 Sabre im Lande, 
firht die Belanntichaft einer Dane zweck Hei⸗ 
rat. Nur Damen mit Angabe des Alters uſw. 
werden berückſichtigt. Adr.: F. Roſenherg, 
General Delivery, Chicago, Ill. 


Leichenbeitatter 


ınter dtefer Rubril 14c Die Betle,) 


DWeftern Caslet and Underialing Co, Wi His 
gan Zlod, u, Randolyh Er, Tel, — 3 


(Anzeigen 


= 


Rho⸗ 


1bilezwæ 


“ ia | 
al 2. 
Tonring-! 


= 


| 


Viorbieite 


Drei» Ylat Brid und Bine + lat 
Frame auf Konfret; 48 Fuß Cd» 
Yor, mit großem Hofrauın. Alle 
Etraßenverbeflerungen ausgeführt 
und bezahlt, Immer vermictet. Ver⸗ 
Taufe auf leichte Abzahlungen vder 
nehme lleine Nord- oder Nordweſt⸗ 
eite Bauftelle oder Hauseigentum 
n Zauf'. Belosty, 1905 Belnont. 


$500 Bar, $15 monatlid, faufen 

ei gemütliched Cottage Heim, mit 
allen modernen Verbefferungen; 
Preis $2500, m, Belosiy, 3553 
N. Weſtern Ave. 


Ein Ihöner Vargain — 2: Flat 
Heim, 5 und 6 Zimmer; in teder 
Hinfiht modern; Wreis $5200; 
$750 Var, $30 monatlid. Wm. 
Belvsty, 1905 Velmont ve. 


$500 bar, 
bequemes 
ment, 


820 monatlich kaufen 
Cottage⸗Heim; Brickbafe⸗ 
Attice in ein weiteres Flat 
umgewandelt, Helft Euch beim Bes 
zahlen für ein Heim. Yad, Gas, 
beises und faltes Yxaffer, Beauem 
au drei Strahenbabnlinien, 

as. Belosly, 3553 N. Iyeitern Ave. 

Ein großer Bargain! $ 

ftödiges Ylatgebäude, 35 umer, 
beauem zur Webſier Ave Kochbahn⸗ 
ſtation und vier Straßenbahnlinien. 

Nur 8800 Bar, Reſt nach Belieben. 

Bm, Belo I, 3553 N. Weſtern Ave. 
13i11w7* 


hinten 44 
jährlich 8516, 
Angebot wird michi 
beim Eigentümer, 
111, 19,25,26 

Bu berlaufen: dienes, modernes 8 Flat Vrids- 
haus O jenl yeirzung; Möhren für Tampfheisung 
einnelen alle Bordes eingefhloffen; de 
Keyftone und Arghle Str, Phone: Irving 5113 
bofrfa 

Kür ſchnellen Verlauf berfleudere nein 2 
ftöd, Sramcehaus auf 30 Fuß Lot, 2 noderne 
5:simmerzMeynungen, für $4200, erbad, 
2033 Irving Park Vivd, —fa 


2ftödiged Brids und Framehaus, 
Zimmer Brid Kottane, Miete 
$: 3800, zufridenftellendes 
zurücgewiefen, Auskunft 
1842 Mohamf Str. 


Zu verlaufen: Bargain! 500 Anzahlung, Neft 
monatlich nehmen 2: $lat Vrifgebäude, 6 Zıms 
mer jedes; Kreis $4200 für fchnellen Beriuunf, 
Frant Bed, 3930 N. Robey Str. _felon 
Bridgebände, 3660 Sr, 
Brick, 3652 N. Clart 
Doherty, 6637 Glenwood 


Zu berfaufen: Sfröt, 
Clart Str. auch Aſtöck. 
Str. Nachzufragen: 
Avenue. 


$5500 Taufen modernes 7:Zimmer Haus, Yar: 
ragut, nahe Weltern, In elegantem Zuftand, 
Nehme $1000 Anzahlung, Neit monatlich. Yın« 
zufragen 2334 Fofter Ave, 


Wenn Shr Euer Grundeigentum ſchnell ver⸗ 
laufen wollt, feht &, Dette, 4220 Lincoln Av, 
Tel. Graceland 3520, —ımi 


immer 
Claremont 


Voltage, 
Ude, mabe 
—fa 


Zu berfaufen: "Billig, 7=-: 
Allcy-Lot. 3414 No, 
Riverview Karl. 


— — 
Zu verlaufen: 6 Flat-⸗Brickgebäude; in gutem 
Zuſtand: Miete 34363 81000 bar, Reſt nach 
Pelieben. $6000. Quetichle, 956 Aycbiter Vive, 
dofr 

Zu verlaufen: 6 Flatgebäude an Shbeffield, 
nahe Clay; beſte Barofferte angenommen eder 
leidie Teilabzahlungen. Adr.: K 117 Abend— 
voſt. „5iuliw& 


Nachlakverkauf: Zweiſtöckiges Vrick, Miete 
861. Preis 565)0. Ruedel, 602 North Avbe. 


—fr 


Zu vertanfen: Alley-Lot, 25x108, wit Iay.al 
Brickgebäude vorne und 25Flat Framegebände 
hinten; Luft und Licht von drei Seiten; lann 
auch für Fahritzwece verwendet verden. Wile 
lia wegen Todesfall. 1160 Townſend Etr,, 
nafe Bidilfion, ‚Dav®E 

Ede IHr ? Yordfeite Grundeigentum fauft, dere 
fauft od. taufcht, fcht U. Torpe, 820 ext Se, 

7 


Norbweitieite 


. Bit berfaufen: v-Zimmer Brid Cottage, an 
Hirfh Etr,, nabe Homan Mde,; 8200 Unzah⸗ 
lung, Reft monatlid,. Preis $2600. 

Zu bderfaufen: Neue 5ejimmer Framesiots 
tage, große Xot, Irving Barl; $150 Anzah—⸗ 
lung, Net monatlich. 

Zu berfaufen: Neue 4:Bimmer Cottage, 
Mapdfair; $100 Unzablung, $15 den 


Preis $1850, 
9. Magnufon, 2247 Milwaulee — 
ofr 


in 
Nonat; 


Bu berfaufen: 3 Häufer auf 2 Lotten, elefir. 
Licht, alle mit Bad, Tile Floors, Tile Sinls, 
alte hell, nabe Humboldt PBarl, Straßen» u:ıd 
Hochbahn-Verbindung. Ales in feinſtem Zu— 
ſtand. Miete wurde nicht erhöht, bringt $1200 
da3 Zahr Einlommten, Foftet nur $7200, Seht 
Eigentümer, 1617 N. Mapleivood Abe, 

il11,12,15,18,19,20 


Berfaufe 6-Zimmer NRefidenz, Heibtwarfferheis 
zung, Lot 37x150, 4050 N. Whipple “tr. 
—fon 


ee ——— 
Zu verlaufen: 2: 3lat Framehaus, Vrick— 
Dafement, alle Berbefferungen, bringt 13%. 
Privateigentümer, Telephon Monticello = 
rfa 


Zu verlaufen: Feine 6:Zimmer Cottane, ein 
Plot dım Humboldt Part. $300 Anzadlınmg, 
Neft monatlih. Breis $2800. 9. Manttwfon, 
224” Milwaulee Ave, doft 

Zu vertauſchen: Feines 4sislat Gebäude, ein 
Diod dom Humboldt Park; vertauihhe für qute 
Lot, 9. Magnufon, 2247 Milwaulce — 

doft 


Brick-Cottage an N. Hamlin, nabe North Av., 
bedenft, mr 825800. Veſte Gelegenheit einHeim 
zu ſichern. W. Bauſch, 2026 Seminary, Ave. 

1511w* 


Weſtſeite 


Zu vertauſchen: Suche gute Heine eingerich— 
tete Farm für mein Brickhaus, zwei 5-3immer— 
flats, Ofenheizung, nahe Garfield Park und 
Hochbahn. EC. K. 2229 Milwaulee venue, 
2. Floor, Front. —fon 

Südſeite 

Bezahl: keine Miete! Zwei moderne Bunga— 
lows, 30 Fuß Lot, Boulevard-Front, 50. und 
oomis Str., 2 Blocks von Hochbahn, beſte 

Lage in der Stadt, jetzt ſertig zum Tinzichen, 
Preis mäpig, Vedingimaen leicht. T, 3. Kamp 
bell & Ko,, 5241 ©. Aſhland Ave. - 


» 298, 50, Eir., belaftet 
für AMırto und $100 bar, 
Datleh Blod. 


Vertauſche 7435 
81000 Hypothel, 
Joern, 949 N. 


mit 


Südweitf eite 
Zu verkaufen: 


* exkaufen: Cottage, 7218 S. Paulina 
Sir.billig für, bar, oder verkaufe auf leichte 
Abzahlungen. Eigentümer, 1907 W. 71. Sir. 


zu ver Yanfen oder bertaufien für Cottage: 
2nöd. Haus, Lot 50x125, mit 2flödia. Stall. 
wigeniät ner, 6942 Morgan 
31 berfanfen: $25 bi $ 0 Ynzahluıa taufen 
1 "He er Hibnerplag, ncıte Gebäude; Nelt wie 
Miete; Ardher Ave, Gigentümer: 1620 Yılb- 
lau» Vlod, aTIarr 


eir, 


Vorftädte 


Zu berfaufen: Lot 32x150, Hau an Aons 
fretfiindament, bier moderne — 
Attic; muß billig verkaufen, ch Stellung 
ändere. Eigentümer, 328 Bells Gt,, Forett 


Parl, Illindis. —do 


Zu verlaufen: Meine ſchöne 
Elmhurſt, 11,ftöd. Vridhans, 
Hartholz Fußböden, 1 Ader Land, guter 
Grund, fir dem billinen Preis don 33800; 
$100) Anzahlung. Xelevbon Sunnbfide 6039. 

frfa | 


Sühneriarm in 
Sa3 im Hans, 


Farmländereien 


Zu verklanufen: Feine 85 Acker neue Farm, 
neuer 66 Fuß Stall, Grainery, Schweineſtall 
und Gebäude: 6 Bin, Haus, fließendes Waſ— 
ſer: Windmühle, junger Orchard: gute Schulen, 
Kirchen? RF.d. Voſt; Telebhon an Hanvi— 
fahrweg: nahe ſechs auten Städten: nie den 
Beſitz gewechſelt; wegen hohem Alter verlauft; 

Preis $6000, Km, Papwall, R. F. D. Vr, 2 
Meſick, Mich. dofrſa 

Ver taı ıfhe 250 der Mic. Farın, mit guten 
Gebäude nad Ctallungen, bepflanzt mıt Sa» 
for, Mai “lee, Imiothv, Startoffeln, iebit 
allem Nich und Maſchinerie. Preis S75 ver 
der. Echuldenfrei, U. Schulze, 1236 Grace 
nahe Clark. frfa 

Verkanufe hillig, 40 Acker ſchönes Land in 
Michigan, oder tauſche, für Lot oder Cöttage. 
Mdr.: H 263 Abendpoſt. 


Zu verlaufen: 


12i1108 


80, Acker Michigan Farm, 
Bimmer-daus, aroße Ctallungen, 10 Peer | 
Safer, 15 Nonnen, 15 Corn, 20 Timo.hdn und | 
Klee, 8 Obitgärten und Waldland; 2 Nferde, 
7 Et Vieh, 3 Cchiveine, Hühner, nenit aller 
Rarmmafdinerie. Preis $7,500, Cchirldentei, 
M. Schulze, 1236 Grace, nabe Glarl, frfa 
Su verfaufen: —D isconſin Karmland., 
215 per Acre: Var oder Zeitzablungen. Sedbt 
Nedbf. 21 N. La Ealle Eir. Einentüner 
P\ 24ma*} 


‚Bu dertaufhen: 80 der vollſtändig, einge⸗ 
richtete Wisconſin Dairy Farm mit fertiger 
Ernte, gute Gebäude, 3 Vferde, 8 Stück Rind⸗ 
bieh, 2 Echweine, 60 Hübner, Wagen, zuoab 
und Mafhinerie. Nebme Nefidenz oder Y:%lat 
Gebaͤude in Tauſch. Näheres: Stefan — 


8 | 


2131 N, Slot Str 


(land 2643. 


1882] || 2352182132922]2882]9 © 3883 | 222] Zalgtelf-|: 


18 safhington Eir.. 


16jl, uitran | 


Iniges Schwein: Wie fie ihn heut’ mit 
dem Gefängnisautomobil 
| handlung 


Barmländereien fer und Nichttrinker. 


Was iſt Land wert, 


das bei fadgemäher Behandlung von 2 ne . 
200 bis 500 Tollard Neingewinu ver | mit beauftragt, forgfältige Ermitte- 


Ad : i 
—— — * aber, lungen anzuſtellen, in welchem Ver— 
Lugen kounten, daß dert | i44 18 ” 
Beaticen Austen Berartie Wentit | Darknn end die am rc 
jahraus, jahren maden und wenn | DENSdAucr die gänzlihe Enthaltung 

von geiitigen Getränfen und der 

mäßige und unmäßige Genuß derjel- 


Snnen ferner derartineesd Land 4 
einem Spottpreis angeboten . Ürde, 
ben ftehen. Diejer Ausihuß hat 


was würden Sie tun? 

Sie würden ohne Zweifel raid) Ale | 
greifen und fi ein Stüd fihern, Die | 
Gelegenheit iit Ihnen jemt geboten, | 
Beſuchen Sie mim. Jh Hin en Same. | 
tag, den 19. Juli, zwiihen i0 Uhr 
vormittand und 7 Uhr abends zu‘! 
iprehen und gebe bereitwiltigft wollte | 
—. os | lüifend. 

enr art } ä ; fi i 
RL atine. | Wan teilte die Reritorbenen in 


Nr. 8 South Dearborn’ Str, Klaſſen ein: 
ya Fünf ! 
hieago, JIl, 1 Maffe, folche, die nicht tranken, 


51.22, 
‘ 


desfälle ausgedehnt, und ber a. 
it Fiir die Abjtinenten geradezu v 


ſehr ſchöne 
Michigan: | 
„Obſt; 
.Clarl Sir. Tel. 
141 ink | 


ober vertaufen: 
26 Vcres zarın, Berrien Springs, 
gute Gebäude, Etod, Grmien, 
$3750. U. Srosby, 2510 NR 
Tiverfeh 5568, 


Zu deraufen 


Klafie, an mäßigen Genuß gs 
|mwöhnt, 69.13. 

3. Alafie, Trinfer, die fi nicht in 
adıt nehmen, 59.67. 

4, Stlafie, die fich Feinen Zwang 
‚antaten, 5 57.50. 

5. Klaſſe, ſtärkſte Gewohnheitstrin⸗ 
ker, 53.03. 
| Die fürzeite Lebensdauer Ft die 
a taufen gefuct: 0 | immer moderne Gate der Total-Abiti nenten und die läng- 
lehpon? eincoln” 4326. ß fomomie | Ste die — mäß igen Trinker, welch 

letztere die der Total-Mbjtinenten um 


Grundeigentum und Hanfer 
zu kanfen geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Nubrik 24c dite Zeile. 


Kleines Haus mit einem Acker oder me be zu 
laufen acfucht auf Zablungen, Mefts oder Mord: | 
weſtſeite. Mdr.: L. 675 Abendpoſt. hie 





vg nining, 


Palnting. Bapering, „CR g 
el. 


Arbeit garantiert. Hv 


Tecvrating, Preiswert, 


W. Ohio Er. 


z — ah ſtei Selbſt 
Fachmanniſche Arbeiten HR 6 = berfteigt. ——— dei 
oe} f 8 ir 
(Nnjetgen ıater diefer Hubril L4c vote Jetle.) wol m Jeits teifer lebt un 
— | Durhichnitt ein Nahr länger als dei 
Nihte Euer Haus auf eleltrifhe Veleuch- Total-Abitin t. 
tung bollftändig ein. Bar oder Abzablung. ten 
Routeofter, 1820 Cody Eit. "Bone: Grace: | sn einer anderen von dem Aus 
Thu vorgelegten Zufammenitellung 
nt one | find alle Todesfälle unter 30 Kahren 
J 22iuimt AU sgeihlolien und —* —X 
Farcing Fohn liche Lebensal lter der fünf angegebe— 
Schmidt, 110 | Rn... * Klaſſen ergibt ſich wie folgt: 
Plaſtering, Schorniteine, neu und alte a CR (Waſſerſimpe rt; 
paraturen, Herman, 215 Larrabee Straße * 66. 48; 2 at 61.5 F Ai 
Phone: Diverfch 8763. | . = * 52 4. Kl 
— — 158, 87: 5. Al., 53.62, 
Cleltrifer macht alle Repair » Arbeiten. 1531| Es h 
Rorlh Clart ir, Zeiepdon: Tiverfen a 8, efätigt fid) aljo aud) Hier wir. 
15il w&} cer die für Abjtinenten unangenehme 
„aRöbelseparaturen aller St, Butboltien u. | Tatlade, dab der, mäßige Genuß gei 
inifbing; Dbeite ? ‚ mäßige Breife; Rofte | a { 
forte, ll Echmieder, 3652 Bitten ecnne,, iger Setränfe eine weit Jängere La 
151m, bensdauer gewährleijiet, al3 ganze 
EEE | Enthaltjamfeit 
* | N — 
Finanzielles. Zieſe Feſtſtellung der britiſchen 
(Anzeigen unter Diefer Anbrif I4e Lie geile.) Nerztevereinigung it  Feinesiwegd 
En zu verleihen auf bebames neu, im Gegenteil ſie beſtätigt nur, 
Grundeigentum nördlich von Fullerton was ſtets von unparteiiſcher und ehr—⸗ 
an u SE von Grawforb Avenue; | licher Ceite über diefen Gegenſtand 
mäßige Bedingungen. gejagt worden iit. 
Yurmeij wi 
du re nen wid, Alfo wir fünnen uns mit zuhigem 
Tel. Lafevicw 1495 u. Wellingten 7354 | Caviien fagen, da wir wikder ein. 
2utmtmtz | mıal Recht hatten. Das ijt aber aud| 
@eld au verleihen, = einzige Genugtuung, die ums 
Kir mahen Shpotbelen auf Grundeigentum ı Geſchi mah a : 
we SIEHE u ann m| die e Geſchichteng währt. Denn im 
— ge übrigen fünnen wir weder mäßig 
some X L u . ı c 
wähunufee und Wihlaud Ave. nod) unmäßig trinken. Tas Lam) 
Olfen Samsırz abends bis 9 * sn tt troden, und wo e3 noch nicht trof- 
} * — 
— ken iſt, da wird es bald trocken wer— 
695 Erſte Hypothelen zu verlaufen: | ’ ’ “rd 
82,000, 3 Euites, Srauheiseuinms swert 34,600 | den. Und wegen dieje r niederträch⸗ 
$16,000 3 Jake, Örundeigentumstoert E 1 tigen Rrohibitioniiten müflen wir ars 
( ent swer 3,50 
5 De Srundeigenlumsien 830,000 Eon ee früh ins Gras bei⸗ 
ahre, Grundeigentumswert $2,500 | j 
8000 3 Nabre, Srundeigentumsmwert x2.100 ben nd da — wãren wir, 200 1 10 
— Sabre, Grundeigentumsivert vu gern bereit, durd) re ichliche Trank⸗ 
ard A. Koch, 25 N. Dearborn Str. 7. Fl. 
Abends 1572 N, Salfted Etr., Ede North 2Ibe, |opfer unferer Lebensdauer einige 
11irE Jahre zuzuſetzen. 
Suche 820009 erſte Mortgage, privat — | 
Für Haus und Herd, - 


ftödiged Beiddaus mabe Garfield Rarf, 
Milwaulee Apde,, 2. Yloor, 


ıuf 2 
2229 
—fon 


— au berleiben auf Grundeigentum zu , 
Ya Pros. 2358 Lincoln Abe. momtfr Einen ganz neuen Plan hat die 
Stadt Wellington in Kanfas einges 
führt, um da3 Bauen von Wohn« 
häufern zu fördern, die Stadt zu 
verjhönern, zum Sparen anzuregen 
und den Arbeitern Beihäftigung zu 
geben. Der Plan heit die "Wels 
— Foundation“. Ein Fonds 

Zette,)| wird geihaffen aus direkten Geldge- 
ge Ichenfen und au Summen, die ohne 
zen, Ucberfegungen beforgt Kohn Biel, Def! Hufen bon patriotiichen Bürgern ge 
Sibendpoft Dies, 223 8. Safbington er lichen werden. Much werden Bau— 
" Yeltfebern gereinigt mit den beften Mafchie * — Weite em —— jemand 
—— J abe, — — wi wer Fonds wird im —— 
land 110. 2ag,irfondi* | Sahre von 7 Direftoren verwaltet. 
„gu ber aufen: Allerlei gebrauchtes Nude, E3 it fein Wohltätigfeitsunterneb- 
231 2. 4b. Place. 14il,10& | men und in den metiten Yyallen wird 
Kauft Toupees Perüden, Transfc:mation,| Der gewöhnliche Zins fiir geliehenes 
Höpfe 1m, direft dom Fabrilanteı. ron... | Stabital bezahlt. 


Bedienung, billigſte Preiſe. John A. Yroı 
3 €. Erie Etr.. $de Ctate, Zei. Tuperior 4672| Sobald genug Geld in der Kafie 
soma*z | zit, faufen die Direktoren ein Haus, 
. > br liebjiten ein foldyes, da3 verwahr- 
Rechtsanwälte loſt iſt und das Ausſehen der Straße 
(sinzetgen "inter dieier Rubrik ae die Zeile beeinträchtigt. Das Haus wird an⸗ 
— B. F I otte. „Beutfher Nebtsonpait. geitrichen und in beiten Zuitand ver« 
P ziert an allen G TN. 
Be Den | fett, und zwar von Mrbeitern aus 
— — — — W 
Louis J. Gottlieb, Deutſch-ungariſcher en " 
zo 3 H au 


Advol⸗ tt, erteilt Hat frei, Bimimer 1115. 13:3 W 
wohnen ijt, wird es 


bon OD Ude morgens bis1 Ubr | 

nachın,, Tel. Main 1450. md 1572 9, Halfted | > . 

a in Abende. übe) e3 ganz bezahlen Fam, erhält die 

rend Zult und Muguft b ) 8 4 N . u z * a’ < 

tan gefchtoffen. erdt dad Surcaı SE erite Gelegenheit, e3 zu fanfen. Das 

a Geld fommt dann wieder in die Haile 
und derfelbe Brose; beginnt bon 
Ineuem. Wird es auf Abzahlung 
| verkauft, dann bleibt e3 Eigentum 


Darlehen ar; berbeffertes Grundeigentum; 
Vaudarleden eine Svezialität. Cofortige ee | 
dienuna. 9._N. St“ne& Co, li Belt | 
Nafbingten x, Fel. Main 1865. PEIIGE 


Eee 
Mir faufen Eparmarfen und Wertpapiere. 
1646 Larrabee tr, Xelephon Diverfey 2567 
—31jl| 


Berfönlid)es. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif I4c die 


Bu derfaufen: 


fertig zum Bes 


verfauft. Wer 


> 
> 


Advolat und Collector, praltisiert 
Gerichten. Eiwark, 2131 No, 


Clart sa | 
15}11mX£ | 

Richard A.Koch 25 N. Dearborn Str. 7. 

Dr. Qugo Mavanı, beutfheöfterreiit | itbernimmt e3 der Bauverein. Auf 
. Nechtsanmwalt tmd öffent Ro 28 Wil⸗ ſehn- 
Alle Gerihtslanen. 651 Welt orig Apenne, | DIEIE Weife wird mand unanjehn 
liches Baus verſchwinden, die Stadt 


— | 
Flur, belannter deutſcher Advol > ne a ı. Bei 
Ananda: 1572 N. Hallıcd Eir.. —A | der „Foundation“, bi ein Drittel 
—B 
wird ein beſſeres Ausſehen bekom— 
men und die allgemeine Wohlfahrt 


in allen 
—— des Werites bezahlt iſt, und dann 
gefördert. 


Merztliches, 


(Anzeigen unter Liefer Nubril 14c 2ie ;eile.) 


Krantle, versagt mit! PBlut-, Nervens, 
Magen» und Befchlechtsleidende Werden tie» 
der bergeitellt; beginnende Tuberfulofe, Haut. 
und rbeumatifhe Kranlheiten, ſelbſt chreniſche 
und Schwächezufſtände geheilt, Genaue Unter— 
ſichung nebſt Bliut- und Urin-Analyſe frei, 
I Ylankhard, 854 Wrigbtwood Abvenne 

Djlimk 


Unangenehm. 
Einem jungen Guitsbeſiher, de 
Hochzeit halten wollie, lam am Tagẽ 
zuvor ein Ochs aus und konnte nicht 
eıngefangen werden. Der Gutsb 


‚Dr. Hafenclever, erfahrener 
| aialiit fir raucnfranfbeiten; 
Nat frei. 3006 W. Wiadilon 


Arzt nnd Spe⸗ 
beſte Vedingung. 
Str. 


Sbes 
it fiber reiite ab und beauftragte feinen 
ı Verwalter, ihm telegrapdifche Nach» 
beiten nebeilt obne Trogen oder Geid, Schreibt; richt betreff3 des Ochjen zu enden. 
an Wi’choff 6206 Winthrop de, un Zeuge) a;, © ä * 
nine und freies Vüchelchen. di) DIE Irauung war borbet und beim 
Prahle murden die eingelaufenen 
Glüdwunftelesramme, mie üblich, 
terlefen; unter andern auch das Tes 
legramm des Verwalters, der mit 
der Nachricht auch) feinen Gluͤckwunſch 
verbinden wollte. Das Telegramm 
lautete: „Gratuliere, der Ochs iſt 
gefangen!“ 
——— 

— Malitiös. — Gnädige (bei der 
Soiree) „Solange geſpielt wird, kom— 
men Sie nicht herein!“ — Lohndie— 
ner: „Sehr wohl! . . . Woher wiſſen 
denn Madam', zaß ich ſo muſikaliſch 
bin...?“ 

— GSonderbare Schlußfolgerung. 

„Wie! Sie haben fein Vertrauen 
zu Khrem Freund, dem Doktor? Eı 
ift doch als fehr geichidter Chirurg 
befannt!“ — „om! Ja... aber er ift 
eben nicht im Stande, fich jelbjt zu 
raſieren.“ 


&. 9—7. 


Nheumatismuns und andere hroniihe "ranl- 


QTuberfulofis, Cancer, Goiter, Nbeumatismus, | 
Magens, Haus und private Aranfbeiten nrit- | 
telft nenefter Mustel-Einfpriginmgen erfolgreich 
bebandelt. Dr. Reichardt, 1357 Milwanſee 
Ave. Eprechſtunden 3 bis 5 (nicht Sonntagas 

111*£ 


& 


— Der Glüdapilz. — „Der Edi 
hat doch allemal wieder ein mahnfin- 


zur Ber: 
bringen, überfährt der 
Chauffeur den Hauptzeugen bom 
Etaat3anmwalt!” 

— Die Freundin.— „Sieben Jahr’ 
feid Xhr alfo verlobt geivefen, und 
dann hat Dich Dein Bräutigam gehei- 
ratet, um fich nad) einem halben Kahr 
wieder ſcheiden zu laſſen?! ... Sieh', 
das hab’ ich mir doch gleich gedadht!... 
Die ganze Heirat war nur ein anftän- 
—* Vorwand, um Dich ſitzen zu laſ— 
en! 


Die britiſche Medieinal Aſſociation 
hatte vor kurzem einen Ausihuß da- 


ſeine Unterſuchung über 4234 To- 


— — — — 





Arlenen. 

Gantaloupes, Grate (45)..... 8.00 
Da, Tleinoge (DU) ecennen.n. 2200 0° —1.50 
do., Illinois, der Storb..... 0,05 —0 75 


m ” ” 
Friſches Gemüſe. 
Bluumenlohl. beimiſcher. Kifte. 0.50 
Eierpflan⸗en, Crate 
Erbſen. der Vuſhel. ........ 200 
Gurlen. Ill. site, 2 Ded. 1.50 
—— — 
tarrotien, 109 Wünbdel. 
J [ 
Aohltrabi. 100 Bundel....... 
Kraut, St. Young, Grate 
do., beimifch 
Skeerreitig, 32 Wurzeln. ... 
Teterfilic, beimiide, DB YdI 
Kieler, wilic, bichiaer........ 0.7 
Tilge, Minnefora, Shastel... 
Kabieschen, bielige, 100 Bdi. 
%babarber, site 
Kuben, bicfiac, 
Euler. Kopi— 
Seimilcher, Die Sifte 
Rem Norf, ale 
Blauſalau. große Kite 
Schnit ohnen, grüne. heimiſch 


3. 25 


Börfennotierungen. 


Chicago, den 18. Yuli 1919. 
ichftehend Die Rotierungen an der 
Vetreibebörie, vom Beginn der Börien- 

\unden bis um J1 Uhr vormittags: 
F Vaid- 


— 
240 
— 
—1,7 
0.7: 


11 porn. ’ 00 


RN 
$1.03'% 
vi 


.3.91 


' 
90 1.65 


9 
Blg 
Sord- 
cplember .. 
Zumal —⸗ 
Spiembier . 
Apven— 
September. 28,50 


Had;itchend Die heutigen Kotierungen 
an der Wetrcideböric: 

Viae Hufer Erf Echinula Won 

..$1.801% 3.5 

21 ww, 


Eon BEE 
Mais ſchloß 
Gents, Hafer um °, bis 17, Cents 
niedriger. Der Grund hierrur ift 
vor allem in den immer meiter um! 
fi greifenden Arbeiterjtreits, den ! 
nteorigen Wechfelturfen, der zu er= | 8 
wartenden Maisernte von drei Mil-Wie 
liarden Buſhel 
lichen Haferangebot zu ſuchen. Aus 
dem Südweſten ſowie aus Canada 
wird Regen berichtet, und in der 
Hälfie des Getreidegürtels iſt ſolcher 
zu erwarten. In Bezug auf Mais) 
lauten die Nachrichten ausgezeichnet, 
und in Bezug auf Hafer ſind ſie zu— 
friedenſtellend. Es wird auf eine, Mais 
Ernie von 1310 bis 1340 Millionen 
Buſhel gerechnet. | 


* 100 Bdl..... 
34.47 ı 


= 


die SKilte .... 
do., gelbe, bei 

I Sellerie, Mich 
Zpinat, beimifch: 
züßforn, da? 

| Zomaien, IZenneiice, 

an, |,”de., biefige, 4 Sörbe......... 

2',s | Turmips, Altinot3, 100 Bündel 

\ywicbein, Allinoi®, Sad, biclige 
BE schaust nennen 

do. California. Sac........ 

do. hicſige. der Kort 

do. grüne. nei Bündel.. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
i 
| 


be, Stifte. 
‚bie ille.. 
* 


* 

** 7 

13* 

Boun — 
um 31, bis 


210 
ou 
—()S7 


0.07% 


5.00 


— 
uc, 
Kartoffeln. 
Starts Compand. 102% 
Breiſe gellen nut bei 


Waggonladungen.?! 
„40 


inf Eir.) 


und dem betrunt:!i 


rin 
\ 


FLUL, TOIE oonnnn 00H n0 nn r% 
irginia, weiße, das wab...» 


(Barpreiie.) 
et 


Weizen — 


Gnropäilde W.-Felraten. 

Nach dem Bericht der Merdiants Yoan | 
a Truft Go. 112 W. Adams Strafe, 
elle ih Die Europätiten Wedickra« | 
sch fir Beträge von $25, 00) oder mehr är. 6, 
für Meinere Beträne find fie entfpre- | zufun 
Kend höher) tm Vertche der Banken | 
„uter einnuder beate wic folgt: | — 
Hafer — 


* 


Geſftern 
420 | 


423 
| Geritc-— 
l— 


Noggen — 


r 
ıT 


+ 


EEE TEEN IR 
E cn meta Fiechs. Duluth 


Medi 


Sen. (Serfauf auf den 
..eues Zimotby, Air. 1.. 
do, N 5 


..0..32.00 


341) 
30.00 


280 


Produkten⸗Vorſe. 


Kartoffeln, wenigflens weiße Dir: 
ginias, ſind auf der Engrosliſte nie— 


setreide. Wchlum Hen 


driger notiert; auch Gier weilen ırte- 
drigere Preile auf. Melonen 
noch mehr gefumten. 

Die folgenden Ereiie gelten für den 


Wroihandel. Leim Winfans Meinerer 
Duantitüten 12 die Breiie etwas höher. 


ſind 


rs! 


. 20 
.dh.o0 
nen, Kounteg Lotl8 9.00 -12.00 
-45.00 


-| 


“10.1 


—>D, U 


...00,00 


ladıtvich. 


Koribern *6 ⸗ 

VBennſoldanñia Ei 

Reobples Gas 

Readina . 9 
B01, 

ı Scars » Nacbud .„...n.00n00...20014 

Zoutbern Nailead ...... 

Teras Oil 

Tobacco Proßducdd ........ 

Union Tacitıe 


do. ꝓor 
Utab Corver 
vðx ſtinahouſe = 


rs 
Tie Kurfe waren heute int allac- 
meinen unter der normalen Stufe, 
Der Auslandwechſelkurs war $4.36, 
zehn Cents höher als geſtern. 
deutſche Mark iſt bedeutend tm 
Weorte gefallen. Hundert Mark brin— 
gen nur 88.50 acgen 824.50 wie 
rüber, 
| Die Banmwöllebörſe. 
An Der Rew Yortet Vauwollbdrſe wur. 


denm heute RNacutiagg 2 15 foinende Lreife ver⸗ 
| wre: 


eiwrn 
35.20 3 
».19 


35.20 34.50 


— —⸗ 


Bonds für Brüdenbaufen. 


Stadtratsausihui empfiehlt, für 
de 


AHbitimmung im November. 


| Yauamt erflärt, daf; für moderne „In: | eine Vlütter zujanmnen ud fräufel 


I 


| 
| 
! 


Die Merkwürdige Eigenſchaften einer Ala— 


| 
| 


| 


50 


| 
| 


! 


n Zweck $5,000,000 Bewilligung | tattlihie Größe als Akazie aus, jour | 


Alazien und ſcheint die einzige Gat— 


by ER PT 7 a a In 
— x 


Aaveudpun, WIRAGO, qyırıag, ven 1d. Fuct 101V. 


Poſtpackete. 


Spreden Sie mit 


6 . ” 
riem & Meyer-Eigen 
160 N. La Saite Str, (ncben Quinch Sir, 9) 
cl "n borläufig Lincoln 7913 
betreifs borfeilbaften Ginfaufs und wiaftifcher 


Verſendung don Lebenämitteln, 


frfon 


— — — — 


Der zornige Baum 


J 
| 
äienart. | 

Bar mande pilanzlide Wunder | 
onmen dor, mweldye nur in der un« | 
nittelbaren Nadybarjcdaft der Gegend | 
defannt jind, in der jie wachen, So! 
zud der jogenamute, von Wolfe jo 
ittulierte „Sornbaum“, der in einem 
Teile von Jdaho zu finden tjt, aber 


2:15 nahm. Sod Niedria Ent) dwerlid in irgend einer Naturge 


dichte beidyrieben wird. Aı.dy it Die, 
Bekanntſchaft mit ihm gerade keine 
angenehme. 

Der Vaum gehört zur Familie der 
| 
| 
Er zeichnet jid) nicht durch eine) 


ung derjelden zu jein, welche die 
aachſtehende Eigentümlichkeit entwit. 
zeit, 
vera erreicht felten eine Höhe von! 
uchr als acht Fuß. 

Wem er auspgavachieun it, volle er | 
ſeden Tag bei Sonnenuntergang 
| 


a-door Bedo“ Dieichhen Beftimmungen ‚Die Zweige jo, das; jie wie Fleine djie 
binfichtlich Yüftung Durdigeführt wer: aeſiſche Töpfe ausſehen, nur daß die 


| den follen wie für Schlafzimmer. 
i 


1sgabung von Bonds im Be: 
trage von fünf Millionen für teil: 
weile Durchführung des Brüdenbau: 
brogramms, Das, pie an anderer 
Stelle berichtet, berbautommiffär 
Charles R. Franc? dem ftabträt: 


Veran 


lien Ausſchuß für Hafen, Werften 
'und Brüden unterbreitet hat, 


| ein= 
pfahl 
tigen 


| Bonds 


!3ung unterbreitet. Der Ertrag ber 


‘ * se : | i = 
Bondausgabe fol für die folgenden jierjt von mehreren Männern gege- | Weim 
Brückenbauten wie angegeben vers sen worden je, weldye von jener! fände 


wandt werden: 
| BI ER... 60,000 
| 490,000 
S .. 849, 000 
949,000 
900,000 
Entfernung der Brücke 
an der Rulh Str... 
Zeitiveilige Brüden... 
Vermefiunasarbeiten . 

„In-a door Beds“. 

Der Plan des ſtadträtlichen Bau— 


100,000 
200,000 
50,000 


t 
ı 


{ 


I 


| 


zrüne Farbe nicht damit harmonie· 


[zen will. In dieſem Zuſtand ſchläft 


ꝛr, — aber wenn er im Schlafe 
„geſtört“ wird, ſei es auch nur durch 
ine flüchtige, leiſe Berührung, ſoll 
x cher erregt oder ungeduldig hin) 
md ber zittern — wohl zu unter | 
dıeiden von einem zufälligen 
Zdywanfen der Yiweige durch den! 
Wind. Und je öfter das Yaubiwerf | 
‚beläjtigt” wird, deito hejtiger foll' 


diejer Ausfhuß in feiner heus Iyie Erregung werden, bis jdhehlid)! 
Sitzung. Die Zuſtimmung Let er mißhandelte | 
Wählerſchaft zur Verausgabung ber !teitserregenden, ı 
ſoll in der Nobemberwahl herurſachenden 
eingeholt werden. Ein dahingehender Dann iſt der 
Antrag wurde dem ſtadträtlichen Fi-un Zuſtand ſeiner höchſten 
nanzausſchuß in ſeiner heutigen Sit- üſtung“. 


Ya 
u 


nindeſtens Kopfweh— 
Geruch 


Baum, wie man ſagt, 


av 


Der Nanıe ſoll ihm 


goribauın 


Sriſtenz nod mie etwas gehört hat-! 
en, aber, als ſie einmal ein Lager wärmt. 


| 


ed. Naht auffhlugen, abuungse| 
vos; cin Ende enter Zegeltudyderde 
iber einen At eines foldyen empfinde 
ichen Baumes ſpannten, der ihnen 
ıls Stütze geeigner erſchien. 


Am Daſein berzweifelt, 

Aus Gram über den Tod ihres 
Gatten verſuchte die 39jährige Frau 
Sol Blount, Nr. 2022 Weſt 21. 
Place, mittels Leuchtgaſes, das ſie 
durch einenGummiſchlauch einatmete, ! 
ihrem Daſein ein Ende zu machen. 
Sie wurde aber rechtzeitig gefunden 
und in ärztliche Behandlung gegeben. 
Ihr Zuſtand wird als äußerſt bedenk— | 
lich bezeichnet. 


— 


1} » “ 
Gemeinnätziges. 
ee | 
Mejling reininen. | 

Das Reinigen von Mefjinggegenftäns 
den, die durh Kauh und Hitze ſe 
Ihmußig geworden find, daß fie fie | 
nicht durch Oralfäure reinigen lafjen, | 
nimmt man folgendermaßen vor:| 
Man reibt fie zuerjt mit Pottaſchen⸗ 
lauge ab, dann taudt man fie in! 
eine Michung von gleichen Teilen. 
Sulpeterfäure, Schwefelfäure unt: 
Wafler ein, wälcdht dann ab, fpült 
gut, teodnet und poliert. — Um als! 
tes Mefling, befonders kleinere Fi⸗ 
guren, iwie Griffe, alte Degenbeſchlä— 
ge, zu reinigen, daß fie mieber iie' 
neu werden, tomınt in den Arfenalen| 
folgendes Vertabren zur Anwendung: | 
Wan bedient fig-eines Teiles Euls 
peterfjäure und eines Hulben Xeiles 
Scywefelfäure, welde man in ein 
irbenes oder gläſernes Geſchirr gießt, 
ſo daß der Gegenſtand ganz hinein 
getaucht werden kann. Nach kurzem 
Eintauchen nimmt man den Gegen— 
ſtand heraus, ſchwentt ihn ſchnell und 
gut in kaltem Waſſer ab, trocknet ihn 
in Sägeſpänen gut ab und putzt den— 
ſelben ſchließlich mit fein geſtößenem 
Wiener Kalt ab; dann erſcheint der 
Gegenſtand wieder völlig neu. = 
Cou Meffing feinen Glanz behalten 
und nicht anlaufen, jo muß e3 mit eis 
nem durchſichtigen Firniß überzogen 
werden. Ein ſolcher beſteht z. B. 


| 
| 


Zeilen Witohol oder aus 1 Zeil! 


len Sandarat, 6 Teilen Maftir, 2| 


Teilen Elemi, 1 Ten venetianiſchem 


Terpe 


vorher gereinigt, nicht megr| 
mit de | 


Gegen Miteſſer. 
Gegen Miteſſer werden folgende 


Mittel empfohlen: In weichem Waſ⸗ 


el 


n Handen angegriffen und er-| 


Geftändiger Ginbregper verurteilt 


Emil WE von Richter Windes auf um« 
beitimmte Zeit ind Zuchthausgefandt, 

Der 23 Jahre alte Emil Wilt, ein 
der Polizei fattfam befannter Bur- 
fche, fcheint zu der Anficht gelommen 
zu fein, daß man einer Yurn nicht 
immer blauen Dunft vormachen fann, 
Dreimal wurde er während bes ver: 
floffenen Nahre von auf Cinbrud 
lautenden Anklagen freigeſprochen, 
heute aber bekannte er ſich vor Rich— 
ter Windes ſchuldig, kürzlich einen 
Einbruch in die Wohnung von Al— 
fred Wyreen, 867 King Place, ver— 
übt und Freiheitsbonds und Schmuck— 
ſachen im Geſamtwerte von etwa 
$200 erbeutet zu haben. Das gegen 
ihn vorliegende Beimeißmaterial mar 
fehr belaftend, und Will glaubte 
wohl, durch ein Schulöbelenntnis 
eine verhältnismäßig milde Strafe 
erlangen zu können. Seine Bered)- 
nung erwies fich indeffen als falfd. 
Der Richter verurteilte ihn zw Zuxhts 
haus don der Dauer von 5 bis zu 
20 Nahren. Sein Gefuch, ihn nad) 
der Beiferunasanftalt in Pontiac "1 
„ben, au3 ber er erft kürzlich probe: 
weife freigelaffen worden war, murbe 
abgewiefen. 


ran Smith wurde heute bon! 


Richter Windes, dem er geitand, 
ein Nutomobil geitohlen zu haben, 


| probeweife freigelaffen. Seine Freude 


war aber nur don furzer Dauer. 
Er hatte faum den Gerihtsjaal 
vevrlaſſen, als er auch ſchon wie— 
der von der Polizei feſtgenommen 
wurde auf Grund zweier in Kanſas 
City ausgeſtellten Haftbefehle, in 
denen er des Diebſtahls und des 
böswilligen Verlaſſens ſeiner Frau 
beſchuldigt wird. Smith wird nach 
Kanſas City zurückgebracht werden. 

Richter Windes hat geſtern auch 


Frank Miſiaszek, der ſich ſchuldig 


bekannte, fünfzehn Einbrüche ver— 
übt zu haben, probeweiſe die Frei— 


wm einen übel- aus 1 Zeil weißen Schellad und 5| beit geichenkt, und dafiir wurde von 


Rolizeichef Garrity und Detektive: 


ausjtrönt]; Schellad, 1 Zeil Maftir und 7 Zeis| Häuptling Mooney fharfe Kritik an 
‚len Yltohol, oder endlich aus 12 Ieis| ihm geübt. Much Hilfsſtaatsanwalt 


Eugene L. MeGarry, der energiſch 
Einwand gegen die Freilaſſung 


atın und 64 Zeilen Altohsi.| Miftaszels erhob, gab ‘einer Un- 
Fitniſſen werden bie Gegen | zufriedenheit iiber die Bandlungs: 


were des Richters Ausdrud. 
— —ñ—— —— — 


Gegen die Großſchlächter. 


| 
| 
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2 und 524 Wes 


Ecke Mohawk Str. 
Yaden iit am Dienstag, Donnerstag und Samstag abends offen: 


Kilt! 


Eilt! 


Eilt! 


Die Baket- Post nimmt jegt Bafete 
fiir Dentichland an! 


Werjänmt nicht dieje Belegen 


heit, Euren Werwandten und 


sreunden in Dentihland zu helfen. 


Man bringe alle nadı Denticland zu verihieenden Sadıen nad 


dem Mohawk Schuhladen. Bede 
wandten in Dentſchland Schuhe 


nkt, daß Enre Freunde und Ver— 
branchen. Wir führen ein ſehr 


großes Lager von Schuhen aller Art, und da wir in großen 
Quantitäten einlaufen, fünnen wir Cud von 50% bis 100% an 


allen von End) gemachten Einfäufen eriparen, 


Waren und bejorgen die Berj 


Wir verpaden diefe 
endung derfelben unentgeltlich, 


Ssdr bezahlt nur die Yradtfoiten, wenn Ihr Schuhe in diejem 


Laden fauft. 


Außerhalb der Stadt mohnende Leute fönnen an und fohreiben und mir 


fenden bereitwillig Schuhe auf Probe. 


Falls fie Eu nicht zufriedenftel» 


lei, fendet fie zurinf und wir erjtatten gerne das Velb zurüd. 


Verſäumt nicht am Dienötag unjeren Dolar-Berkanf. 


Mahıt zur Einigung. 


Die Wirren in der Motor Bus Co, — | 


Barnheiſel muß Nährgeld bezahlen. 


Gegen andere Attionäre der Chi: 
cgo Motor Bus Co, hatte, wie 
meldet, der Präfibent und Schagmei: 
fter U. H. Breeie allerhand Anſchul— 
diqungen, vie der Veruntreuung von 
8454, der Gründung eines Mitbe- 
werböunternehmens und Beleitigung 
der Gefchäftsbücher, erhoben, fomie 
daß feiner von ihnen für feine Aktien 
Sahlung geleijtet habe. Ferner ver— 
langte er, dab ver Anwalt George 9. 
White ferne Aktien zurüdgebe, da er 
fie nur als Formfade erhalten und 
feine Gegenleiftung geboten habe. 
Der Streit zmifchen den Aktionären 


Rerfuchen angeblich die Kontrolle über | murde heute vor Kreiärichter Pinck⸗ 


faſt alle Lebensmittel zu erlangen. 


ney erörtert. 
Der Bundesanwalt hat heute meh- Rat, 


Dieſer gab ihnen den 
ſich friedlich auseinanderzu— 


ge⸗ 


ſich die tolle Hatz. Dort gerieten die 
| Flüchtlinge in eine Geitengaffe 
| fprangen ab, liefen in langen Säßer 
davon und entlamen, obgleih bie 
Deteltives fie unter Schnellfeue 
nahmen, anfcheinend unverfehrt. 

| Der 24jährige Ernit Siebert, Nr. 
2811 Clark Str., der adt Monate 
lang in Frankreich im Fyelbe geftan: 
den hat, iſt auf Erſuchen der hieſiger 
Volizei in Minneapolis verhafte 
und heute zwangsweiſe nach Chicagt 
zurückgebracht worden. Ec wird be— 
jichtigt, am 9. Juli im Grant Bari 
einen LZatorence Whitefide, Nr. 1441 
Nojemont Str., St. Paul, gehörigen 
Kraftwagen geftohlen zu haben. 

— 19 
Wieder auf getaucht. 


rl. Elfie €, Netloff „hatte fig weder 
verirrt noh war jie geftohlen worben.“ 


1 


' 
| 


fer wufchen, d. h. entweder das Waj-‘rere Briefe erhalten, in denen Ber |feken, fonjt werbe er einen Maſſe— 


Alsbald — jo erzählt man — ber‘ 


[gan der beleidigte Yanım nıit feinen 
Iyiweigen  fürnlid) 


I ‚etwas VBorar zufegen. 
auszuſchlagen. 


Seine Bewegung wurde immer ner—. 


Höfer und „zorniger“, bis ſchließlich 


ſer abgekocht verwenden oder ihm 
Ferner täg⸗ 
lich kühl baden. Zum Waſchen 
nimmt man eine gute, reine Seife 
und reibt die Haut dann mit gro— 


Frl. Elſie C. Retzloff, die aus 
Fort Atkinſon, Wis. hierher gekom— 
mene Lehrerin, welche vor einigen 
Tagen als vermißt gemeldet wurde, 
iſt zu ihren Bekannten zurückgekehrt. 
Wie ſie ſagt, hatte ſie ſich weder in 


ſchwerde geführt wird über die Groß- verwalter ernennen müſſen. 

ſchlächter, gegen die, wie ſchon beric⸗“ er Witwe des „Finanziers“ Ju— 
tet, die VBeiyulbigung erhoben wird, W. Löwenthal fprachen die Ge— 
den Verſuch zu machen, die Kontrolle ſehworenen in Richter Pams Gerichts— 
über faſt alle Nahrungsmittel zu er- hof in dem bereits geſchilderten Pro— 


| 1X — > sy #7 % . . * a 8 .. * 2 2 a 
Zür Bäder nub Bnderbäder. | * ener widrige Geruch aufſtieg, wel · bem Handtuche ab. — Zur Beſeiti⸗- langen. Ein Großhändler mit Mate- zeß mit dem Nachlaß des Straßen— 


OR is gute Dchien 


(Notierungen und Periht bon KR. Jahn | 
Co, 150 Nord yranflin Etrahe.) ? 
Me 1 
Ctarfe Nachfrage, doh Breife ftetig. 
207%. gut lösbar mie cben geringere 
Grade Billig nad Butterfeitgchalt. 
Breife ftetgend incgen, geringer Vorräte 
an Küblware und friihdem Matcrial. 
— zieren 0 ER 
Gute, ekbare Ware fchr menig ofte 
riert, Sınportierte abaciäpnitten. Wor 
Soluß der Saiſon droͤdi Mangel an 
Ware einautreten. 
Gctrodnete 
Kur Eimeib 
Gummi — Mrabifcher. 2....... 
„ncerteamperwpder“ ren 
Milchſtreupulver 
( Die Ernte ilt ausverkauft.) 
(Diele Export⸗Orders.) 
BEER se uene 


übe und Rinder... 7.7: 


EREBNBREH „assannnnnennns BL 
Schwere Fleiſcherware. . . . .8 


BEER noummnass 


—— BMO -11.50 
Tel, Parz, Allobhol. 

(Breiſe vom P Oil and Barniſh Club, 

Ztraße.) 

175 Aeft..$ 

1 


— At, N 
Zucker. rbon Headligbt, 
Grenulierter, 100 und. ...$ Gafotı 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
Motierunoen don Wayne & Low. 
Sontu Waret Strabe.) 
Creamery, 
Jirſis“, das 
Seconds“, 
Rackrare. das 
Ladics“. das 


en 

Aktieabörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


Mr ati — — Er * In N Ser 
U¶MMoetierungen von W n 
u : 
Soulo 
tr, per Dubend.. 
. na i nen 


„Eriras“ 
Ordinary 

Semi e 
geſchlotien 


Verkaufe 


F ur « 
(Ster für 


N lub 
1 
(olierungen von der Käſebö > 
„Chrddars”, dus Biumd.... 
»Ralnulanc, „Imins”, Da 
„Zuitieo", Das Pfund es 
ug Ders“, Das Pfund. 
ng American“, das 
1”, das Bhımd.... 


4 —J 
22 
114 


— 
’ 


% Rind 


sit 


81 


sſchuſſes, dem „In-a-dort-Bed“ 
des modernen „Honeymoon-Flat“ als 
geſundheitsſchadlich zu Leibe zu ge— 
Iben, hatte zu der eutigen Sitzun 
eine aroße Anzahl von Vertretern 


‚bandler und Bauberren angelodt, die yo. „Yornbüume” 
warnten. zen und au 


vor übereiltem Vorgehen 


Das Bauantt unnd die Saitätsbe— 


hörden, die um ihre Anſicht angegan- ommen 
gen worden waren, ertlärten, daß in Blätter, 
leinerlei Beſtim- hre 


der Bauordnung 


| : oo 13 
mungen vorhanden feien, bie Vorkeh: | iber anderthalb 
rungen für genügende Lüftung ber ;zeleidigten Mejte mod) Yuden 


in Mandichränten 


I 
I 


\Vergnügler, trog ihrer Crmüdung, | Jaumwarı 


her jo jtarf wurde, da er die Yayer- | 


| 1ad) einer freundlicheren Stätte weg- 


des Baugemwerbes, Grundeigentum2= |,, 


| verfpliegbaren Beben, weldyes jedod) immer jchwär | 
Betten anordneten, daß daher Baus Iher wurde und endlich) ganz eritard, 
| herren unter den jebigen Berhältnif: 'rig die Blätter jdjlaif umd welf ber 
Ifen nicht angehalten werben könnten, | 


‚für genügende Lüftung biejer Betten | 


ı Sorge zu tragen. 
'aefundheitliden Standpuntt 
Imünfihenswert. Aus biefem Grunde 
ſei e3 mwünfcenswert, für derartige 
Bettwandſchränke 
mungen 
die für Schlafzimmer 


Das ſei aber vom 


aus 


g | ;rieb, 


Madıher aber regte die Neugierde ı 
d eine Unterfudung an. Einer 
wurde ausgegra⸗ 
| die Seite geavorfen, Zo- | 
vie diefer Bauın aus dem Boden ae | 
wurde, öffneten ſich ſeine! 
und die Yiveige verloren | 
„göpfe“ wieder. Mber noch! 
Stunden zeigten Die | 
und! 


uederhingen. 
Vielleicht iſt dieſes Geſchichtchen 
tebit aynlihen ein bischen ausges | 
chmückt worden; aber ein bischen! 


"Wahres mag jest daran jein, und, 
an hat aud) von dem einen vder all 


für Lüftung einzuführen, |bes it. aut 
durhgeführt | chen, dab die Jrage, ob die Pflan— 


dieſelben Beſtim- heren tropiichen Gewächs ſchon äbnli- | 


erzählt. Auch iſt nicht zu übers! 


| u .. . 21 866 tan} ! 
würden. Leßtere müffen einen Fläs en überhaupt Gefühl haben, 


Ihenraum von wenigftens 80 Qua: !doil 


|dratfuß haben und genügend fyen: 


Ijterraum. Das Bauamt empfahl 
Annahme einer gleich'autenden %e- 
Iftimmung für Bettwandfchränte, 

| Ms Mirtführer Der 
|Grundeigentumsbörfe wies der Prü- 
|fibent der Börie Yvan D. Adley 
darauf bin, daß wenn eine dahinge- 


1 
I 


I 


| 
| 
| 


den mieiſten Wiſſenſchaftiern 
m) meuchen anderen noch als eine 
»ffene behandelt wird, gleichviel, ob 
ein ſolches Gefühl zu einem ſinnlich 
vahrnehmbaren Ausdruck kommt 

I 


Chicago | der nicht! 


— ⸗ 


Freiverteilung von LaſtAntos. 


gung: 
nem Waſſer und Thynolſeife 
waſchen, den Seifenſchaun über 
nacht auf der Haut laſſen und das 
Geſicht am anderen Tag vorſichtig 
mit kühlem, weichem Waſſer abwa— 
ſchen. — Oder: Vor dem Schlafen. 
gehen reibe man (unter milder 
Maſſage) etwas von nachſtehender 
Creme in die Haut ein: Lanolin 40 
G., Vaſelin 8 G., Laetis Sulfur 10 
G., Supirit, Kamphor 5 Tr. Mor. 
gens waſche man das Geſicht mit ſo 


die Befürchtung aus, daß innerhalb 
cines Zeitraums von 10 Jahren die 
Groß- und Zwiſchenhändler ganz 
verdrängt ſein würden, 
Treiben der Fleiſchbarone nicht Ein— 
halt getan werde. Lehtere würden 
dann den Handel mit faſt allen Le— 
bensmitteln tontrollieren. 

Die Großſchlächter,“ ſo wird in 
dem Schreiben ausgeführt, „erlang— 
en zunächſt die Kontrolle über den 
Fleiſch- und Geflügelmarkt, riſſen 


warmem Waſſer, als man vertra.den Handel mit Konferven an fich, 


gen fan, und füge dem Majchivaj- 
jer ungefähr drei Ehlöffel voll Zois 
lett-Eſſig bei Nach dem Abtrocknen 
maſſiere man das Geſicht, — wieder 


in milder Weiſe. — unter vorberie| der Srohfhlädhterfirmen, jo wird! 


ger mäßiger Einfettung mit folgen 
der Ereine: Weißes Wadıs 4 ©, 
Walroth 4 G., ſüßes (echtes) Man— 
delöl 30 G., Orangenblüten-Waſſer 
20 G., Orangenblüten-Oel 5 Tr. 
Bei dieſer längere Zeit fortgeſetten 
Behandlung wird ſich das Uebel be— 
deutend mildern, namentlich wenn 
man gleichzeitig in der Diät Milch, 
grünes Gemüſe, Salat, viel Obſi 
bevorzugt, dagegen den Genuß von 
Fleiſch, Kafſee und alkoholiſchen Ge—⸗ 
tränken nach Möglichkeit einſchränkt. 


Natron im Haushalt. 


wandten dann auch dem Butter- und 
Eiermarkt ihre Aufmerkſamkeit zu 
und ſtehen aun im Begriffe, auch den 
Kaffeemarkt zu beherrſchen.“ Eine 


ron dem Briefſchreiber behauptet, 
habe mit der Erbauung einer großen 
Kaffeebrennerei begonnen, bereits am 
1. Januar einen in dieſem Geſchäfte 
erfahrenen Mann angeſtellt und ihm 
ſeitdem ein hohes Gehalt bezahlt, ob— 
wohl die Anlage noch gar nicht fer— 
tiggeſtellt ſei. Dies zeige, heißt es 
jam Schluß des Schreibens, was bie 
Großfhlädter au tum bereit jeien, 
um die Kontrolle iiber Lebensmittel 
zu erlangen. 
— ——— — 

| 
' 


James AU. Dart geltorben. 


Am Abend das Befidyt mil! rialwaren Spricht in einem der Briefe | bauu' 


| 


} 


| 


| 


| 


| 


E3 dit wohl nicht allgemein ber | Einft eine Gröfte auf dem Gebiet des |immer ent 


ehmer? Joſeph Hanrebby 
$10, ; zu; $20,000 hatte fie ge- 
fordert. 


Kreisrichter Tuthill verfügte heute, 


wenn demipap der Millionär Varnheifel feiner 


Gattin, die ihn auf Scheidung ver: 
tagt und ihm feinen Lebenswandel 


zum Vorwurf gemacht hatte, forie | 


daß er fie gezwungen habe, wie eine 
Magd zu arbeiten, $250 den Monat 
Tährgeld und ihrem Anwalt $500 
Gebühren bezahlen, die Nährgeldzah: 
lung auch ficher®!Ien folle. 

Die Eheleute George U. und Laura 
Remington haben heute das Kreis- 
geriht um Erlaubnis erfucht, den 
fechd Monate alten George Allan 
ones an Kindesftatt annehmen zu 
dürfen. Sie haben das Kind feit 
beifen elftem Lebendtage in Pflege. 

Mit Satanifcher Kunftfertigteit 
hatte Ambrofe 8. Manion in feinem 
Heim 308 Nord Koftner Ave. feiner 
netten Meinen rau mit einem Ta- 
fchenmeffer beide Wangen, das Kinn 
und den Hals aufgefchligt. Nachbarn 
fanden die Arme in ihrem Blut Tie- 
gen, der Halunte war davongelaufen. 
Heute würde er nah Dunning ges 
bradt. Aufcauer bei der Unter: 

feinen Getfteszuftand 


fuhung auf 
meinten, dab der Sterl nach dem 


Zuchthaufe gehört. Die Frau it auf 


ftellt. 


der Großftabt verirrt, noch war fie 
„geftohlen morben“. 

Aud; Howard D. Sprogle, der 20 
Sabre alte Sohn des früheren Kor» 
porationsanmwalt3 ©progle, tft nad; 
Haufe zurüdgefehrtt. Er trat am 
Dienstag eine Kraftwagenfahrt nad“ 
Michigan an, und ba er feither nicht? 
bon fich hören lieh, befürchteten feine 
Eltern, daß ihm ein Unfall zugefto- 
Ben fei. Glüdlichermweife war biefes 
aber nicht der Tall. Da eiwaz an 
feinem Auto in Unorbnung geriet, 
verbrachte er zwei Nächte in ber Woh- 
| mung einned feiner Freunde in ber 
| Nähe vor Michigan City. 


——— — ñ — — 


Geſtohlene Geldanweiſungen. 


Der Farbige Howard Hunier 
Reed, der in der Apothele von Leo 
IM. Porter, 3510 S. State Sir;;an- 
geitellt war, wurde gefiern von Poft- 
inipeftor Yadfon auf die Anklage 
hin feftgenommen, $1600 in Geldan⸗ 
meilungen in dem Zmeigpoftamie 
Nr. 240, das fin in der Upotbel« 
befindet, geftohlen zu haben. Weet 
ift angeblid) geftänbig. Er gab, mie 
Sadjon faat, zu, ...ehrere der Anmwei: 
jungen eintaffiert und dadurch $60C 
vereinnahmt zu haben, 
—1 


Drohen mit Streit, 


——, 


Wegen treulofen Verlaffens haben 
;. heute drei jrauen auf Scheidung ge: 
|Hlagt, nämlich Elfie gegen Dito F. 
|Anderfon, die am 3. Mai 1917 in 
Glgin geheiratet und zmei Monate, 


— nen | — kannt, daß Natron im Haushalt ei- 
[gende Bepummung * die Bauord-| Es iſt immer eine angenehmene vielſeitige Verwendung geftattet. 
nung eingefügt würde. „menigftend Is, oe, wein etwas gutes Lillig zu, E3 follte daher jo wenig ausgeben 
sjein Dzittel der geplanten Reubauten, haben dit, md mod) inehr, wenn es wie Kochſalz, Zwiebeln uſw. Es 

ie im Lauf des Sommers in Un tar nid)ts toitet! | bildet in vielen Yüllen geradezu das| 


und, Das Pfund. 
‚ das innd.... 
„Rund: Stiite.... 0.5115 
ınd-<tüde. ..... 


berufsmäninen Bafchallipiels. 
Sames X. Hart, ehemals Prüf 
dent und Eigentümer der Bafeballiga 
Chicago Cubs, ift heute früh im Al: 


Wewandmaderinnen verlangen höhere 
Löhne und I4ftündige Arbeitsiwache. 


In der Wider Part Halle wurde 
geftern von der Ortsgruppe Nr. 10C 


118 
en 144 


Geflügel und 5 . 


I — — .. iv. 
bend.) RR — a 
n & WNurmar S ii 
Weſt South Waler 
(Die Breife gelten nur für 
oder wicht, einzelne La 
Kent Das Pfund 


Geflügel (Io 


(Beilerungen don Sep! 


us 

111 

, > en * 

.02.40 —.43 r a ! | 

.28 R Rot nenne. 10) ni zot 7 
7 


‚da 
Zıutbühner, dad % 
GSünfe, junge, das ° 
bu... oNc, bad % 
Eiten,. junge, das 
Do. nitce, Das 
Indian Runner Ente 
Jeritiibner, Du8S QDutend..... 
lie Tauben, lcbend, Dutend. 
„Zauabs*, Ichend, Durgend,.. 
do. zugcriict, Dußend. ... 4.00 
Kleine manere, weniger, 
Yur Nora für Geflüneifenber! — Viur gute | 
fleifaige Tiere find bier verfäufiich.) 
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Liberty Bonds. 


tore tore ſ⸗ 


tciorH 
vBictory 
on; 
Vie 
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Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktieumaklern be— 
kannt gegeben worden: 


JAmerican 


Solußvrene 
rd... 2 1 Beh . 
Südfrüdte, 


Harp s 
nr Nabele 


Fan 


Go 
crican Locomotive Co,..... 9 
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Slachelbeer 

vimbecren, rot 
de., fhmars, 
Jehannisbeeren 
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New Yorfer Bürfe in de. wichtigiten | 


* 
1 
grifſſ genommen werden ſollen, nicht 
‚cd den entryorfenen Plänen ausae: 
werden könnte. Das würde 


führt 


£ " dem Manael an Wohnungen eine 


ernite Qage Schaffen. Er erjuchte den 
IK afchuß, eine _ticheidung über t': 
Iryraae bis zum September zu ver= 
gen. Der Ausfguß fan feinem 
anae nad. 
Me ER 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


I Berl 


Fur Linderung der Not. 


| — 


Unabhäugiger Deutſchamerik. Frauen 
tlub wird ſein Teil dazu beitragen. 


| 


' 
1 


Onfel Sant Wird Xalt-Ylutos ini 
erte von insgejanıt 40 WYeillionen 
zollars, weldye als uberjdhuuing ge 
wordenes gutes Waterial bezeichnet 
Werden, au des Xaundwege LDepar- 
tement der verſchiedenen Staaten der 
Union, das ſich um ſolche bewirbt, 


* 
W 


re vertetien, ud Die eilIplengende 


„A 


Behörde hat nur die Vejüroerungs- 
Koöſten zu tragen. Es haändelt ſich 
um nicht weniger als 20,000 Laſt- 
Yutos von je 2 bis d Zonen Mäd)- 
tigkeit. 11,000 mid od) yanz neu, 


Von Mitgliedern des Unabhängi— und auch alle übrigen md ii guten 


en Deutfchamerilanifhen Frauen: 


ae 
tlubs 
Ca J— 
art 


ridan Road, Wilmette, ein Aus: 


he 
hub ernannt worden, welcher 


ift geftern in der Wohnung von Oil | 
au Unna M. Schaedler, Nr. 301 Die Bundesregiernug gibt ſich keine 
beſondere 
da-|ten zum 


N 


dienſtlichen Zuſtande und ſehr wert— 


für eine Landwege Svehörde. 


Mühe, die Stäaatsbehör— 
Annehmen dieſer Offerte 


rauf hinarbeiten wird, die in Deutſch- ou bewegen,. — der, Vegehr if ohne— 
2* Nun ll q ’ 
and herrfchende Not nach Kräften zu, dies lebhalt genug: 


lindern. 3 Sollen nicht nur 


Al} 


ſtücke in mögli 
die nötigen 
beabſichtigt man, Sammlungen 


Verduftete. 
| 
| 
| pflegerin im Duranbhofpital, Nr. 
637 ©. Wood Str., meldete der Po- 
| lizet, daß ein Aufwärter, den fie erit 
Ibor wenigen Iaaen anaeitellt, fich 
ı mit franzöfifchen Abfchied empfoh: 
Ilen und als Andenten $80, einen 
| Diamantring and eine Zafchenuhr 
mitgenommen habe. Die Polizei fahn: 
bet jeßt auf den Gutebel, 


Le⸗ 
bensmittel ſondern auch Kleidungs⸗rur ſehr ſelten tommt. 
e nachſtehenden Notierungen der chſt grohßer Zahl nach ven erf 
der alten Heimat gefchidt werden, Um; lebenden gejegtichhen Vertummugen, | 
Felder aufzubringen, | End feines der Yajt-Autos darı anı 
zu einzelne Perſonen oder an County. 


inf J J J 
veranſtalten, Konzerte zu geben uſp. Vehörden übertragen werden. 
— — —— — — — ’ 


‘ 


| 


! 
& 


Das tit eine Gelegenheit, iwie fie 
Im übri⸗ 
olgt die Verteilung nach be— 


— — — — — — 


Zurück nach Wien. Wie der „Neue 


Frl. Alberta Craomes, die Ober- Tag“ meldet, iſt dem ſchweizeriſchen 


Staatsangehörigen Leopold Wölf— 
ling, ehemals Erzherzog Leopold 
Ferdinand, von der öſterreichiſchen 
Regierung die Einreiſe nach Deutſch 
öſterreich zu dauerndem Aufenthalt 
in Wien bewilliat worden. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


ſieht 


vorzügliches 


Geheimnis einer guten Küche. So 
wird das zäheſte Fleiſch mürbe, 
wenn ihm die Hausfrau — beim 
Kochen wie beim Braten — eine 


Meſſerſpitze Natron (es ijt hier ime' 


ner don Doppeltiaurenm Natron die 
Rede) beigiot. Alle grünen Gemüſe 
werden in höherem Grade verdau— 
lich, wenn etwas Natron zugeſeßzt 
wurde. Spinat behält ſeine ſchöne 
grüne Farbe bei Natronzugabe und 
nochmal ſo appetitlich aus. 
Will die Milch beim Kochen gerin— 
nen, verhindert man dies durch eine 
kleine Priſe Natron, die man hin— 
einwirft. Auch ein gutes Backpul. 
ver iſt Natron, durch deſſen Zuſatz 
jede Art Gepäck mürbe und beſſer 
bekömmlich iſt. Dasſelbe gilt für 
gekochte Mehlſpeiſen und Klöße. Die 
bereits ſauer gewordene Sahne 
braucht man nur nach und nach bei 
tüchtigen: Umrühren mit einigen 
Pefferipigen Natron zu  berfegen 
und fie wird wieder fü und braud)- 
bar. Wagenleidende tim gut, nad 
jeden Gjien ein wenig Natron in 
Wajier zu nehmen. Schr viele teu« 
re Medifamente beftchen 
Hauptſache aus dieſem wertvollen 
Mittel; beſonders wird zes ange⸗ 
wandt gegen Appetitloſigkeit, Der 


dauungsſchwäche, Uebelkeit, Aufſto⸗ 


ßen, Kopfweh, Sodbrennen uſw. 
Aus zwei Teilen doppeltkohlenſan— 
rem Natron und einem Teil von 
Weinſteinſäure bereitet man ein 
Braufepulver, Aus 
Natron und Glucerin läht fi ein 
vorzügliches Seilmittel gegen 
Brandwunden berjtellen 


ter von 64 Jahren in feinem Heim, 
:742 Brena pe, nach jahrelangem 
‚ Yeiden verfchieden und wird Montag 
‚auf Graceland wsfStattet werden. Er 
war ia Girard, Pa., aeboren und 
hatte fich Zeit feines Lebens mit 
Bafeball beichäftigt. Außerbein be: 
‚trieb er in feiner Heimat, fpäter in 
Kalifornien, Yllinoi? und Stentudy 
Gefchäfte. In Louisville trat er in 
\das Bafeballaefhäft ein und als 
1882 die American Affociation ge: 
ı bildet wurde, imurbe er deren Mize: 
präfident. Seit Jahren war er in 
Chicago anfäffig. Außer der Witwe 
‚binterläßt er einen Sohn und eine 
ı Zochter, die Gattin von Dr. Karl 


ST 


| 


\ 


| 


| 
| 
| 


| 


1 
| 


Yanes gegen Floyd Maher, die am 


30. Auguft 1907 in ©t. Jofeph, 
Mich., aeheirutet und bis zum Ofto- 


ber 1915, und Mabel gegen Hector | 


Moore, die zehn Jahre, bis zum 15. 
Arril 1917, zufammengzlebt hatten. 
Smei der drei Kammern des Xp: 
peilhofs haben bis zum Oktober Fe— 
sien gemacht, die dritte wird eg nächlte 
Mode tun. In der Ferienzeit pfle- 
gen die Richter Yunbert und mehr 
Ichwebende Fälle zu ftudieren unb 
"m T!.Serzufammentritt \ amt bie 
untfcheidu: = zu fellen. 
dee 


Zelle Sat. 


Meyer, Hilfsfuperintendenten deö|z:, verfolgten Automorder ben Säfhern 


Countyhoſpitals. 


— ñ 

| Gefhtent innen Red. 
‚übertreten haben, bie das efelhafte 
‚Spuden auf Vürgerfteige verbietet, 
mwurben heute morgen im Gefchäfts- 
viertel der Druder D. Hooter, Nr. 
6236 Union Ave, der Hausdiener 


| 
| 


19. 3. Yentin, Nr. 529 Vincennes 
ıApe,. und E. E. Reubelt, Nr. 4751 
|.Calumet Upe., verhaftet und in der 


| Zentral-Detailmache gebucht. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


| Bancos Kraftwagen aus der Wagen: 
Weil fie angeblich die Verordnung | remife hinter der Wohnung Nr. 3808| 6202: 


| 
| 


! 


| 


| 


durch Die Lappen gegangen. 


Swei Spigbuben, vie Siephen 


N. Monticello Ave. geftohlen hatten, | 61 
Str. 
Neary 


murben an Xocuft und Clart 
bon den Detettivfergeanten 

und Alcod erfpäht. Die Häfcher preb- 
ten, alö die Automarder ihrem Haltes 


Robert Barry, Nr. 3840 alumet]) fignal nicht Folge leisteten, einen bes 
in der Avbe., der Kaffierer U. H. Kacob, Nr.| Weaes tommenden roten Kraftiwagen 
1516 Oft 62. Str., der Glektriter 2.|in ihren Dienft und 
Stuber, Nr. 6600 Laflin Str., ſowie Verfolgung der Diebe auf. Wohl ein 


nahmen 
Dutzend blaue Bohnen hatten ſie ih— 
nen nachgeſandt, als der Lenker des 
geſtohlenen Autos die Herrſchaft über 
dieſes für die Dauer einesAugenblicks 
verlor. Er prallte gegen den Rand des 
Bürgerſteigs an, verlor ein Rad und 
neigte ſich auf die Seite, richtete ſich 
aber gleich darauf wieder und rat— 
terie auf drei Rädern weiter. Bis zur 
Orleans und Sedgwick Str. erſtreckte 


die 


|ber „International Ladies’ Garmeni 
| Worters’ Union“ eine Maffenver: 
ammlung abgehalten, in welcher 
Iman befchloß, die Arbeitgeber um 
höhere Köhne, die 44ftündige Arbeits: 
moche und Anerlennung der Gemerl- 
Ichaft zu erfuchen. Falls die fyorde: 
rungen zurüdgemwielen merben foll» 
ten, will man den Streit erflären, 


| 


| 


Bauerlaubnisfheine 


0533 5. Micbinan Bric-Flatgebäude: 
», Starfbaf,. $7000, 

1700-12-16-28 23, 105, Str, ler 1-ftödige 
Dadttein-Refidenzen; John Stedman, jeds 


$7000, 

7741—43 Dates WUpe,, zwei 3:itöd, Badftein: 
Flatgebäude: Anna Baird, 840006. 

6856-58 _Gbappell Mve., _ 3sftöd, Badltein: 
wlatgebäude; Yaura B. Van Nrsdale, $52,. 
MO 
1301 


Abe., 


| 


S. Nodmell Str, 7-ftöd, Baditein; 
Lagerhaus; WU. X. Nordaı, $400,000, 
2 Wabeland Ave. 3ftöd, Badlteins 
=. Phillips, $40,000, 
Francisco Ade., 2:itöd, Baditein-Flat 
nebäude; Adam Starlina. $6000, 
6900 Woodlawn Ave, 2:ftöd, Badltein:Meft 


dena: Otte Seife, $6000, 

7025 S. Vifbop Str., Padlteingebäude; Wil: 
liam Kunkman, 853000. 

SI33 Loomis Str, 1-Mtöd. Badftein-Refibenz; 
William Kılfman, $5000. 


—-h... 


Zobesfälle, 


Naciteheno veräffentlihen mie die Namen 
der Tentiten, fiber deren Xob dem Gefumde 
beitZaınt Welduma anainq: 


Veibe, Fred, 5 Q.: 1067 Cornelia Abenue. 

Teniter, ‚sriederife (ned, Bode), 5403 Jomwa 
tr, Auftin 

Dammeyher, Frances, 65 J.: 

Engeibrecht, Fred, 1203 Belmont Ave. 

Hubert, Joſeph, 4500 S. Wells Str. 

NReifenberg, Lena, 1007 Linden Wer, Hubbard 
Woods. 

Schrock, Amalia, 4447 Walblenaw Abe, 

3825 WU, 22, Ste 


<tufel, Naatbe, Qi, 22. Ste, 
hönfeld), 58 I.; 35€ 


Weife, Auguſtan geb. S 
SZ. Hexmitage Ave. 

Wilchnoſste, Ernſt, 80 J. 2348 &. 50. ung 

Cicero 


41 


Apartmenthaus;: 


75 
— 


1926 Fremont St, 


- 
= 
ze. 





aAbendpoſt, Chicago, Freitag, den 18. Juli 1919. 


Die Wette. nett F — Huber mit dem 
attlihen Vollmond. 
ee — ⸗ „Ruhe, meine Herren!“ donnerte B id Läd 
Kreuzmillionen! Das Stück iſt Dreherecht, „die Sacht iſt abge nacht eive zaden 
ftarf! mwetterte der Amtmann Drehe- und bzaucht nur noch als Schriftftüd 
recht mit einem Fauftfchlag auf den | formuliert und beglaubigt zu werden. Samstag offen 
von 8:30 vorm, 
bi 6 abends, | 


Fabrik-Angeſtellte 
Department-Laden-Angeſtellte 
Alle Lohn-Arbeiter 

Zu Eurer Bequemlichkeit iſt dieſe Bank 
Samskag den ganzen Tag offen 


Von 9 vorm. bis 8 abends. 
Sowie Montags bi um 6 Uhr abends. 


PLLELLLETEFTETTESTTTIETETETETTFTTSETTTPTTETTETTTTERTETTETTTEETTTTTTTTTTETTITETTTTTTETETTTTTTETTLETIETEIEL ET LTTT EI TT TI TS 


* 


Doppelte “S, & H.’” Grüne Stamps bis Mittag Luncheon 


In unierem Duid Service => 
teria ferbieren tir tägli ⸗ 
Stammtiſch, daß die Gläſer tanzten, Käthe! Feder, Tinte und Papier! ten vi 11 bornt. Bin 1:00 mailen 
„jeßt ift ung ber fchlaue Kerl zu gu=| So! fliegen Sie ‚. zı die Türe und 
ter Zebt doch noch durch die Lappen |Tommen Gie erft wieder, wenn Gie 
gegangen! Hier lejen Sie! Da fteht’s | gerufen werben!“ 
gebrudt! Yeierliche Stille. — 
Telegramm: Heute Nachmittag ifti „Herr Jauftiel, geben Sie Ihre 
|der zu lebenzlänglihem Zuchthaus Wette zu Biototull!“ 
verurteilte Raubmörder Knadeijen| Nac) fünf Minuten war der Wort: 
während feiner Ueberführung im |laut der Wette zu Papier gebradit. 
ı Schnellzug nah SZmangsborf im |Hauftiel Ia8 denjelben der verfams 
Beifein von zwei Gendarmen wäh: |1.:.lten Korona mit lauter Stimme 
rend voller Fahrt mit gefeffelten | vor: 
Händen dur das Wbteilfenfter ins „Sch, Leberecht Hauftiel, verpflichte 
Freie gelprungen, unbegteiflicherweife | mic), morgen, Dienstag nachmittag, 
nicht zu Schaden gelommen und ent= | fünf Uhr den Schnellzug nad) Obere 
wichen.“ heim zu beſteigen und auf offener 
„Zeitungsente!“ lachte der lange Strecke gegenüber der großen Wind— 
Proviſor in die allgemeine Sprach- mühle während voller Fahrt durch 
loſigkeit hinein, „blühende Reporter- das Fenſter aus meinem Abteil her— 
phantaſie! Mein lieber Dreherecht! auszuſpringen. Die Stammtiſch— 
Wie haben Sie nur einen Augenblick mitglieder derſammeln ſich vollzählig 
dieſe Ausgeburt der Sauregurkenzeit an der Windmühle, um dem Austrag 
ernſt nehmen können?! Aha!“ — der Wette beizuwohnen. 
„Oho!“ brauſte der Amtmann ge- Komme ich meiner Verpflichtung 
ränkt auf, „Sie wollen doch nicht im vollen Umfange nicht nach, ſo 
etwa bezweifeln, daß ein Verzweif- verliere ich insgeſamt zehn Flaſchen 
lungskandidat von der Sorte dieſes Veuve Cliquo. an den Stammiiſch, 
Knackeiſen Kopf und Kragen riskie- andernfalls verliert jedes Mitglied 
ren wird, um ſich in Freiheit zu an mich zehn Flaſchen von derſelben 
ſethzen.“ u ber Rentier Huber außerdem 
1“ Entol fanfiianioren | „Wird au nicht beftritten“, er= |fünfhundert Mark. 
2 >» | Eine ee Ianetionieren, | ypiberte der Probifor beluftigt, „aber ME 
Bas Siegesderby. 3 Xroß dem feinen Regen ber ein. |19 heibe Yans, wenn einer bei einem Be BE 
ee ütte = are Plab- derartigen Luftſprunge nicht mit Uns | Bitte, meine Herten, wollen Sie 
NIEREN en qusariete. dachte niemand im, jenlparteit fi Hals und Beine und | jeht gegenzeihnen!“ — Niemand be- 
Sondon, 5. Juni. u ana — a op. Noch obendrein ſämtliche Knochen im | merkte das binboltfäie Lächeln, os 
Die Frage, ob Deutichland den |moül es mit —— * gtohen Leibe zerbricht! mit er die legten Worte begleitete, 
Brieden unterzeichne, und die Sorgen | Sitrade wenig Untertänte gab, weq= |..." 0: e8 Füme ja nur auf eine fleine rege - her Seh 
wegen ber wachjenden fozialen Gäs | zugehen, bevor das Derbprennen ge- Probe an!“ ultte ber Doktor Gift- > ae en Spob yon 
zung in alien Ländern murben in laufen war. Dasienige, das ihm | !Oreiber; „Courage ift ja Gott fei nod) rüdgängig gemacht Wer * ſetzte 
England während dieſer Woche plöß- | unmittelbar borausaina, wurde von Dant reichlich vorhanden, gelt, Hau-⸗ einer —* dem yo . Namen 
lich an bie zweite Stelle gerüdt. Das | „Wiceroy“ gewonnen, einem Pferde | elden? u —* zu. Eat — Geo 
ganze Intereffe des Publitums wird | des Königs, Gelegenheit zu!, ah dem  vergi.ügten Aufladen |. Hrn ru — vn Wi 
bon ben Rennen von Epjom und einer ip Huldigung fir 2er andern zu fchliehen, war der aljo | Pabrfam. u — ſich nach einigen 
hauptſächlich von dem berühmten Georg V. gab. Die Menge drang Angeredete nicht gerade an —A—⸗— nu — rd 
Derbyrennen in Anfprud genommen, | her die Rennbahn und jtürzte por | Harkıten Seite angefaßt worden; we⸗ N — EUR TR 
ba gejtern ftattfand und deffen er= | die fönigliche Loge, wo fie von einem | Misitens beutete die kleine, [ehmäxhtige | SAT} end ' 
fies ins Jahr 1780 zurüdreiht. E3 |Polizeitordon abaeyalten wmurbe, | d'gur bes Lehrer”. Haustie auf alles Mi = —— —* .— 
ift ein eigentliches Voltsfeit gewor | jenft wäre fie in ihre. Vegeifterung  ndere, als auf einen Helden; aber | Progeffion gr rg u 
ben, an dem alle Benölterungstreije | über alle Hindernitfe hiniveggeftürmt, bet geborene Pfiffitus leuchtete ihm en — 9 ee -_ 
fich beieiligen. Nicht nur im britis | renetifch, wie es nur die Engländer hinter ben biden Brillengläjern ——— re 
ſchen Reich wird es bejproden und gefegentlih fönnen, wurde Beifalf; den Tucsäuglein, in denen es jebt , S, PRee TR Een. Oi 
wird auf die Pferde gefeht, jondern | gerufen, Xn foläen allen kann ınan ‚einen Augenblid mie vor. einer Idte D erheim borbeiführt, Man wer 
: V |ztemlid) einfilbig, denn was die Wette 


eud; in anderen Ländern, und man gewahrt werben, wie fehr die Gng- Aufbligte, 0° B .. en 
gewa n, w { _ng= | i E | 
„Je nun“, begann er achfelzudend, | betraf, jo hatten bie Herren jchon 
eltern alle Eventualitäten haarklein 


Beadhtet die Samstag Spesialitü- 
ten: Brot und Butter, —* 
Breaſt of Veal, Stampfkartoffeln; 


Jell-O oder Ice-Cream, 30e 


ee ee 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


—W Anzüge für Männer, ett. 


Outing- Anzüge für Männer, au 
Cool Eloth gemadjt, Rod und Hofe, 
Bin Bad od. einfache Coats, nette 
Muiter, Größen 35 bi3 42 — cine 


bejchränfte Anzahl, 65 95 
= 


$10.50 Werte — 
zu nur 
Eommer- Anzüge für Männer — 

II aus Worfted, Caffimere u. Tiveeds 
RB gemacht, in hellen Karben, für den 
Sommergebrauch, zwei⸗ oder drei— 

D Stile Anzüge, wert bi3 $22.50— 


EEE Größen 34 bi8 810 50 
=“ 


42, Samstag 

zu nur 
Anzüge für Männer oder junge 
Männer, von einen der beiten 
Fabrifanten vonMännerfleidern 
zu 30 Prozent weniger als den 
regulären Preifen früh in der 
Saifon nefanft. Alle Modelle 
und Farben, Größen 34 bis 42, 
in zwei großen Oruppen, zu 


32.50 & 825.00 


Einzelne Männer-Hofen — 
halt, weißer Dud, Palm 
Beach und dunkel geſtreifte 
baumwoll. Worſteds; Größen 
30 bis 42; der Verkauf beginnt 


Samstag mor—⸗ 81 95 
— 


gen um 
8.30, zu 
Goverall Anzüge für Männer — Shafi — 
in allen Größen, $3.50 Werte — 
ipegiell zu nur . 


SIOR 


Uhren 


Ingerſoll „Madiolite“ 
Nickeluhren, die Zeit 
lann im Dimllen geſe— 
hen werden, gute Zeit— 
halter, Samstag :u 


83.00 


Schwarze ſeidene Uh— 
ren⸗Guards, in Längen 
bon 50 bi3 44 Zoll — 
wert bi3 89c, fpes 
atell au 


Naffee, Tee oder Milch, 
für nur 


Kleine und angebrodene Kart 
Enits, Conts, Aleider 9 FFE 

markiert für ihnellen 
Verkauf am Eamstas 


—32* Gabardine 

aſch Skirts — ri® 

zu nur 52.95 h 
87.50 Gingham Plaid 


Kleider — 84 95 


zu nur 
$18.00 Capes und Dol⸗ 


mans — nr m 
zu nur 9.95: 


$20.00 jeidene Suits — N 
ipeziell ver= | 
lauft zu ... 

k $18.00 — * Voile Klei— 

der — ſpegzie 6 

zu —* 511.95 v 
$15.00 Novelty 

jahr- Mäntel — 

zu nur R 
87.50 beſtickte ſeidene 


Poplin Skiris, re (Ne } 
53.95: —94 


Am oder vor dem 19. Juli (morgen) gemachte Einlagen 
ziehen Zinſen vom 1. Juli an. 


The National City Bank 


OF CHICAGO. 


T er 
6 


6:2] 


Candy 


Chocolate Reunut 
Fudge, die Torte, weldye 
Kinder und Erwachene 
gern eſſen, ſchmelzen auf 
der Zunge, die reguläre 
356c Sorte — ſpeziell am 
Samstag Pfund zu 


dc 


Gebrochene Milih-Cho- 
Tolade, die reguläre Tücs 


Corte, Samstag 450 


das Pfund 


Sudoſtecke 
Trarborn und Monroe Sır, 
(Bu gbener Erbe) 


DAVID R, FORGAN. YFräfident. 
Eyar »- Dept. 
R,. U, LANSING, Pizeopräi. u. Geſchäftsf. 





Diefe Bank ift unter der direkten Auflicht der Bundesregierung, 


— — — — — — — — — — — — 


B—umunnnu 


zu nur 
Aufwärts bis zu 837.50 

feidene Seorgette Aleider— 7 

fpeziell 

nur 3 

Aufwärts bis zu $25.00 || 

Ichwarze Satin Cabes — 


fpeziell zu 811.95 \ 


nur 


Korietts 


Kabo und American 
Lady Korſetts zu einer 
Erſparnis ven d. Hälfte 
und mehr. veiß und 
roſa, fanuch und Seide— 
Broche, alle in den 
nueſſen Modellen, un— 
vollſtändige Partien und 
Reiſende-Muſter, wert 


Fancy Worſted wollene 
Outing Hoſen, einfache 
Farben und Streifen, auch in 
dunkel geſtreiften Worſteds — 
alle Größen, wert 86.00 — 


fpeziell zum 63 05 
” 
81 95 Dis $6.00, zu Junior Waichfleider, bis [IT S- h 
zu 59.00 wert, ® m; 
. 53.50 94.95 | 
* —— — 


Warum ſich nicht an einem guten Sonntags-Dinner laben 


18 J. Juich Fruit, macht Melonen, die ſüßeſten la. 
Frühſtückgetr., Pal. C delifates, Tübles Ges 59 | Iifornifhen Gantalouyes, — 
Southern Vr. Peanut But. tränt. Flaſche — C sehr ieſvia und fhmadyaft, 
ter, Picnic Größe, 3 


Sweet Valley Grape 59 | Toesiell, da3 Etüd Io 
Sar zu oO c zu - 
Friſch gemahlenes geibes 


wo 
eit 


rs 8 
was 


ſpontanen U 


2 7 WW -: fs en A Ab 8 b 5 2 2 
ß F * IL — IR X — — — 8 ur 
& x 5 * . > v Rn 


Dundee Brand evaporierte Beiter Schnitt Sirloin ein | 


Milch, die Büchſe € 
* 143c|; 
Beef Roaſt, gerollte ino⸗ 


IR me Lagenluchen, 

zineapple Füllung, 

Stück zu 236 um 33€ 

FR, made Cintamon 

Rolls, dad Qukend 

* 220 
Friſch gebacenes Brot — 


Feine Nr. 1 Suyar-curced 


| Bicnic Cchinfen, | 


Neue Aartofieln, andges 
mäblte Birgi via Cobdlers — 


nd 


Some marinierte Ace 
ringe — das Ttüd 74 | ‘ - 
zu. >C Zitronen, dlinnichaline unb — 

Nerw Century füre Wrinlle Sorte, das 350 


Erbſen, ſehr 
fanch hiejiner, feite 
—26 


die Büchſe 
de 


Hancock Brand Tomatoes, 
feſtes Fleiſch, die 15 

50 — exira fancey 
Himbeeren und rote 


darf ohne Uebertreibung ſagen, daß länder an ihret alten monarchifchen 
ed einen beträchtlichen Zeil der Welt | Tradition Kängen, was ihre demo: |„marum follte man den Spaß nicht g 5 ; 
intereſſiert. tratiſchen Entridlung durdauz nicht [einmal verfuchen? ch kann mir bie — — gg * ge 
Seine Bedeutung war diejes Jahr einträglich iſt. Der König, begleitet Geſchichte gar ſo gefäßrlich nicht den— | Sauftiel en id ae 
um fo größer, als es feit Beginn des |bom Yräjidenten der Nepubliu von | ten.“ a en | wire Kurz vor = et eiehten | # , 
Krieges nicht mehr jtatigefunden | Brafilien, der mit jeiner Frau zuge- | Rundum berblüffte Gelichter. 7 34 fan te —* um — 3:|€ u 
Batte; man taufte e8 das Giegeö=|gen war, jtieg Dann in die Rennbahn | Hatte man vet gehört? Der Haus | Se J 3 " er u 
derby. Bon den Belucermajien hinunter, um den Jodey zu beglüdz | fiel, der Anirps, ber DVielverultte, | ei entlich dumm“, hub jekt 
ann man fi ein: Vorftellung mas |wünfcen. Unter dem Gefolge be | der Pantofjelheld, er vermaf ji, |, * ich zu ran zZ 1e? 
en, wenn man weiß, daf die beiden | fand fi) au Lord Derky, der bri- eine Tollfühnheit für ein Kinderſpiel der Sörfter Hafentöter an, „daß wir 


großen Geis ‚haften der Süb- und |tifche Botſchaftet ia Frankreich. Der | binzuftellen und da3 in einem Zone, yulaffen Teil halten, tährenbbeffen 
Südoſib fich darauf einrich-König war in Zivil, Zylind als ob es ſich um ein Butterbrot — 
der Südoſtbahn ſich darauf einrich-König war in Zivil, Ainder und 3 fi | unfer Hauftiel möglicherweife ganz 


u 1 

a Bert; zwilch- ihren ver: |Jadet. Mit dem Syrieben tommt der | banbelte, ftatt um Tod und Leben?! |... im Hei foi 
| fi i — Na, dem Bramarbas wollte man’z |Trieblich daheim bei jeiner Alten ſitzt 
und Kartoffeln jchälen hilft. 


bejonder3 an den |, Br 

anfi 5 ı jeden, : * * 

Zylinder. gröhlte Giftſchteiber, Der Witz wurde überhört, denn 
„Hauſtiel, geben Sie mal den Pulz | ganz ın ber fyerne wird jegt ein Don« 


Kohl, 
das Stü 


Beeren 
ſchwarze 





Swifts 


2730| * — 
R Friſch geräucherter Weiſ 
Bot MNoaft, von 333 lich, Pfd. —X — DTAC E 
l Pfund 
pernidel, der Lat 1 — Diradow Hilf 
s 3 
X Hintervlertel von Spring Brcatfait ad 
Carmel Waſers — ge B 
* Flaͤſche zu ausaelaffen, Pid.... 190 
of Tartar er VERISS aelaffen, Pfr 
39e Beck oder Lamnt« 15€ 
Pfund gleichen für Stuchen« 38 
; } o c Auto Brand 
fleifh, 2 Pfund enge 
Pırtterine, iſen. 


chenloſe Rippe, 4% 4 bis 6| Juice, Flaſche ... 
24ic| x. durchſchniit⸗ Mr 
— Corn Mehl — das fiſch — das Pfun 
eihes, Vioggen oder Pums | zarten Becf ges 153 _Ewifts Empire Briötet| b3c 4 
1p | fhnitten, Bid ViIC| vet, das fund I9e| „Dutier 
IE au . 2 —2 | Creameryp — dus 8 
|) . Fund gebrochene | om Apeaiell 3 00 
e 0 | fund. R 24530 Vrawurſt, Pfd | Holly Brand Schimalz — | 
Pfund , 4 | * i = 6H0P Suey Sauce, in offenen stelfeln 
Tr. 3 reined Gream | Port Loins — 233 
Raghpulver —BPfund au ........ O Unſer Bogota Blend friſch Samtan, die 100 reine) 
morgen bie WBiichfe geröfteter Kaffee, — 4 Nubbutter, hat nicht feines: 
Eiew, da3 Pfund : Niüchfe 
Trifh nemahted Had- Snuire Salad Dreifing —| badeır, Büchfe under.) 
Premium 43 ı Eorn, bie Büchf 15€ su den niedbrig- 
au Bid, u C NETTER I rn 


Pienic Größe, — die 8c 


Flaſche zu 


Für Badende 


Wollene Jerſey Bade-Anzüge für Damen — 
in einer Auswahl von hübſchen Modellen —große 


Werte — ſpegiell 86. 98 & 53.98 


au 
Derien Badeanzüge f. Kin— 
vider, in Kombinationen bon 


— —— 
hübſchen — 
zu $2.98 um... 1.49 


Him 
ſten Marltpr 


Kleider für Knaben 
Neue Modelle Waiſtline An— 

züge für Knaben, Olivengrün, 

oder braun gemtichte Caſſime— 

res, Größen 7 bi 

Jahre, zu 
Knabenhemden, Sport oder 

Paſſe-Faſſon, aus extra Qual. 

Stoffen gemacht, neueſte Farben 


Unterzeug 


Damen Union Suits, zu. Top, Spitzen« oder 
>. enges Sinie, reguläre und 

estra Größen, zu 59c 

Leibchen für Damen, niehri« 


ger Hals, ärmellos, fein 250 


Swiß gerippt, zu 
Junion Suits für Kinder — 
Waijt Faſſon, ſehr gut verſtärkt, 


—RE 
4 


fiedenen Bahnhöfen zu :eilen, und | Sylinder iwieber, 
beh don einem einzigen Bahnhof in | Rennen, der graue Ban; 
London zwilden 8 Uhr früh uns| Das Derbyrennen ſel ſt wurde von | „Hallo“, 


einem 


TEE er une 


Pr 


i fünfundfiebzig Extras) Grand Barade“ \ | jet ift bi 
1 Uhr mittags fünfundfiebzig Ertra= | Grand Barade” gewonnen, her! Käthe! Der Mann friegt fej- | nern bernehmbar, jebt it die Lofos 


züge nad) Epfom adgincen, und zivar | 
mit bemerlenöwerter Pünktlichkeit. | 
Und dabei find diejenigen nicht ges! 
zählt, die ficy mittels allerlei Vebiz | 
teln nad) Epjom begaben: in eleganz | 
ten Vierſpännern, Brakes, Equipa- 
gen, Autom 'ſen jeder Art, Auto-⸗ 
buſſen bis zu den kleinen, mit einem 
Eſel beſpannten Londoner Straßen- 
bändlerwagen, au, unzähligen Yahr: | 
räbern und jogar auf Möbelwagen, 
wo ganze Familien Pla genommen | 
hatten, eine ununterbrochene “Prozei: 
fion von de erjten Taaesftunden an. | 

Der König, die Königin und ein) 


Zeil der Föniglihen Familie wohnten |v 


dem Rennen bei. Der gewaltige 
Rennplaß, der jich dehnte, jo meit 
daB Auge reichte, war fihiwarz von! 
einer wimmelnden Menge, von Taus | 
fenden von Wagen esfäumt, und aus 
dem Ganzen ragten die Ejtraden ber 
„Boofmaler3“ auf, welche die Wetten | 
entgegennehmen. Dazu ein imeites 
Bubdenfelb mit Xrtiften, die jich aus | 
dem ganzen Pereinigten Königreid | 
Stelldichein gegeben zu haben jchie= | 
nen, inbegriffen eine Kolonie von] 
„Sipfies“, der enalifchen Zigeuner, 
deren es noch eine ziemlich große 
Zahl im Königreih gibt, Duntel- 
braune, leicht zu erfennende Typen, 
die Frauen jagen vor ihren zum Teil! 
Jururiöfen, beichnigten und vergol: | 
peien Wagen mahr, mährend bie) 
ſchmutzigen und zerlumpten Kinder 
überall durchſchlüpfen, um zu bet— 
teln. Ein dumpfes Geräuſch gleich 
der Meeresbrandung erhebt ſich aus 
dieſer Menge, die in meiner Umge- 
bung auf zwei⸗ bis dreihunderttau— 
ſend Menſchen geſchäht wird. 

Wie viele der Anweſenden haber 
bie Rennen wirklich ſehen können! 
Gewiß nur ein Teil. Aber ſie ſind 
nicht nur von den Rennen jelbit herz: 
beigelodt worden, jondern bon ber, 
Selegenheit zu einem QIaq einzig-, 
artiger Serftreuung, und aug von 
der Hoffnung auf einigen Spieige- 
winn. Denn die „Boofmakers“ jind| 
überall und bieten die Metten zu | 
verfchiedenen Sähen an. Die Bant: 
billette regnen in ihre Säde, fo dak 
man meinen lönnte, e3 jeien mertlofe | 
Bapierfeten. Alle Tafchen jcheinen | 
vollgeftopft, felbit diejenigen von 
Leuten recht beicheidenen Anitrich2. 
Das gibt eine ziemliche 
von dem Reichtum des Landes, un 
wenn nur ein Zeil dieler Scheine fo | 
freudig den Weg zum öffentlichen | 
Schat nähme, jo würden die Ariegs- 
Iaften bald abgetragen fein. Neben- 
bei gefagt bat noch nie, obwohl der 
Borjchlag oft, und noch vor kurzem, | 
im Parlament gemacht murde, eine 
Regierung gewagt oder mürbe e3| 
meines Erachtens wagen, das Spiel: 
monopol für die Rennen oder eine) 
Steuer auf die Wetten einzuführen, | 
denn das würde einen eigentlichen | 
Sturm im Lande entfefjeln, der! 


Voritellung | 


ı 
das, wie gewöhnlich, fein Geld auf die 


iaft des Derby 


ı peranitaltet 


'hafte Anzeichen 


letma® wie eine Entipannung in ber 


einen 
britiſchen 


wahrhaft 
Landes, unabhängig von der Zuge— 
hörigkeit zu einer Partei (mit Aus- 


Pferde des Lord Glanely, eines neu 
ernannten Peers, der, von Cardiff 
gebürtig, ſein Vermögen in den Han— 
delsſchiffgeſellſchaften gemacht hat. 
Niemand erwariet: den Sieg dieſes 
Pferdes, das ein ſogenannter Out- 
ſider war, mit 33 gegen eins kotiert, 
d. h. man erhielt, wenn es gewann, 
für ein Pfund, das man darauf ge— 
etzt hatte, dreiunddreißig. Es war 
ne große Enttäuſchung für die über- 


ſ 
ei 
wiegende Mehrheit des Publikums, 
Favoriten geſetzt hatte, beſonders 
en „Parther“, den großen Fa— 


der kläglich 


fall, 
bildet. 


viele Verlierende, und zu diel Geld 


war in die Taſchen der „Bookmakers“ Flaſchen ſetze ich! 
gefloſſen. 


beim. Der Abend endete in London 
mit einem KRoftür..dall in Albert Hall, | 
vom „Savage Club“, | 


. . — ..-ı. ’ 
dem die befanntejten Schriftiteller, | 


'Künitler und Schautpieler der Kapis 
tale angehören; mehrere taujend Per— 


jonen nahmen an dem Feite teil. E3 
war ber originellfte Ball der Sailon, | 
wegen ber Mannigfaltigteit und bes] 
Phantafiereichtums der Roftüme, was | 
bei dem Charaltter des Klubs nicht | 
verwunderlich ilt. 

E3 jcheint wirklih, der Tag des 
Derby fei allen ala das erjte, wahr= 
der Rüdtehr zum 


Frieden dur die Rüdkehr zu ben | 


Gewohnheiten und zum guten Qumor | 


des alten England er;wienen, Kommt | 
der Frieden mwirtlih? Man Fönnte| 
es nach gewifjen Anzeichen annehmen, | 
die den Schluß auf ein wahres fried- | 
liches Regime zulafjen. €3 liegt hier | 


Luft, weniger Schärfe und Gereizt- 
beit. Der Umitand, daß am legten | 
Sonntag Llond George in Paris 
eigentlichen Kabinettära! des | 
Miniiteriums einberufen | 
Hutte, und dak, gejtügt auf einen 
wachlenden Teil der Meinung ber 


Harjichtigen Seile des 
| 





nehme der Ertremiften), Beſchlüſſe 
gefaßt worden zu ſein ſcheinen, welche 


Deutſchlande ie Unterzeichnung des 
Friedensver‘ rages ermöglichen, läßt 


nen Tropfen mehr! 
vergiftung mit Wahnvorſtellungen!“ 
Man lachte aus vollem Halſe über 
den Patienten wider Willen, Hauſtiel 
hingegen — die Sache wurde immer 
ſonderbarer — zuckte nicht mit der 
Wimper, erhob ſich vielmehr ruhig 
von ſeinem Sitz und ſagte ganz ge— 
laſſen: 
„Meine Herren, Sie ſcheinen meine 
vorherige Aeußerung als Scherz auf— 
zufaſſen; hiergegen bemerle ich, daß fchwebi einen Augenblid zwiſchen 
es mir damit 
ae —— —— rg erbringen, "moment und der kühne Wagehals 
inmitten deö/nas ailt Die Meite?! 
Gros der dreizehn Pferde endete, die|den Sprung!” Wa3 mar das? Allen 
zum Nennen angesreten waren. Auch | Ernites eine Wette?! 
hörte man niet den gewaltigen Bei- ſolche, die man unfehlbar gewinnen 
der ſonſt gleichſam den Schluß— mußte?! Den Spaß durfte man ſich 
Es gab zu nicht entgehen iaffen. 


bitter ernſt iſt. 


Zudem 


Alkute Alkohol⸗ 


Ich 
Ich riskiere 


eine 


Imotive in Sicht, näher und näher 
fommt fie mit unbeimlider ©es 
'ichmwindigfeit, jet fann man die Was 
genreihe überjchauen lautlofe 
| Epannung — was ift das?! — Aus 
dem Fenſter des letzten Abteils, ſchier 
nachlaͤſſig, baumeln ein Paar Beine 
heraus, da — Entſetzen! — kommit 
mit einem kräftigen Schwung der 
Oberkörper herausgefahren, während 
die rechte Hand mit feſtem Griff auf 


|ber Tenfterbrüjtung ruht 


Simmel und Erbe, nod) ein banger 


‘steht unverfehrt mit beiden Füßen auf 
— — dem Trittbreit des Wagens, 
Ifchmentt vergnügt feinen Strohhut 
ı gegen ein halb Dupend fhrederjtarrte 
| Gefichter, öffnet ganz gemädhlich dad 
ı Abteil und ift auch jehon darin vers 


„Gilt! Topp! Abgemacht! Sechs ichwunden. — Unten am Bahndamm 


Wenn Ihr jede Woche regel. 
mäßig in unjerer Sparabtei. 
lung zwei Dollar3 hinterlegt, 
werdet Ihr in einem Sahre 
ein Guthaben von $105.51 
haben. An fünf Jahren wür- 
den Eure Eriparnifie mit Sin- 
en und Sinfeszinfen $562.35 
betragen. 


Gröffnet heute bei uns 
ein Sparfonto. 


Zehn auf meine zu Füßen der alten Mühle, die Mäus 
_ | Partie!“ überfchrie mar fi; „und|; : 

Drei Rennen fanden dann noo) 'jch jehe noch fünfhundert Mark ertra! 
ftatt, und alles tehrte wohl oder übel| Der Spa wär’ fonft zu billig!“ jus | 


I 


|ler weit aufgerifjen, ftarrte man ji 
verblüfft an. 
„Reingefallen!” hauchte tonlos der 
| Doktor Giftfchreiber, ber zuerjt Die 
Sprache wiederfand. 

„Reingefallen!“ tam das Echo von 

den andern zurüd, denen nah und 
Inah die Erleuhtung aufbämmerte. 
| Haftig wurde bas Protofoll her 
Iauögeriffen, ja, mahrhaftig, da 
ſtand's ſchwarz auf weiß: 
... . auf offener Strecke“ 
ſtimmt — „gegenüber der großen 
| Windmühle" — ftimmt — „während 
voller Fahrt“ — ſtimmt auch — 
„durch das Fenſter“ — ſtimmt eben— 
falls — „aus meinem Abteil heraus— 
zuſpringen“ — ſtimmt, ſtimmt! 

Dreherecht hatte es vorgeleſen, 
kopfnickend, mit erſterbender Stimme. 

Alſo, man war blamiert! unſterb⸗ 
lich blamiert! O, über dieſen Hau— 
ſtiel! 

In der goldenen Krone am gelieb— 
ten Stammtiſch finden wir das ge— 
ſchlagene Heer wieder. Mannhaft 
hatte man den Aerger hinunterge— 
ſpült und nach einigen Stunden war 
alle Mikgunft fo gründlich erfäuft, 
daß Hauftiel, der, mit dem nächlten 
| Zuge zurüdgefehrt, joeben im XQür- 


' 
I 


] 
| 
| 
| 
| 


rahmen erfhien, mit lautem Hurra # 


als Sieger begrüßt und umarmt 
jmurbe, Der Gelt floß heute in 
Strömen und da3 Morgengrauen 
lerheilte bereit? mit bammernbem 
Lichte das Fenſter des Honoratioren- 
Ijtübchend, ala beffen mehr oder me- 
niger ſchwankende Anfallen fic, auf 
ben Heimweg mechten. 


I 
} 


Hauftiel | 


| 
| 


| * 


€ 
€ 
€ 
€ 
’ 
Bi 


tell au nur .. 


alle Größen, zu 


31.75 — fpeziell 


— 


J 


u 
—J— 


'B 
'B 


ıB 


| KR, 


'E 
'B 


'R 
3 
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'R 


j 
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‚ber Hoffnung Raum, 
Inan uns. 
|lorzeichen, o&ne zu unterlajjen, vor 
\zu rafchen Hoffnungen 


jo verfigert | 


Nehmen mwir’s al3 guies ie 


— Bor der Hochzeit. — Mama hat 
ı mit ihrer Tochter, die nächfte Woche) 
| heiratet, eine tomplete Kücheneintich- | 
tung gelauft, Beim Verlaffen des 
Gefchäftes wendet fich die Tochter 
nod an ben Verfäufer und fagt: 
„Vergeffen Sie aber nicht, mir zu je- 
Pe Stüd eine Gebrauhsanmeifung 
zu legen.“ 


Wir haben an unfere Einleger 
jeit 1890 über 42 Millionen 
Dollars an Zinjen ansbezaflt. 


ILLINOIS.TRUST 
& SAVINCS BANK 


La Salle a Jackson-- Chicago 


zu ivarnen, 
denn e& bleiben noch ernfte Reihungen 
zu bujeitigen, und grüßen mwir biefen | 
Iogq des Derby al2 das Signal einer 
nahen Ww!orgenröte. 


Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


ö— ——— ——— 


|& 
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L. KAUFMANN & CD. 
op 
Bank, Geldwechſel und Sciffsfarten, 


28 &, Welld Str, Etantözta.-Bebäutde, 
Offen tägli Dis 8 Uhr abends, 


Sünftige enropäiiche Abfchlüffe er- 
nöglichen es uns, immer die aller— 
billigſten Preiſe zu offerieren. 


Geldſendungen 


unter voller Garantie. 


SS815 
per M. 10,000 Darmitädter Bant, 


5375 


ser 8. 10,000 Wiener Bankverein., 
Schiffskarten 
Paußaugelegenheiten 
Kollektionen, 
Erbſchaften, 
Dokumente 


Banknoten von Oeſterreich, 
Deutſchland, Rumänien, Polen 
auf Lager. 


Blokade iſt aufgehobent 
Die Zuſtände in Deutſchland find 
ſchlimm. Kaffee direlt vom Engroshänd— 

ler. 10 Pfund für $5.30, 
Abgeliefert nach irgend welche Adrefſſe 
in Deutſchland durch die belanunte und 
altetablierte Kaffeefirma C. F. Ruſt⸗ 
mann & Son, 31 Jay Str. N. 2. E. 
Geben Sie gefl. zwei Adreſſen an um 
die Ablieferung zu machen. Wir ha—⸗ 
ben die Erfanbuls und die AZnliche» 
rung von der deutihen Nenierung für 
unfere Lichen Kafice zu verienden.— 
Beitellen Sie nleich, che e3 au ipät ift. 
Cıhiden Sie MoneyOrder od, Chef an 
C. FF. Rustmann & Son, 

31 Jay Etr, New Dort City, 

Unfere Heferenz: Fidelity IruftCo.N.D. 


14,10.1Sj1 


WILLIAM B. LUCKE- 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Reparaturen 
bilfig 


merben fhnel, 


nverläffin_ und 
Urasisad 7277, 
A⸗a 


in allen Größen — ſpe— 
‚|| · 


Geſtrickte Unterwaiſts f. Kin— 
der, mit Tape verſtärkt, 


Athletic Faſſon Union Suits 
für Männer, aus Nainſook ge— 
macht, auch aus —AAJ 09 
Madras, $1.50 wert, < 

Serippte feine baummollene 


Union Suit3 für Münner — 
lange oder furze Nermel — wert 


470 


für 


22c 


für 


für 


zu 


$1.25 | 


orth Avenue 


— — 


State Bank 


— ñ— 


NorthAve, undLarrabee Str, 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Eure 
Griparnifie. 
Cpnreinlagen in Cummen von rinem Dol: 
lar oder mehr bis Au irgend einer Cums 
me werden angenommen, auf teelhe drei 
PBrozent Zinfen bezahli werden, halbjädr- 

li gutgefäriesen, e 

Geld, das am oder vor dem Zehnien 
eines jeben Monats deponiert wird, 
sicht Zinfen vom Griten an, 

Siherheitögewälbe, Sa geräumigfte und 
boilfiändinfte Eicherheitsgewölbe auf der 
Noröfeite fteht im Verbindung mit ber 
Banl. Käſten $3 per Jahr und aufibärts, 

Beamte 


Bi GE Wlan Präfident 

Jon IT, Enterh.... sone n.. Bizcprüfident 

Gharle3 E, Ehtid,, 

Otto G. Rochling.. 

Bictor H.. Thiele. —R& 

Offen Samstag abends von 6 bis 9 Uhr. 
Eure Kundſchaft iſt herztich willlommen. 


Foreman Bros. 
Banking Go. 


5.⸗ W.⸗Ecke Lasalle u. Waſhinglon Str. 


Chech Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Gruudeigentumsdarlehen 


auf verbefiertes Chicago Orundeigen- 
tum su bem wiebrigiten Naten geliehen. 


Algemeined Bantgejääft 
$2,000,000 


tani4fefonmi* 


Rapital ı. 
Aeberſchuß 


‚Transatlantic 
Transportation 
Co. 

1646 2arrabee ir, 
nabe North Abe. 
Teleph. Tiverfey 2567. 
Offen tänlih D--8. 
Eonntags 10--1. 


Ona*E 


Liberty Bonds 
Sparmarken 

Heldlendungen 
Srhiflskarfen 


nach Europa, 


Baumwouene Badeanzüge 


Größen, zu 
Ganzwollene Badeanzüge 
Farben, 
Gröpen, zu .. 
Badeſchuhe und Slippers 


ben und 
Rauh's Kork-Sohlen gemacht 


und Muſter, alle Gröen,EQ 
12 bis 14 Hal3weite, zu c 
Waihanzüge für Knaben — 
alle neuen Farben, die neueiten 
Modelle von Tommb Tuder und 
Middy Faſſons, Größen 2 bi3 zu 
8 Sahren, wert bis zu 98 
$2'50, zu $1.59 und... JOC 
Knaben-Ueberhoſen, Größen 2 
bis 10 Jahre, alle Far 69 
ben und Faſſons, zu ... C 
Einzelne Khaki Knabenhoſen, 


6 bis 16 Jahre, ſehr uier7Q 
Qual. und Fabrikat, zu c 


Sinaben, in allen 


in fortierten 


..94.95 


Manier, 
alle 


Damen, die neueſtenFar— 
Faſſons, alle mit 


von 65c bi3 


$1.75 


Geldiendungen 
Geldwechslung 
Schiffskarten 
Liberty Bonds 
Mark Vanknolen 
Kronen Vanknoten 
Paßangelegenheiten 


Auskunft bereitwilligſt erteilt. 


Revesz &Szoeke 


Yanf: und Cıhiffsfartengeichäft. 


1445 Fullerion Ave. 
Offen täglich bis 9 Uhr abends, 
Sonntags bis 5 Uhr nachm. 


JZur geſ. Bechtung 


— die — 


— 


nahe Weſtern Avenue. 


— war die — 


ie Annahme von 


Heldlendungen 


nach allen Teilen Deutich- 
lands zu annonzteren. 


Neldlendungen| 


Es ijt dies gewiß; ein Hel- 
chen, dat; diefe Bank die be- 
jten Derbindungen hat, und 


| 

zu miedrigiten Tagespreifen, | 
der Poſt und Kabel Il infoige deffen ihren Kun- 
beite und prompteite 


Liberty Bonds | le geben Fanın. 


fauft und verfauft | 
| 


NR] Geldfendungen 


nad allen Zeilen der Welt 


| 


ffien 9-6, Eovnntag3 d—12. 


IS rE mE 5 ganz Dentichland, Dentid-Teiter« 
nn [Fi ‚Kärnten, Steiermark, Tirol, Böh- 


men, Mähren, Schleiien, Slovatei, Sla- 
Nahrungs-Pakete Keen An Welen, Siebenbürgen. 
nad) Deutſchland und Oeſterreich 


Sir faufecn ı verlaufen: 
| werden zu Dilligften Naten nad drüben ae 


I ichielt. Abfender Tonnen ſich ihre eigenen Pa— L ! 5 E Rn TY 8 0 N D 8§ 
kete zuſammenſtellen oder unſere bereits 
2 & C 
M teten nie J.V Zinner&lo. 
Intereffenten mit unferer braltiihen Cıfahe 
28ap*& 
154 W. Randolph Str, Zim,. 90 u. ©1. . 


tig gepackten Aſſorments wählen. 

rung jederzeit gern zur Verfügung. 619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287. 
Phoue: Franttin 4034. * un — a u 
— Leſet die „Sonntagpoſt. 
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Sinfihtlih der: Formalitäten ftehen wir 
Transatlantic Barfet Ep. |5107 S. Ainiasd Ave. Tel. Blvd. GOTT): 


14118*ı 





